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  LE/DoP-Nr. 7050/01 
 
 
 
 
1. Eindeutiger Kenncode des Produkttyps: 

Profe PU 7050 / PU-Dichtstoff 
 
2. Typen-, Chargen- oder Seriennummer oder ein anderes Kennzeichen zur Identifikation des Bauprodukts 
    gemäß Artikel 11 Absatz 44: 
   CHARGENUMMER: SIEHE VERPACKUNG DES PRODUKTES  
 
3. Vom Hersteller vorgesehener Verwendungszweck oder vorgesehene Verwendungszwecke des 
    Bauprodukts gemäß der anwendbaren harmonisierten technischen Spezifikation: 
     EN-15651-1 Typ F-EXT-INT-CC  

   Dichtungsmittel für Fassaden für Innen- und Auße nbereich  
     EN 15651-4 Typ PW-EXT-INT-CC 
     Fugendichtstoffe für Fußgängerwege für Innen- und Außenbereich 
 
4. Name, eingetragene Handelsname oder eingetragene Marke und Kontaktanschrift des Herstellers gemäß 
    Artikel 11 Absatz 5: 
   Wilhelm Meinl Gesellschaft mbH 
   Gewerbepark Inn 21, 4632 Pichl b. Wels 
  Tel.: +43/7249/48646-0, Fax: +43/7249/48646-20 
  fuge@meinl.co.at, www.meinlschaum.at 
 
5. Name und Kontaktanschrift des Bevollmächtigen, der mit den Aufgaben gemäß Artikel 12 Absatz 4 
    beauftragt ist:     
   N.A.  
 
6. System oder Systeme zur Bewertung und Überprüfung der Leistungsfähigkeit des Bauprodukts gemäß 
    Anhang V: 
   System 3 
 
7. Im Falle der Leistungserklärung, die ein Bauprodukt betrifft, das von einer harmonisierter Norm erfasst 
    wird: 
   EN 15651-1; EN 15651-4 

 
8. Im Falle der Leistungserklärung, die ein Bauprodukt betrifft, für das eine Europäische Technische 
Bewertung ausgestellt worden ist: 

Ginger CEBTP, NB 0074 hat als notifiziertes Prüflab or die Erstprüfung 
durchgeführt und den Prüfbericht ausgestellt. 

 
9. Erklärte Leistung 
    Konditionierung: N.A.  
    Trägermaterial: N.A. 
 

Wesentliche Merkmale  Teststandards  Leistung  Harmonisierte 
technische 
Spezifikation 

Typ F: EXT-INT CC  
 
 
 

Brandverhalten EN 13501-1 + A1 Klasse E 
Wasser- und Luftdichtheit   

CE Leistungserklärung 
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a) Standvermögen EN ISO 7390 ≤ 3 mm  
 
 
 

EN 15651-1: 2012 

b) Volumenverlust EN ISO 10563 ≤ 10 % 
c) Haft- und Dehnverhalten unter Vorspannung 
    nach dem Eintauchen in Wasser (23°C) 

EN ISO 10590 NF 

d) Haft- und Dehnverhalten unter Vorspannung 
    bei -30°C 

EN ISO 8340 
modifiziert 

NF 

e) Dauerhaftigkeit EN ISO 8340 
EN ISO 9047 
EN ISO 10590 

bestanden 

   

Typ PW: EXT-INT CC 

EN 15651-4: 2012 

Brandverhalten EN 13501-1 + A1 Klasse E 
Wasser- und Luftdichtheit   
a) Volumenverlust EN ISO 10563 ≤ 10 % 
b) Reißfestigkeit EN ISO 8340 

modifiziert 
bestanden 

c) Haft- und Dehnverhalten unter Vorspannung 
    nach 28-tägiger Wasserlagerung 

EN ISO 10590 
modifiziert 

NF 

d) Haft- und Dehnverhalten unter Vorspannung 
    nach 28-tägiger Salzwasserlagerung 

EN ISO 10590 
modifiziert 

NF 

e) Haft- und Dehnverhalten unter Vorspannung 
    bei -30°C 

EN ISO 8340 
modifiziert NF 

f)  Dauerhaftigkeit EN ISO 8340 
EN ISO 9047 
EN ISO 10590 

bestanden 

 
 
10. Die Leistung des Produkts gemäß den Nummern 1 und 2 entspricht der erklärten Leistung nach Nummer  
      9. Verantwortlich für die Erstellung dieser Leistungserklärung ist allein der Hersteller gemäß Nummer 4. 
 
Unterzeichnet für den Hersteller und im Namen des Herstellers von: 
 
 
 
 
 
 
Roland Meinl-Ecker 
Geschäftsführer 
 
Pichl bei Wels, 20.06.2014 
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Sicherheitsdatenblatt
gemäß 1907/2006/EG, Artikel 31

Meinl Profe® PU 7050 
Handelsname: 

1.1 BEZEICHNUNG DES STOFFES/DER ZUBEREITUNG UND DES UNTERNEHMENS 
Meinl Profe® PU 7050 ist eine hochwertige, schnellhärtende, elastische Einkomponenten-Spezialdichtungsmasse auf Polyurethanbasis.

Art.Nr.: 03601 UFI: KV74-VDGG-8E19-5H5W

1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird
Identifizierte Verwendungen
Dichtungsmasse / Dichtmasse / Dichtstoff

1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
Hersteller/Lieferant:
Wilhelm Meinl GesmbH
Gewerbepark Inn 21
A-4632  Pichl b. Wels
Tel.: 07249-48646 Fax-DW 20
fuge@meinl.co.at
www.meinlschaum.at

1.4 Notrufnummer: Europäische Notrufnummer 112 (24h)
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Seite: 1 von  22  

Sicherheitsdatenblatt

Copyright,2021, EMFI S.A.S. Alle Rechte vorbehalten. Das Kopieren und / oder Herunterladen dieser Informationen zum 
Zweck der ordnungsgemäßen Verwendung von EMFI-Produkten ist gestattet, sofern: (1) die Informationen ohne vorherige 
schriftliche Zustimmung von EMFI vollständig und ohne Änderungen kopiert werden, und (2) weder die Kopie noch das 
Original wird weiterverkauft oder anderweitig vertrieben, um daraus einen Gewinn zu erzielen.

Dokument: 39-8469-7  Version: 1.00
Überarbeitet am: 15/04/2021 Ersetzt Ausgabe vom: Erste Ausgabe

Sicherheitsdatenblatt nach Verordnung (EU) 1907/2006 (REACH)  

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator 
EMFIMASTIC PU 50        

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 

Identifizierte Verwendungen 
Dichtungsmasse / Dichtmasse / Dichtstoff 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
Anschrift: EMFI S.A.S, 3 rue Ettore Bugatti, C.S. 40030, 67501 HAGUENAU Cédex, France
Tel. / Fax.: + 33 (0)3 88 90 60 00
E-Mail: emfi.sdsquestions@mmm.com
Internet: http://www.emfi.com

1.4. Notrufnummer
ORFILA: +33 (0)1 45 42 59 59 (in France) or your local poison control center 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 
CLP VERORDNUNG (EG) Nr. 1272/2008 

Zur Einstufung der Gesundheitsgefahren und Umweltgefahren dieses Materials wurde die Berechnungsmethode auf Basis der 
Bestandteile angewandt; außer in Fällen, in denen Testdaten verfügbar sind oder die physikalische Form die Einstufung 
beeinflusst. Die Einstufung(en), die auf Testdaten oder physikalischer Form basieren, sind nachstehend gegebenenfalls 
angegeben. 
Ein ähnliches Gemisch wurde auf Augenschädigung/-reizung getestet, und die Testergebnisse erfüllen nicht die Kriterien für 
eine Einstufung. 
Die Einstufung Carc. 2, H351 (Einatmen) für Titandioxid ist aufgrund der physikalischen Form (Material ist kein Pulver) 
nicht zutreffend.

Einstufung:
Sensibilisierung der Atemwege, Kategorie 1 - Resp. Sens. 1; H334 
Sensibilisierung der Haut, Kategorie 1A - Skin Sens. 1A; H317 
   
Den vollständigen Text der hier verwendeten H-Sätze finden Sie in Abschnitt 16 dieses Sicherheitsdatenblattes. 
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2.2. Kennzeichnungselemente 
CLP VERORDNUNG (EG) Nr. 1272/2008 

Signalwort
Gefahr. 

Kennbuchstabe und Gefahrenbezeichnung:
GHS08 (Gesundheitsgefahr) 

Gefahrenpiktogramm(e)

Produktidentifikator (enthält):
Chemischer Name CAS-Nr. EG-Nummer Gew. -%

Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat  101-68-8 202-966-0    0,1 - < 1
Reaktionsgemisch aus Bis(1,2,2,6,6-pentamethyl-4-
piperidyl)sebacat und Methyl-1,2,2,6,6-pentamethyl-4-
piperidylsebacat

915-687-0   < 0,15

Gefahrenhinweise (H-Sätze):
H334 Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden verursachen.
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

Sicherheitshinweise (P-Sätze)

Prävention:
P261A Einatmen von Dampf vermeiden.
P280E Schutzhandschuhe tragen.

Reaktion:
P304 + P340 BEI EINATMEN: Die Person an die frische Luft bringen und für ungehinderte Atmung sorgen.
P333 + P313 Bei Hautreizung oder -ausschlag: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.
P342 + P311 Bei Symptomen der Atemwege: GIFTINFORMATIONSZENTRUM oder Arzt anrufen.

Ergänzende Informationen:

Zusätzliche Gefahrenhinweise:
EUH212 Achtung! Bei der Verwendung kann gefährlicher lungengängiger Staub entstehen. 

Staub nicht einatmen.
   

Geforderte Informationen gemäß Verordnung (EU) 2020/1149 in Bezug auf Diisocyanate
Ab dem 24. August 2023 muss vor der industriellen oder gewerblichen Verwendung eine angemessene Schulung 
erfolgen.

2.3. Sonstige Gefahren 

Bei Personen, die bereits auf Isocyanate sensibilisiert sind, kann eine Kreuzsensibilisierung gegenüber anderen Isocyanaten 
auftreten. 
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ABSCHNITT 3: Zusammensetzung / Angaben zu Bestandteilen

3.1. Stoffe 
Nicht anwendbar. 

3.2. Gemische 

Chemischer Name Identifikator(en) % Einstufung gemäß 
Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008 
[CLP]

Polyvinylchlorid CAS-Nr. 9002-86-
2 
EG-Nr. 618-338-8 

  20 -  50 Stoff mit einem 
nationalen 
Grenzwert für die 
berufsbedingte 
Exposition

Reaktionsmasse von Ethylbenzol und Xylol. EG-Nr. 905-588-0 
REACH 
Registrierungsnr. 
01-2119488216-32

  3 -  8 Acute Tox. 4, H332
Acute Tox. 4, H312 
Flam. Liq. 3, H226 
Asp. Tox. 1, H304 
Skin Irrit. 2, H315 
Eye Irrit. 2, H319 
STOT SE 3, H335 
STOT RE 2, H373 

Titandioxid CAS-Nr. 13463-
67-7 
EG-Nr. 236-675-5 

 < 5 Carc. 2, H351 
(Einatmen) 

Trieisentetraoxid CAS-Nr. 1317-61-
9 
EG-Nr. 215-277-5 

 < 3 Bestandteil ohne 
Einstufung nach 
Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008 

Calciumoxid CAS-Nr. 1305-78-
8 
EG-Nr. 215-138-9 
REACH 
Registrierungsnr. 
01-2119475325-36

 < 3 EUH071 
Skin Corr. 1C, 
H314 
Eye Dam. 1, H318 

Kohlenwasserstoffe, C11-C14, n-Alkane, Cyclo-Isoalkane, 
<2% Aromaten

EG-Nr. 926-141-6 
REACH 
Registrierungsnr. 
01-2119456620-43

  0,5 -  2 Asp. Tox. 1, H304 
EUH066 

Eisenhydroxidoxidgelb, C.I. Pigment Yellow 42 CAS-Nr. 51274-
00-1 
EG-Nr. 257-098-5 
REACH 
Registrierungsnr. 
01-2119457554-33

 < 2 Bestandteil ohne 
Einstufung nach 
Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008 

Aluminiumpulver (stabilisiert) CAS-Nr. 7429-90-
5 
EG-Nr. 231-072-3 

 < 1,5 Flam. Sol. 1, H228 
Water-react. 2, 
H261 
Nota T 

Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat CAS-Nr. 101-68-8   0,1 - < 1 Acute Tox. 4, H332
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EG-Nr. 202-966-0 
REACH 
Registrierungsnr. 
01-2119457014-47

Skin Irrit. 2, H315 
Eye Irrit. 2, H319 
Resp. Sens. 1, H334
Skin Sens. 1, H317 
Carc. 2, H351 
STOT SE 3, H335 
STOT RE 2, H373 
Nota 2,C 

Kohlenstoffschwarz CAS-Nr. 1333-86-
4 
EG-Nr. 215-609-9 
REACH 
Registrierungsnr. 
01-2119384822-32

 < 0,5 Bestandteil ohne 
Einstufung nach 
Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008 

Reaktionsgemisch aus Bis(1,2,2,6,6-pentamethyl-4-
piperidyl)sebacat und Methyl-1,2,2,6,6-pentamethyl-4-
piperidylsebacat

EG-Nr. 915-687-0 
REACH 
Registrierungsnr. 
01-2119491304-40

 < 0,15 Aquatic Acute 1, 
H400,M=1 
Aquatic Chronic 1, 
H410,M=1  
Skin Sens. 1A, 
H317

Hinweis: Jeder Eintrag "EG-Nr." in der Spalte "Identifikator(en)", der mit den Zahlen 6, 7, 8 oder 9 beginnt, ist eine 
vorläufige Listennummer, die von der ECHA bis zur Veröffentlichung der offiziellen EG-Verzeichnisnummer für diesen 
Stoff bereitgestellt wird. 
Den vollständigen Text der hier verwendeten H-Sätze finden Sie in Abschnitt 16 dieses Sicherheitsdatenblattes.  

Spezifische Konzentrationsgrenzwerte

Chemischer Name Identifikator(en) Spezifische 
Konzentrationsgrenzw
erte

Calciumoxid CAS-Nr. 1305-78-8 
EG-Nr. 215-138-9 
REACH 
Registrierungsnr. 01-
2119475325-36

(C >= 50%)EUH071 
(C >= 50%) Skin Corr. 
1C, H314 
(10% =< C < 50%) Skin 
Irrit. 2, H315 
(C >= 3%) Eye Dam. 1, 
H318 
(1% =< C < 3%) Eye 
Irrit. 2, H319 
(20% =< C < 50%) 
STOT SE 3, H335

Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat CAS-Nr. 101-68-8 
EG-Nr. 202-966-0 
REACH 
Registrierungsnr. 01-
2119457014-47

(C >= 5%) Skin Irrit. 2, 
H315 
(C >= 5%) Eye Irrit. 2, 
H319 
(C >= 0.1%) Resp. Sens. 
1, H334 
(C >= 5%) STOT SE 3, 
H335

Informationen bezüglich der Expositionsgrenzwerte, der persistenten, bioakkumulierbaren und toxischen (PBT) bzw. der sehr 
persistenten und sehr bioakkumulierbaren (vPvB) Eigenschaften der Inhaltsstoffe finden Sie in den Abschnitten 8 und 12 
dieses Sicherheitsdatenblattes. 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen
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4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 

Einatmen: 
Die betroffene Person an die frische Luft bringen. Bei Unwohlsein ärztliche Hilfe hinzuziehen.

Hautkontakt: 
 Sofort mit Wasser und Seife waschen. Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen waschen. Wenn 
Anzeichen / Symptome zunehmen, ärztliche Hilfe hinzuziehen.

Augenkontakt: 
 Sofort mit sehr viel Wasser spülen (mindestens 15 Minuten). Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit 
entfernen. Weiter ausspülen. Sofort ärztlichen Rat einholen / ärztliche Hilfe hinzuziehen. 

Verschlucken: 
Mund ausspülen. Bei Unwohlsein ärztliche Hilfe hinzuziehen. 

4.2. Wichtigste akute oder verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 
Die wichtigsten Symptome und Wirkungen, die auf der CLP-Einstufung basieren, sind: 
Allergische Reaktionen der Atemwege (Atembeschwerden, Keuchen, Husten und Engegefühl in der Brust). Allergische 
Hautreaktionen (Rötung, Schwellung, Blasenbildung und Juckreiz). 

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 
Nicht anwendbar. 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung

5.1. Löschmittel
Bei Brand: Löschmittel für gewöhnlich brennbare Materialien wie z.B. Wasser oder Schaum zum Löschen verwenden. 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Kein inhärenter Bestandteil / inhärentes Merkmal in diesem Produkt.  

Gefährliche Zersetzungs- und Nebenprodukte  
Stoff Bedingung
Kohlenmonoxid Während der Verbrennung
Kohlendioxid Während der Verbrennung
Cyanwasserstoff Während der Verbrennung
Stickstoffoxide Während der Verbrennung

  
5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 
Vollschutzanzug tragen,einschließlich Helm, umluftunabhängigen Atemschutz (Überdruck), dichtschließende Jacke und 
Hose, Arm-, Taillen-und Beinschutz, Gesichtsmaske und Schutz für expositionsgefährdete Kopfteile. 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 
Umgebung räumen.  Raum belüften.  Bei größeren Leckagen bzw. bei Freisetzung in geschlossenen Räumen ist eine 
Absaugvorrichtung zu verwenden, um die Dämpfe nach dem Stand der Technik abzusaugen bzw. zu verdünnen.  
Informationen zu physikalischen und Gesundheits-Gefahren, Atemschutz, Absaugung und persönlicher Schutzausrüstung 
finden Sie in weiteren Abschnitten dieses Sicherheitsdatenblattes. 

6.2. Umweltschutzmaßnahmen 
Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 
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6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 
Verschüttetes/ausgetretenes Material sammeln.  Aufgenommenes Material in einen zugelassenen Transportbehälter geben und 
48 Stunden offen stehen lassen um Druckaufbau im Inneren zu vermeiden.  Rückstände aufwischen.   Entsorgung des 
gesammelten Materials so schnell wie möglich gemäß den lokalen / nationalen Vorschriften.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte 
Zusätzliche Informationen entnehmen Sie bitte Abschnitt 8 und 13. 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung
7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 
Vor Gebrauch alle Sicherheitshinweise lesen und verstehen.  Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol nicht einatmen.  Nicht 
in die Augen, auf die Haut oder auf die Kleidung gelangen lassen.  Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. 
  Nach Gebrauch gründlich waschen. 
  Kontaminierte Arbeitskleidung soll am Arbeitsplatz verbleiben.  Freisetzung in die Umwelt vermeiden.  Kontaminierte 
Kleidung vor erneutem Tragen waschen.  Kontakt mit Oxydationsmitteln (z.B. Chlor, Chromsäure etc.) vermeiden.  
Vorgeschriebene persönliche Schutzausrüstung verwenden. 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 
Von Säuren getrennt lagern.  Von starken Basen getrennt lagern.  Fern von Oxydationsmitteln lagern.  Von Aminen getrennt 
lagern. 

7.3. Spezifische Endanwendungen 
Siehe Abschnitt 7.1. Maßnahmen zur sicheren Handhabung und 7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter 
Berücksichtigung der Unverträglichkeiten. Siehe Abschnitt 8 Begrenzung und Überwachung der Exposition / persönliche 
Schutzausrüstung. 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition / Persönliche 
Schutzausrüstungen

8.1. Zu überwachende Parameter 

Expositionsgrenzwerte 
Wenn ein Bestandteil, der in Abschnitt 3 gelistet ist, nicht in der folgenden Tabelle erscheint, ist für diesen Bestandteil kein 
Grenzwert verfügbar. 
Chemischer Name CAS-Nr. Quelle Grenzwert Zusätzliche Hinweise
Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat 101-68-8 Österr. 

Grenzwerte-VO
TMW: 0.05 mg/m3 (0.005 
ppm);  KZW: 0.01 mg/m3 
(0.01ppm); 5 Min (Mow); 8x

Anhang III B: Stoffe, mit 
begründetem Verdacht 
auf  krebserzeugendes 
Potenzial

Calciumoxid 1305-78-8 Österr. 
Grenzwerte-VO

TMW: 4 mg/m3 E; KZW: 1 
mg/m3 E; 5 Mow, 8x

Titandioxid 13463-67-7 Österr. 
Grenzwerte-VO

(Alveolarstaub) TMW: 5 
mg/m3 A; 10 mg/m3 A; 60 
Miw, 2x

Aluminiumpulver (stabilisiert) 7429-90-5 Österr. 
Grenzwerte-VO

MAK(als Metall): TMW 
10mg/m3 E; KZW 20mg/m3 E, 
60Miw, 2x; TMW 5mg/m3 A; 
KZW 10mg/m3 A, 60Miw, 2x

Polyvinylchlorid 9002-86-2 Österr. 
Grenzwerte-VO

(Alveolarstaub) TMW: 5 
mg/m3 A; 10 mg/m3 A; 60 
Miw, 2x

Österr. Grenzwerte-VO : TMW (Tagesmittelwert), KZW (Kurzzeitwert), A (alveolengängiger Anteil), E (einatembare Fraktion), Miw (als Mittelwert über 
dem Beurteilungszeitraum), Mow (als Momentanwert), Häufigkeit/Schicht. 
Österr. TRK-Werte : technische Richtkonzentrationen für jene gesundheitsgefährdenden Arbeitsstoffe, für die keine als unbedenklich anzusehende 
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Konzentration angegeben werden kann 
MAK = maximale Arbeitsplatzkonzentration 

AGW = Arbeitsplatzgrenzwert 
KZW: Kurzzeitgrenzwert  
CEIL: Höchstwert, der zu keinem Zeitpunkt bei der Arbeit überschritten werden darf. 

Empfohlene Überwachungsverfahren:Geeignete Analysenverfahren sind z.B. in der Zusammenstellung „Empfohlene 
Analysenverfahren für Arbeitsplatzmessungen“ der deutschen Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin (BAuA) 
oder in der Arbeitsmappe „Messung von Gefahrstoffen“ des Instituts für Arbeitsschutz der Deutschen Gesetzlichen 
Unfallversicherung (IFA) enthalten. Darüber hinaus enthält die Online-Datenbank „GESTIS–Analysenverfahren für 
chemische Substanzen“ des Instituts für Arbeitsschutz (IFA) für zahlreiche Stoffe anerkannte Meßverfahren. Insbesondere für 
organische Verbindungen werden auch häufig die Methoden des National Institute for Occupational Safety and Health 
(NIOSH, USA) herangezogen. 

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

8.2.1. Geeignete technische Steuerungseinrichtungen
Hohe Luftwechselrate und/oder lokale Absaugung erforderlich um sicher zustellen, dass die vorgeschriebenen Grenzwerte für 
die Exposition von Luftschadstoffen und/oder Staub, Rauch, Gas, Nebel, Dämpfen oder Sprühnebel eingehalten werden. 
Wenn die Belüftung nicht ausreicht, Atemschutzgerät verwenden.

8.2.2. Individuelle Schutzmaßnahmen, zum Beispiel persönliche Schutzausrüstung

Augen- / Gesichtsschutz 

Die Auswahl des Augen- / Gesichtsschutzes sollte auf der Grundlage einer Arbeitsbereichsanalyse erfolgen. Der folgende 
Augen- / Gesichtsschutz wird empfohlen: 
Schutzbrille mit Seitenschutz tragen. 

Anwendbare Normen / Standards
Augenschutz nach EN 166 verwenden. 

Hautschutz

Handschutz und sonstige Schutzmaßnahmen 
Auswahl und Gebrauch von Schutzhandschuhen und Schutzkleidung sollte auf der Grundlage einer Arbeitsbereichsanalyse 
erfolgen. Die Auswahl sollte auf der Basis von Faktoren wie Expositionswerten, Konzentration des Stoffes bzw. Gemisches, 
Häufigkeit und Dauer der Exposition, physikalischen Bedingungen wie z.B. der Temperatur und anderen 
Verwendungsbedingungen erfolgen. Zur Auswahl geeigneter Werkstoffe bitte Hersteller von Körperschutzmitteln 
konsultieren.  Hinweis: Zur Verbesserung der Fingerfertigkeit kann ein Nitril-Handschuh über einem Polymerlaminat-
Handschuh getragen werden. 
Schutzhandschuhe aus folgendem Material werden empfohlen:  

Stoff Materialstärke (mm) Durchbruchszeit
Polymerlaminat (z.B. 
Polyethylennylon, 5-lagiges Laminat)

>0.3 =>8 Std.

Die Schutzhandschuhdaten basieren auf der dermalen Toxizität der Leitsubstanz und den angewendeten Testbedingungen. 
Die genannten Durchbruchszeiten können aufgrund der arbeitsplatzspezifischen Verwendung kürzer sein. 

Anwendbare Normen / Standards
Schutzhandschuhe verwenden, die nach EN 374 getestet sind. 

Atemschutz 

Eine Arbeitsbereichsanalyse ist erforderlich um zu entscheiden, ob die Verwendung einer Filtermaske erforderlich ist. Ist der 
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Einsatz einer Filtermaske erforderlich, sollte die Verwendung im Rahmen eines vollständigen Atemschutzprogrammes 
erfolgen. Unter Berücksichtigung der Ergebnisse der Arbeitsbereichsanalyse können die folgenden Filtermaskentypen 
eingesetzt werden, um die Exposition über die Atemwege zu reduzieren: 
Halb- oder Vollmaske mit luftreinigendem Filter gegen organische Dämpfe und einem Partikelfilter verwenden. 

Für Fragen über die Eignung für eine spezielle Situation wenden Sie sich an den Hersteller der Filtermaske. 

Anwendbare Normen / Standards
Atemschutz nach EN 140 oder EN 136 verwenden: Filter Typ A & P 

 ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften
9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 

Aggregatzustand Feststoff 
Weitere Angaben zum Aggregatzustand: Paste
Farbe mehrfarbig
Geruch leichter Geruch
Geruchsschwelle Keine Daten verfügbar.
Schmelzpunkt/Gefrierpunkt Keine Daten verfügbar.
Siedepunkt oder Siedebeginn und Siedebereich 137 ºC
Entzündbarkeit (Feststoff, Gas) Nicht eingestuft
Untere Explosionsgrenze (UEG) 0,6 Volumen-%
Obere Explosionsgrenze (OEG) 7 Volumen-%
Flammpunkt >=75 ºC [Testmethode:geschlosser Tiegel]
Zündtemperatur >=200 ºC
Zersetzungstemperatur Keine Daten verfügbar.
pH-Wert Stoff/Gemisch reagiert mit Wasser
Kinematische Viskosität Keine Daten verfügbar.

Löslichkeit in Wasser Nicht mischbar

Löslichkeit (ohne Löslichkeit in Wasser) Keine Daten verfügbar.
Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (log-Wert) Keine Daten verfügbar.
Dampfdruck Keine Daten verfügbar.
Dichte Keine Daten verfügbar.
Relative Dichte 1,15  [Referenz:Wasser = 1]
Relative Dampfdichte Keine Daten verfügbar.

 

   
   
   
   
   
   
   
   

9.2. Sonstige Angaben 
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9.2.2. Sonstige sicherheitstechnische Kenngrößen
Flüchtige organische Bestandteile (EU) Keine Daten verfügbar.
Verdampfungsgeschwindigkeit Keine Daten verfügbar.

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität

10.1. Reaktivität 
Dieses Produkt kann gegenüber bestimmten Stoffen unter bestimmten Bedingungen reaktiv sein - bitte beachten Sie die 
weiteren Hinweise in diesem Abschnitt.

10.2. Chemische Stabilität 
Stabil.   
   
10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 
Gefährliche Polymerisation tritt nicht auf.  

10.4. Zu vermeidende Bedingungen 
Nicht bestimmt. 
  
10.5. Unverträgliche Materialien 
Alkohole. 
Amine 
Starke Säuren. 
Starke Basen. 

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte 
Stoff Bedingung
Kohlendioxid Feuchtigkeit

Siehe Abschnitt 5.2 Gefährliche Zersetzungs- und Nebenprodukte während der Verbrennung. 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

Die folgenden Informationen können von der Einstufung des Produktes in Abschnitt 2 und / oder von der Einstufung 
einzelner Inhaltsstoffe in Abschnitt 3 abweichen, die von der zuständigen europäischen Behörde festgelegt worden 
sind. Die Angaben in Abschnitt 11 basieren auf den UN-GHS Berechnungsregeln und Einstufungen, die aus interne 
Gefährdungsbeurteilungen abgeleitet wurden. 

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

Anzeichen und Symptome nach Exposition 

Basierend auf Testdaten und / oder Informationen über die Inhaltsstoffe kann dieses Produkt die folgenden 
Auswirkungen auf die Gesundheit haben:

Einatmen: 
Reizung der Atemwege: Anzeichen/Symptome können Husten, Niesen, Nasenlaufen, Kopfschmerzen, Heiserkeit und Hals-
/Nasenschmerzen sein.  Allergische Reaktionen der Atemwege: Anzeichen/Symptome können Atemschwierigkeiten, 
Keuchen, Husten und Beklemmungen im Brustbereich sein.  Kann zusätzliche gesundheitliche Auswirkungen haben (siehe 
unten).
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Hautkontakt:
Leichte Hautreizung: Anzeichen/Symptome können lokale Rötung, Schwellung, Juckreiz und trockene Haut sein.  
Allergische Hautreaktionen: Anzeichen/Symptome können Rötung, Schwellung, Blasenbildung und Juckreiz einschließen. 

Augenkontakt: 
Bei bestimmungsgemäßer Verwendung dieses Produktes ist bei zufälligem Augenkontakt keine signifikante Augenreizung zu 
erwarten. 

Verschlucken:
Reizungen im gastrointestinalen Bereich: Anzeichen/Symptome können Unterleibsschmerzen, Magenverstimmung, Übelkeit, 
Erbrechen und Durchfall einschließen. 

Zusätzliche gesundheitliche Auswirkungen: 

Einmalige Exposition kann Auswirkungen auf Zielorgane haben: 
Gehörstörungen: Anzeichen /Symptome können Gehörbeeinträchtigung, Gleichgewichtsstörungen und Ohrenklingeln. 

Längere oder wiederholte Exposition kann folgende Auswirkungen auf Zielorgane haben: 
Gehörstörungen: Anzeichen /Symptome können Gehörbeeinträchtigung, Gleichgewichtsstörungen und Ohrenklingeln.  
Neurologische Effekte: Anzeichen / Symptome können Persönlichkeitsveränderungen, Koordinationsmangel, 
Sensorikverlust, Taubheit der Extremitäten, Schwäche und Zittern, und/oder Veränderungen des Blutdrucks und der 
Herzfrequenz beinhalten. 

Informationen zur Karzinogenität: 
Enthält eine oder mehrere Chemikalien mit einem krebserzeugenden Potenzial. 

Zusätzliche Information
Bei Personen, die bereits auf Isocyanate sensibilisiert sind, kann eine Kreuzsensibilisierung gegenüber anderen Isocyanaten 
auftreten. 

Angaben zu folgenden relevanten Gefahrenklassen 
Wenn ein Bestandteil, der in Abschnitt 3 gelistet ist, nicht in den folgenden Tabellen erscheint, sind entweder keine Daten 
verfügbar oder die vorliegenden Daten reichen nicht für eine Einstufung aus.

Akute Toxizität
Name Expositions

weg
Art Wert

Produkt Dermal Keine Daten verfügbar; berechneter ATE >5.000 
mg/kg

Produkt Inhalation 
Dampf(4 h)

Keine Daten verfügbar; berechneter ATE >50 mg/l

Produkt Verschlucke
n

Keine Daten verfügbar; berechneter ATE >5.000 
mg/kg

Polyvinylchlorid Dermal LD50 abgeschätzt > 5.000 mg/kg

Polyvinylchlorid Verschlucke
n

LD50 abgeschätzt > 5.000 mg/kg

Reaktionsmasse von Ethylbenzol und Xylol. Dermal Kaninche
n

LD50 > 4.200 mg/kg

Reaktionsmasse von Ethylbenzol und Xylol. Inhalation 
Dampf (4 
Std.)

Ratte LC50  29 mg/l

Reaktionsmasse von Ethylbenzol und Xylol. Verschlucke
n

Ratte LD50  3.523 mg/kg

Trieisentetraoxid Dermal Nicht 
verfügba
r.

LD50  3.100 mg/kg

Trieisentetraoxid Verschlucke
n

Nicht 
verfügba
r.

LD50  3.700 mg/kg

Titandioxid Dermal Kaninche LD50 > 10.000 mg/kg
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n
Titandioxid Inhalation 

Staub / 
Nebel (4 
Std.)

Ratte LC50 > 6,82 mg/l

Titandioxid Verschlucke
n

Ratte LD50 > 10.000 mg/kg

Calciumoxid Verschlucke
n

Ratte LD50 > 2.500 mg/kg

Calciumoxid Dermal ähnliches 
Produkt

LD50 > 2.500 mg/kg

Aluminiumpulver (stabilisiert) Dermal LD50 abgeschätzt > 5.000 mg/kg

Aluminiumpulver (stabilisiert) Verschlucke
n

LD50 abgeschätzt > 5.000 mg/kg

Aluminiumpulver (stabilisiert) Inhalation 
Staub / 
Nebel (4 
Std.)

Ratte LC50 > 0,888 mg/l

Kohlenwasserstoffe, C11-C14, n-Alkane, Cyclo-Isoalkane, <2% 
Aromaten

Inhalation 
Dampf

Beurteilu
ng durch 
Experten

LC50 abgeschätzt: 20 - 50 mg/l

Kohlenwasserstoffe, C11-C14, n-Alkane, Cyclo-Isoalkane, <2% 
Aromaten

Dermal Kaninche
n

LD50 > 5.000 mg/kg

Kohlenwasserstoffe, C11-C14, n-Alkane, Cyclo-Isoalkane, <2% 
Aromaten

Verschlucke
n

Ratte LD50 > 5.000 mg/kg

Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat Dermal Kaninche
n

LD50 > 5.000 mg/kg

Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat Inhalation 
Staub / 
Nebel (4 
Std.)

Ratte LC50  0,368 mg/l

Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat Verschlucke
n

Ratte LD50  31.600 mg/kg

Eisenhydroxidoxidgelb, C.I. Pigment Yellow 42 Dermal LD50 abgeschätzt > 5.000 mg/kg

Eisenhydroxidoxidgelb, C.I. Pigment Yellow 42 Verschlucke
n

Ratte LD50 > 10.000 mg/kg

Kohlenstoffschwarz Dermal Kaninche
n

LD50 > 3.000 mg/kg

Kohlenstoffschwarz Verschlucke
n

Ratte LD50 > 8.000 mg/kg

Reaktionsgemisch aus Bis(1,2,2,6,6-pentamethyl-4-
piperidyl)sebacat und Methyl-1,2,2,6,6-pentamethyl-4-
piperidylsebacat

Dermal LD50 abgeschätzt: 2.000 - 5.000 mg/kg

Reaktionsgemisch aus Bis(1,2,2,6,6-pentamethyl-4-
piperidyl)sebacat und Methyl-1,2,2,6,6-pentamethyl-4-
piperidylsebacat

Verschlucke
n

Ratte LD50  3.125 mg/kg

ATE = Schätzwert Akuter Toxizität

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut
Name Art Wert 

Polyvinylchlorid Beurteilu
ng durch 
Experten

Keine signifikante Reizung

Reaktionsmasse von Ethylbenzol und Xylol. Kaninche
n

Leicht reizend

Trieisentetraoxid Kaninche
n

Keine signifikante Reizung

Titandioxid Kaninche
n

Keine signifikante Reizung

Calciumoxid Mensch Ätzend
Aluminiumpulver (stabilisiert) Kaninche

n
Keine signifikante Reizung

Kohlenwasserstoffe, C11-C14, n-Alkane, Cyclo-Isoalkane, <2% Aromaten Kaninche
n

Minimale Reizung
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Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat offizielle 
Einstufun
g

Reizend

Eisenhydroxidoxidgelb, C.I. Pigment Yellow 42 Kaninche
n

Keine signifikante Reizung

Kohlenstoffschwarz Kaninche
n

Keine signifikante Reizung

Reaktionsgemisch aus Bis(1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidyl)sebacat und Methyl-
1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidylsebacat

Kaninche
n

Keine signifikante Reizung

Schwere Augenschädigung/-reizung
Name Art Wert 

Produkt Kaninche
n

Leicht reizend

Reaktionsmasse von Ethylbenzol und Xylol. Kaninche
n

Leicht reizend

Trieisentetraoxid Kaninche
n

Keine signifikante Reizung

Titandioxid Kaninche
n

Keine signifikante Reizung

Calciumoxid Kaninche
n

Ätzend

Aluminiumpulver (stabilisiert) Kaninche
n

Keine signifikante Reizung

Kohlenwasserstoffe, C11-C14, n-Alkane, Cyclo-Isoalkane, <2% Aromaten Kaninche
n

Leicht reizend

Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat offizielle 
Einstufun
g

Schwere Augenreizung

Eisenhydroxidoxidgelb, C.I. Pigment Yellow 42 Kaninche
n

Keine signifikante Reizung

Kohlenstoffschwarz Kaninche
n

Keine signifikante Reizung

Reaktionsgemisch aus Bis(1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidyl)sebacat und Methyl-
1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidylsebacat

Kaninche
n

Keine signifikante Reizung

Sensibilisierung der Haut
Name Art Wert

Trieisentetraoxid Mensch Nicht eingestuft
Titandioxid Mensch 

und Tier.
Nicht eingestuft

Aluminiumpulver (stabilisiert) Meersch
weinchen

Nicht eingestuft

Kohlenwasserstoffe, C11-C14, n-Alkane, Cyclo-Isoalkane, <2% Aromaten Meersch
weinchen

Nicht eingestuft

Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat offizielle 
Einstufun
g

Sensibilisierend

Eisenhydroxidoxidgelb, C.I. Pigment Yellow 42 Mensch 
und Tier.

Nicht eingestuft

Reaktionsgemisch aus Bis(1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidyl)sebacat und Methyl-
1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidylsebacat

Meersch
weinchen

Sensibilisierend

Sensibilisierung der Atemwege
Name Art Wert 

Aluminiumpulver (stabilisiert) Mensch Nicht eingestuft
Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat Mensch Sensibilisierend

Keimzell-Mutagenität
Name Expositio

nsweg
Wert

12
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Polyvinylchlorid in vitro Nicht mutagen
Reaktionsmasse von Ethylbenzol und Xylol. in vitro Nicht mutagen
Reaktionsmasse von Ethylbenzol und Xylol. in vivo Nicht mutagen
Trieisentetraoxid in vitro Nicht mutagen
Titandioxid in vitro Nicht mutagen
Titandioxid in vivo Nicht mutagen
Calciumoxid in vitro Nicht mutagen
Aluminiumpulver (stabilisiert) in vitro Nicht mutagen
Kohlenwasserstoffe, C11-C14, n-Alkane, Cyclo-Isoalkane, <2% Aromaten in vitro Nicht mutagen
Kohlenwasserstoffe, C11-C14, n-Alkane, Cyclo-Isoalkane, <2% Aromaten in vivo Nicht mutagen
Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat in vitro Die vorliegenden Daten reichen nicht für eine 

Einstufung aus.
Kohlenstoffschwarz in vitro Nicht mutagen
Kohlenstoffschwarz in vivo Die vorliegenden Daten reichen nicht für eine 

Einstufung aus.
Reaktionsgemisch aus Bis(1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidyl)sebacat und Methyl-
1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidylsebacat

in vitro Nicht mutagen

Karzinogenität
Name Expositio

nsweg
Art Wert

Polyvinylchlorid Keine 
Angabe

Ratte Die vorliegenden Daten reichen nicht für eine 
Einstufung aus.

Reaktionsmasse von Ethylbenzol und Xylol. Dermal Ratte Nicht krebserregend
Reaktionsmasse von Ethylbenzol und Xylol. Verschluc

ken
mehrere 
Tierarten

Nicht krebserregend

Reaktionsmasse von Ethylbenzol und Xylol. Inhalation Mensch Die vorliegenden Daten reichen nicht für eine 
Einstufung aus.

Trieisentetraoxid Inhalation Mensch Die vorliegenden Daten reichen nicht für eine 
Einstufung aus.

Titandioxid Verschluc
ken

mehrere 
Tierarten

Nicht krebserregend

Titandioxid Inhalation Ratte Karzinogen
Kohlenwasserstoffe, C11-C14, n-Alkane, Cyclo-Isoalkane, <2% 
Aromaten

Keine 
Angabe

Nicht 
verfügba
r.

Nicht krebserregend

Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat Inhalation Ratte Die vorliegenden Daten reichen nicht für eine 
Einstufung aus.

Eisenhydroxidoxidgelb, C.I. Pigment Yellow 42 Inhalation Ratte Nicht krebserregend
Kohlenstoffschwarz Dermal Maus Nicht krebserregend
Kohlenstoffschwarz Verschluc

ken
Maus Nicht krebserregend

Kohlenstoffschwarz Inhalation Ratte Karzinogen

Reproduktionstoxizität 

Wirkungen auf die Reproduktion und /oder Entwicklung
Name Expositio

nsweg
Wert Art Ergebnis Expositionsd

auer
Polyvinylchlorid Keine 

Angabe
Nicht eingestuft bzgl. der Entwicklung. Maus NOAEL 

Nicht 
verfügbar. 

 Während der 
Trächtigkeit.

Reaktionsmasse von Ethylbenzol und Xylol. Inhalation Nicht eingestuft bzgl. weiblicher 
Reproduktion.

Mensch NOAEL 
Nicht 
verfügbar. 

arbeitsbedingt
e Exposition

Reaktionsmasse von Ethylbenzol und Xylol. Verschluc
ken

Nicht eingestuft bzgl. der Entwicklung. Maus NOAEL 
Nicht 
verfügbar. 

 Während der 
Organentwick
lung

Reaktionsmasse von Ethylbenzol und Xylol. Inhalation Nicht eingestuft bzgl. der Entwicklung. mehrere 
Tierarten

NOAEL 
Nicht 
verfügbar. 

 Während der 
Trächtigkeit.

Kohlenwasserstoffe, C11-C14, n-Alkane, 
Cyclo-Isoalkane, <2% Aromaten

Keine 
Angabe

Nicht eingestuft bzgl. weiblicher 
Reproduktion.

Ratte NOAEL 
Nicht 
verfügbar. 

1 Generation

13
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Kohlenwasserstoffe, C11-C14, n-Alkane, 
Cyclo-Isoalkane, <2% Aromaten

Keine 
Angabe

Nicht eingestuft bzgl. männlicher 
Reproduktion.

Ratte NOAEL 
Nicht 
verfügbar. 

1 Generation

Kohlenwasserstoffe, C11-C14, n-Alkane, 
Cyclo-Isoalkane, <2% Aromaten

Keine 
Angabe

Nicht eingestuft bzgl. der Entwicklung. Ratte NOAEL 
Nicht 
verfügbar. 

1 Generation

Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat Inhalation Nicht eingestuft bzgl. der Entwicklung. Ratte NOAEL 
0,004 mg/l

 Während der 
Organentwick
lung

Wirkungen auf / über Laktation 

Name Expositio
nsweg

Art Wert

Reaktionsmasse von Ethylbenzol und Xylol. Verschluc
ken

Maus Nicht eingestuft bzgl. Wirkungen auf oder über die 
Laktation.

Spezifische Zielorgan-Toxizität 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition
Name Expositio

nsweg
Spezifische 
Zielorgan-
Toxizität

Wert Art Ergebnis Expositionsd
auer

Reaktionsmasse von 
Ethylbenzol und Xylol.

Inhalation Gehör Schädigt die Organe Ratte LOAEL 6,3 
mg/l

8 Std.

Reaktionsmasse von 
Ethylbenzol und Xylol.

Inhalation Zentral-
Nervensystem-
Depression

Kann Schläfrigkeit und 
Benommenheit verursachen. 

Mensch NOAEL 
Nicht 
verfügbar. 

Reaktionsmasse von 
Ethylbenzol und Xylol.

Inhalation Reizung der 
Atemwege

Die vorliegenden Daten reichen 
nicht für eine Einstufung aus.

Mensch NOAEL 
Nicht 
verfügbar. 

Reaktionsmasse von 
Ethylbenzol und Xylol.

Inhalation Augen Nicht eingestuft Ratte NOAEL 3,5 
mg/l

nicht 
erhältlich

Reaktionsmasse von 
Ethylbenzol und Xylol.

Inhalation Leber Nicht eingestuft mehrere 
Tierarten

NOAEL 
Nicht 
verfügbar. 

Reaktionsmasse von 
Ethylbenzol und Xylol.

Verschluc
ken

Zentral-
Nervensystem-
Depression

Kann Schläfrigkeit und 
Benommenheit verursachen. 

mehrere 
Tierarten

NOAEL 
Nicht 
verfügbar. 

Reaktionsmasse von 
Ethylbenzol und Xylol.

Verschluc
ken

Augen Nicht eingestuft Ratte NOAEL 250 
mg/kg

nicht 
anwendbar

Calciumoxid Inhalation Reizung der 
Atemwege

Kann die Atemwege reizen. Nicht 
verfügba
r.

NOAEL 
Nicht 
verfügbar. 

arbeitsbedingt
e Exposition

Diphenylmethan-4,4'-
diisocyanat

Inhalation Reizung der 
Atemwege

Kann die Atemwege reizen. offizielle 
Einstufu
ng

NOAEL 
Nicht 
verfügbar. 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition
Name Expositio

nsweg
Spezifische 
Zielorgan-
Toxizität

Wert Art Ergebnis Expositionsd
auer

Polyvinylchlorid Inhalation Atemwegsorgane Nicht eingestuft mehrere 
Tierarten

NOAEL 
0,013 mg/l

22 Monate

Reaktionsmasse von 
Ethylbenzol und Xylol.

Inhalation Nervensystem Kann bei längerer oder 
wiederholter Exposition die 
Organe schädigen.  

Ratte LOAEL 0,4 
mg/l

4 Wochen

Reaktionsmasse von 
Ethylbenzol und Xylol.

Inhalation Gehör Kann bei längerer oder 
wiederholter Exposition die 
Organe schädigen. 

Ratte LOAEL 7,8 
mg/l

5 Tage

14
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Reaktionsmasse von 
Ethylbenzol und Xylol.

Inhalation Leber Nicht eingestuft mehrere 
Tierarten

NOAEL 
Nicht 
verfügbar. 

Reaktionsmasse von 
Ethylbenzol und Xylol.

Inhalation Herz | 
Hormonsystem 
 | Magen-Darm-
Trakt | 
Blutbildendes 
System | Muskeln | 
Niere und/oder 
Blase | 
Atemwegsorgane 

Nicht eingestuft mehrere 
Tierarten

NOAEL 3,5 
mg/l

13 Wochen

Reaktionsmasse von 
Ethylbenzol und Xylol.

Verschluc
ken

Gehör Nicht eingestuft Ratte NOAEL 900 
mg/kg/day

2 Wochen

Reaktionsmasse von 
Ethylbenzol und Xylol.

Verschluc
ken

Niere und/oder 
Blase

Nicht eingestuft Ratte NOAEL 
1.500 
mg/kg/day

90 Tage

Reaktionsmasse von 
Ethylbenzol und Xylol.

Verschluc
ken

Leber Nicht eingestuft mehrere 
Tierarten

NOAEL 
Nicht 
verfügbar. 

Reaktionsmasse von 
Ethylbenzol und Xylol.

Verschluc
ken

Herz | Haut | 
Hormonsystem 
 | Knochen, Zähne, 
Fingernägel und / 
oder Haare | 
Blutbildendes 
System | 
Immunsystem | 
Nervensystem | 
Atemwegsorgane 

Nicht eingestuft Maus NOAEL 
1.000 
mg/kg/day

103 Wochen

Trieisentetraoxid Inhalation Lungenfibrose | 
Staublunge

Nicht eingestuft Mensch NOAEL 
Nicht 
verfügbar. 

arbeitsbedingt
e Exposition

Titandioxid Inhalation Atemwegsorgane Die vorliegenden Daten reichen 
nicht für eine Einstufung aus.

Ratte LOAEL 0,01 
mg/l

2 Jahre

Titandioxid Inhalation Lungenfibrose Nicht eingestuft Mensch NOAEL 
Nicht 
verfügbar. 

arbeitsbedingt
e Exposition

Aluminiumpulver 
(stabilisiert)

Inhalation Nervensystem | 
Atemwegsorgane 

Nicht eingestuft Mensch NOAEL 
Nicht 
verfügbar. 

arbeitsbedingt
e Exposition

Diphenylmethan-4,4'-
diisocyanat

Inhalation Atemwegsorgane Kann bei längerer oder 
wiederholter Exposition die 
Organe schädigen.  

Ratte LOAEL 
0,004 mg/l

13 Wochen

Eisenhydroxidoxidgelb, 
C.I. Pigment Yellow 42

Inhalation Atemwegsorgane 
 | Leber | Niere 
und/oder Blase

Nicht eingestuft Ratte NOAEL 0,2 
mg/l

14 Tage

Kohlenstoffschwarz Inhalation Staublunge Nicht eingestuft Mensch NOAEL 
Nicht 
verfügbar. 

arbeitsbedingt
e Exposition

Aspirationsgefahr
Name Wert
Reaktionsmasse von Ethylbenzol und Xylol. Aspirationsgefahr
Kohlenwasserstoffe, C11-C14, n-Alkane, Cyclo-Isoalkane, <2% Aromaten Aspirationsgefahr

Für zusätzliche toxikologische Information wenden Sie sich an die auf Seite 1 angegebene Adresse oder 
Telefonnummer. 

11.2 Angaben über sonstige Gefahren 
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Dieses Material enthält keine Stoffe, die als endokrine Disruptoren für die menschliche Gesundheit eingestuft sind. 

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
Die folgenden Informationen können von der Einstufung des Produktes in Abschnitt 2 und / oder von der Einstufung 
einzelner Inhaltsstoffe in Abschnitt 3 abweichen, die von der zuständigen europäischen Behörde festgelegt worden 
sind. Die Angaben in Abschnitt 12 basieren auf den UN-GHS Berechnungsregeln und Einstufungen, die aus 3M-
Bewertungen abgeleitet wurden.

12.1. Toxizität 

Für das Produkt sind keine Testdaten verfügbar. 

Stoff CAS-Nr. Organismus Art Exposition Endpunkt Ergebnis
Polyvinylchlorid 9002-86-2 Keine Daten 

verfügbar oder 
vorliegende Daten 
reichen nicht für 
eine Einstufung 
aus.

  N/A 

Reaktionsmasse 
von Ethylbenzol 
und Xylol.

905-588-0 Grünalge Abschätzung 73 Std. EC50 1,3 mg/l

Reaktionsmasse 
von Ethylbenzol 
und Xylol.

905-588-0 Regenbogenforelle Abschätzung 96 Std. LC50 2,6 mg/l

Reaktionsmasse 
von Ethylbenzol 
und Xylol.

905-588-0 Wasserfloh 
(Daphnia magna)

Abschätzung 24 Std. IC50 1 mg/l

Reaktionsmasse 
von Ethylbenzol 
und Xylol.

905-588-0 Grünalge Abschätzung 73 Std. NOEC 0,44 mg/l

Reaktionsmasse 
von Ethylbenzol 
und Xylol.

905-588-0 Regenbogenforelle Abschätzung 56 Tage NOEC >1,3 mg/l

Reaktionsmasse 
von Ethylbenzol 
und Xylol.

905-588-0 Wasserfloh 
(Daphnia magna)

Abschätzung 7 Tage NOEC 0,96 mg/l

Titandioxid 13463-67-7 Belebtschlamm experimentell 3 Std. NOEC >=1.000 mg/l

Titandioxid 13463-67-7 Kieselalge experimentell 72 Std. EC50 >10.000 mg/l

Titandioxid 13463-67-7 Elritze (Pimephales 
promelas)

experimentell 96 Std. LC50 >100 mg/l

Titandioxid 13463-67-7 Wasserfloh 
(Daphnia magna)

experimentell 48 Std. EC50 >100 mg/l

Titandioxid 13463-67-7 Kieselalge experimentell 72 Std. NOEC 5.600 mg/l

Calciumoxid 1305-78-8 Karpfen experimentell 96 Std. LC50 1.070 mg/l

Trieisentetraoxid 1317-61-9 Bakterien experimentell 6 Std. EC50 >50.000 mg/l

Trieisentetraoxid 1317-61-9 Grünalge experimentell 72 Std. EC50 >50.000 mg/l

Trieisentetraoxid 1317-61-9 Wasserfloh 
(Daphnia magna)

experimentell 48 Std. EC50 >50.000 mg/l

Trieisentetraoxid 1317-61-9 Grünalge experimentell 72 Std. EC0 >50.000 mg/l

Eisenhydroxidoxid
gelb, C.I. Pigment 
Yellow 42

51274-00-1 Belebtschlamm Abschätzung 3 Std. EC50 >=10.000 mg/l

Eisenhydroxidoxid
gelb, C.I. Pigment 
Yellow 42

51274-00-1 Wasserfloh 
(Daphnia magna)

experimentell 48 Std. Keine Toxizität an 
der 
Wasserlöslichkeits

>100 mg/l
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grenze

Eisenhydroxidoxid
gelb, C.I. Pigment 
Yellow 42

51274-00-1 Zebrabärbling experimentell 96 Std. Keine Toxizität an 
der 
Wasserlöslichkeits
grenze

>100 mg/l

Kohlenwasserstoffe
, C11-C14, n-
Alkane, Cyclo-
Isoalkane, <2% 
Aromaten

926-141-6 Grünalge experimentell 72 Std. EL50 >1.000 mg/l

Kohlenwasserstoffe
, C11-C14, n-
Alkane, Cyclo-
Isoalkane, <2% 
Aromaten

926-141-6 Regenbogenforelle experimentell 96 Std. LL50 >1.000 mg/l

Kohlenwasserstoffe
, C11-C14, n-
Alkane, Cyclo-
Isoalkane, <2% 
Aromaten

926-141-6 Wasserfloh 
(Daphnia magna)

experimentell 48 Std. EL50 >1.000 mg/l

Kohlenwasserstoffe
, C11-C14, n-
Alkane, Cyclo-
Isoalkane, <2% 
Aromaten

926-141-6 Grünalge experimentell 72 Std. NOEL 1.000 mg/l

Aluminiumpulver 
(stabilisiert)

7429-90-5 Fische experimentell 96 Std. Keine Toxizität an 
der 
Wasserlöslichkeits
grenze

>100 mg/l

Aluminiumpulver 
(stabilisiert)

7429-90-5 Grünalge experimentell 72 Std. Keine Toxizität an 
der 
Wasserlöslichkeits
grenze

>100 mg/l

Aluminiumpulver 
(stabilisiert)

7429-90-5 Wasserfloh 
(Daphnia magna)

experimentell 48 Std. Keine Toxizität an 
der 
Wasserlöslichkeits
grenze

>100 mg/l

Aluminiumpulver 
(stabilisiert)

7429-90-5 Grünalge experimentell 72 Std. Keine Toxizität an 
der 
Wasserlöslichkeits
grenze

100 mg/l

Aluminiumpulver 
(stabilisiert)

7429-90-5 Wasserfloh 
(Daphnia magna)

experimentell 21 Tage NOEC 0,076 mg/l

Diphenylmethan-
4,4'-diisocyanat

101-68-8 Belebtschlamm Abschätzung 3 Std. EC50 >100 mg/l

Diphenylmethan-
4,4'-diisocyanat

101-68-8 Grünalge Abschätzung 72 Std. EC50 >1.640 mg/l

Diphenylmethan-
4,4'-diisocyanat

101-68-8 Wasserfloh 
(Daphnia magna)

Abschätzung 24 Std. EC50 >1.000 mg/l

Diphenylmethan-
4,4'-diisocyanat

101-68-8 Zebrabärbling Abschätzung 96 Std. LC50 >1.000 mg/l

Diphenylmethan-
4,4'-diisocyanat

101-68-8 Grünalge Abschätzung 72 Std. NOEC 1.640 mg/l

Diphenylmethan-
4,4'-diisocyanat

101-68-8 Wasserfloh 
(Daphnia magna)

Abschätzung 21 Tage NOEC 10 mg/l

Kohlenstoffschwar
z

1333-86-4 Belebtschlamm experimentell 3 Std. EC50 >=100 mg/l

Kohlenstoffschwar
z

1333-86-4 Keine Daten 
verfügbar oder 
vorliegende Daten 
reichen nicht für 
eine Einstufung 
aus.

  N/A 

Reaktionsgemisch 
aus Bis(1,2,2,6,6-
pentamethyl-4-
piperidyl)sebacat 

915-687-0 Belebtschlamm experimentell 3 Std. IC50 >=100 mg/l
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und Methyl-
1,2,2,6,6-
pentamethyl-4-
piperidylsebacat
Reaktionsgemisch 
aus Bis(1,2,2,6,6-
pentamethyl-4-
piperidyl)sebacat 
und Methyl-
1,2,2,6,6-
pentamethyl-4-
piperidylsebacat

915-687-0 Grünalge experimentell 72 Std. EC50 1,68 mg/l

Reaktionsgemisch 
aus Bis(1,2,2,6,6-
pentamethyl-4-
piperidyl)sebacat 
und Methyl-
1,2,2,6,6-
pentamethyl-4-
piperidylsebacat

915-687-0 Zebrabärbling experimentell 96 Std. LC50 0,9 mg/l

Reaktionsgemisch 
aus Bis(1,2,2,6,6-
pentamethyl-4-
piperidyl)sebacat 
und Methyl-
1,2,2,6,6-
pentamethyl-4-
piperidylsebacat

915-687-0 Grünalge experimentell 72 Std. NOEC 0,22 mg/l

Reaktionsgemisch 
aus Bis(1,2,2,6,6-
pentamethyl-4-
piperidyl)sebacat 
und Methyl-
1,2,2,6,6-
pentamethyl-4-
piperidylsebacat

915-687-0 Wasserfloh 
(Daphnia magna)

experimentell 21 Tage NOEC 1 mg/l

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Stoff CAS-Nr. Testmethode Dauer Messgröße Ergebnis Protokoll
Polyvinylchlorid 9002-86-2  Daten nicht 

verfügbar - nicht 
ausreichend.

N/A 

Reaktionsmasse 
von Ethylbenzol 
und Xylol.

905-588-0 experimentell 
biologische 
Abbaubarkeit

28 Tage biochemischer 
Sauerstoffbedarf

98 %BSB/ThBSB OECD 301F Manometrischer 
Respirometer Test

Titandioxid 13463-67-7  Daten nicht 
verfügbar - nicht 
ausreichend.

  N/A 

Calciumoxid 1305-78-8  Daten nicht 
verfügbar - nicht 
ausreichend.

  N/A 

Trieisentetraoxid 1317-61-9  Daten nicht 
verfügbar - nicht 
ausreichend.

  N/A 

Eisenhydroxidoxid
gelb, C.I. Pigment 
Yellow 42

51274-00-1  Daten nicht 
verfügbar - nicht 
ausreichend.

  N/A 

Kohlenwasserstoffe
, C11-C14, n-
Alkane, Cyclo-
Isoalkane, <2% 
Aromaten

926-141-6 experimentell 
biologische 
Abbaubarkeit

28 Tage biochemischer 
Sauerstoffbedarf

69 %BSB/ThBSB OECD 301F Manometrischer 
Respirometer Test

Aluminiumpulver 
(stabilisiert)

7429-90-5  Daten nicht 
verfügbar - nicht 
ausreichend.

  N/A 

Diphenylmethan-
4,4'-diisocyanat

101-68-8 Abschätzung 
Hydrolyse

hydrolytische 
Halbwertszeit

20 Stunden (t 1/2) Keine Standardmethode

18
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Kohlenstoffschwar
z

1333-86-4  Daten nicht 
verfügbar - nicht 
ausreichend.

  N/A 

Reaktionsgemisch 
aus Bis(1,2,2,6,6-
pentamethyl-4-
piperidyl)sebacat 
und Methyl-
1,2,2,6,6-
pentamethyl-4-
piperidylsebacat

915-687-0 Abschätzung 
biologische 
Abbaubarkeit

28 Tage Abbau von 
gelöstem 
organischen 
Kohlenstoff

38 (Gew%) OECD 301E Leichte 
biologische Abbaubarkeit: 
Modifizierter OECD-
Screening-Test

12.3. Bioakkumulationspotenzial 

Stoff CAS-Nr. Testmethode Dauer Messgröße Ergebnis Protokoll
Polyvinylchlorid 9002-86-2  Keine Daten 

verfügbar oder 
vorliegende Daten 
reichen nicht für 
eine Einstufung 
aus.

Nicht anwendbar. Nicht anwendbar. Nicht anwendbar. Nicht anwendbar.

Reaktionsmasse 
von Ethylbenzol 
und Xylol.

905-588-0 experimentell BCF 
- Regenbogen 
Forelle

56 Tage Bioakkumulationsf
aktor

25.9 Keine Standardmethode

Titandioxid 13463-67-7 experimentell BCF-
Carp

42 Tage Bioakkumulationsf
aktor

9.6 Keine Standardmethode

Calciumoxid 1305-78-8  Keine Daten 
verfügbar oder 
vorliegende Daten 
reichen nicht für 
eine Einstufung 
aus.

Nicht anwendbar. Nicht anwendbar. Nicht anwendbar. Nicht anwendbar.

Trieisentetraoxid 1317-61-9  Keine Daten 
verfügbar oder 
vorliegende Daten 
reichen nicht für 
eine Einstufung 
aus.

Nicht anwendbar. Nicht anwendbar. Nicht anwendbar. Nicht anwendbar.

Eisenhydroxidoxid
gelb, C.I. Pigment 
Yellow 42

51274-00-1  Keine Daten 
verfügbar oder 
vorliegende Daten 
reichen nicht für 
eine Einstufung 
aus.

Nicht anwendbar. Nicht anwendbar. Nicht anwendbar. Nicht anwendbar.

Kohlenwasserstoffe
, C11-C14, n-
Alkane, Cyclo-
Isoalkane, <2% 
Aromaten

926-141-6  Keine Daten 
verfügbar oder 
vorliegende Daten 
reichen nicht für 
eine Einstufung 
aus.

Nicht anwendbar. Nicht anwendbar. Nicht anwendbar. Nicht anwendbar.

Aluminiumpulver 
(stabilisiert)

7429-90-5  Keine Daten 
verfügbar oder 
vorliegende Daten 
reichen nicht für 
eine Einstufung 
aus.

Nicht anwendbar. Nicht anwendbar. Nicht anwendbar. Nicht anwendbar.

Diphenylmethan-
4,4'-diisocyanat

101-68-8 experimentell BCF-
Carp

28 Tage Bioakkumulationsf
aktor

200 OECD 305E 
Bioaccumulation: Flow-
through Fish Test

Kohlenstoffschwar
z

1333-86-4  Keine Daten 
verfügbar oder 
vorliegende Daten 
reichen nicht für 
eine Einstufung 
aus.

Nicht anwendbar. Nicht anwendbar. Nicht anwendbar. Nicht anwendbar.

Reaktionsgemisch 
aus Bis(1,2,2,6,6-
pentamethyl-4-

915-687-0 Abschätzung BCF-
Carp

56 Tage Bioakkumulationsf
aktor

31.4 
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piperidyl)sebacat 
und Methyl-
1,2,2,6,6-
pentamethyl-4-
piperidylsebacat

12.4. Mobilität im Boden

Stoff CAS-Nr. Testmethode Messgröße Ergebnis Protokoll
Diphenylmethan-
4,4'-diisocyanat

101-68-8 Abschätzung 
Mobilität im Boden

Koc 34.000 l/kg Episuite™

Reaktionsgemisch 
aus Bis(1,2,2,6,6-
pentamethyl-4-
piperidyl)sebacat 
und Methyl-
1,2,2,6,6-
pentamethyl-4-
piperidylsebacat

915-687-0 Abschätzung 
Mobilität im Boden

Koc 200.000 l/kg Episuite™

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 

Dieses Material enthält keine Stoffe, die als PBT oder vPvB bewertet werden. 

12.6. Endokrinschädliche Eigenschaften 

Dieses Material enthält keine Stoffe, die als endokrine Disruptoren für die Umwelt eingestuft sind. 

12.7. Andere schädliche Wirkungen 
Keine Information verfügbar.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren zur Abfallbehandlung 
Inhalt / Behälter einer Entsorgung gemäß den lokalen / nationalen Vorschriften zuführen. 

Entsorgung (Verwertung oder Beseitigung) in Übereinstimmung  mit den örtlichen und nationalen gesetzlichen 
Bestimmungen. Leere Tonnen / Fässer / Behälter, die für den Transport und die Handhabung gefährlicher Chemikalien 
verwendet wurden (chemische Stoffe / Mischungen / Zubereitungen, die gemäß den geltenden Vorschriften als gefährlich 
eingestuft sind), sind als gefährliche Abfälle zu betrachten, zu lagern, zu behandeln und zu entsorgen, sofern nichts anderes 
durch die anwendbaren Abfallvorschriften festgelegt ist. Konsultieren Sie die zuständigen Behörden, um verfügbare 
Behandlungs- und Entsorgungseinrichtungen zu ermitteln. 

Die Zuordnung der Abfallnummern basiert auf der Anwendung beim Verbraucher. Für den Abfall nach Gebrauch ist keine 
Abfallnummer angegeben, da dies außerhalb der Kontrolle des Herstellers liegt. Zur Zuordnung der Abfallnummer 
verwenden Sie die Entscheidung zum europäischen Abfallverzeichnis (2000/532/EG) und stellen Sie die Übereinstimmung 
mit den lokalen / nationalen Vorschriften sicher. 

Empfohlene Abfallcodes / Abfallnamen: 
080409* Klebstoff- und Dichtmassenabfälle, die organische Lösemittel oder andere gefährliche Stoffe 

enthalten.

ABSCHNITT 14. Angaben zum Transport

Kein Gefahrgut.  

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

20
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15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder 
das Gemisch 

Karzinogenität 
Chemischer Name CAS-Nr. Einstufung Verordnung
Kohlenstoffschwarz 1333-86-4 Gruppe 2B: 

Möglicherweise 
krebserregend für den 
Menschen (IARC Group 
2B: possibly 
carcinogenic to humans)

International Agency 
for Research on Cancer 
(IARC)

Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat 101-68-8 Carc. 2 Verordnung (EG) Nr. 
1272/2008, Tabelle 3.1

Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat 101-68-8 Gruppe 3: Hinsichtlich 
der Karzinogenität für 
den Menschen nicht 
einstufbar (IARC Group 
3: not classifiable as to 
its carcinogenicity to 
humans)

International Agency 
for Research on Cancer 
(IARC)

Polyvinylchlorid 9002-86-2 Gruppe 3: Hinsichtlich 
der Karzinogenität für 
den Menschen nicht 
einstufbar (IARC Group 
3: not classifiable as to 
its carcinogenicity to 
humans)

International Agency 
for Research on Cancer 
(IARC)

Titandioxid 13463-67-7 Gruppe 2B: 
Möglicherweise 
krebserregend für den 
Menschen (IARC Group 
2B: possibly 
carcinogenic to humans)

International Agency 
for Research on Cancer 
(IARC)

Beschränkungen der Herstellung, des Inverkehrbringens und der Verwendung bestimmter gefährlicher Stoffe, 
Gemische und Erzeugnisse 
Folgende Stoffe sind im Anhang XVII der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 zu Beschränkungen der Herstellung, des 
Inverkehrbringens und der Verwendung bestimmter gefährlicher Stoffe, Gemische und Erzeugnisse aufgenommen worden. 
Der Anwender von diesem Produkt hat die aufgeführten Beschränkungsbedingungen einzuhalten. 

Chemischer Name CAS-Nr.
Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat 101-68-8

Status: gelistet im REACH Anhang XVII 
Beschränkungsbedingungen:  Siehe nähere Angaben zu Beschränkungen im Anhang XVII der Verordnung (EG) Nr. 
1907/2006. 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung
Für dieses Gemisch wurde keine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgeführt. Eine Stoffsicherheitsbeurteilung für die relevanten 
Inhaltsstoffe dieses Produktes kann durch den Registrant in Übereinstimmung mit der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 und 
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ihrer Änderungen durchgeführt worden sein.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Liste der relevanten Gefahrenhinweise 

EUH066 Wiederholter Kontakt kann zu spröder oder rissiger Haut führen.
EUH071 Wirkt ätzend auf die Atemwege.
H226 Flüssigkeit und Dampf entzündbar.
H228 Entzündbarer Feststoff.
H261 In Berührung mit Wasser entstehen entzündbare Gase.
H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein.
H312 Gesundheitsschädlich bei Hautkontakt.
H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden.
H315 Verursacht Hautreizungen.
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
H318 Verursacht schwere Augenschäden.
H319 Verursacht schwere Augenreizung.
H332 Gesundheitsschädlich bei Einatmen.
H334 Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden verursachen.
H335 Kann die Atemwege reizen.
H351 Kann vermutlich Krebs erzeugen.
H351i Kann vermutlich Krebs erzeugen bei Einatmen.
H373 Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition.
H400 Sehr giftig für Wasserorganismen.
H410 Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.

Änderungsgründe:
Ohne Aktualisierung. 

Die vorstehenden Angaben stellen unsere gegenwärtigen Erfahrungswerte dar und beschreiben das Produkt nur im Hinblick 
auf Sicherheitserfordernisse. Es obliegt dem Besteller, vor Verwendung des Produktes selbst zu prüfen, ob es sich auch im 
Hinblick auf mögliche anwendungswirksame Einflüsse für den von ihm vorgesehenen Verwendungszweck eignet. Alle 
Fragen einer Gewährleistung und Haftung für dieses Produkt regeln sich nach unseren allgemeinen Verkaufsbedingungen, 
sofern nicht gesetzliche Vorschriften etwas anderes vorsehen. Dieses Sicherheitsdatenblatt wird zur Übermittlung von 
Gesundheits- und Sicherheitsinformationen bereitgestellt. Wenn Sie rechtlich der Importeur für dieses Produkt in die 
Europäische Union sind, sind Sie für die Erfüllung aller rechtlichen Anforderungen hinsichtlich des Produktes verantwortlich, 
einschließlich erforderlicher Produktregistrierungen/-meldungen, Stoffmengenerfassung und Stoffregistrierung. 
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Sicherheitsdatenblatt
gemäß 1907/2006/EG, Artikel 31

Meinl Profe® PU 7050 
Handelsname: 

1.     BEZEICHNUNG DES STOFFES/DER ZUBEREITUNG UND DES UNTERNEHMENS 
Meinl Profe® PU 7050 ist eine hochwertige, schnellhärtende, elastische Einkomponenten-Spezialdichtungsmasse auf Polyurethanbasis.

Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird
Identifizierte Verwendungen
Dichtungsmasse / Dichtmasse / Dichtstoff

Firmenbezeichnung: 
Wilhelm Meinl GesmbH 
A-4632  Pichl b. Wels, Inn 21 
Tel.: 07249-48646 Fax-DW 20 
Im Notfall: Vergiftungsinformationszentrale Wien 01-4064343

EMFIMASTIC PU 50                                                      
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Sicherheitsdatenblatt

Copyright,2021, EMFI S.A.S. Alle Rechte vorbehalten. Das Kopieren und / oder Herunterladen dieser Informationen zum 
Zweck der ordnungsgemäßen Verwendung von EMFI-Produkten ist gestattet, sofern: (1) die Informationen ohne vorherige 
schriftliche Zustimmung von EMFI vollständig und ohne Änderungen kopiert werden, und (2) weder die Kopie noch das 
Original wird weiterverkauft oder anderweitig vertrieben, um daraus einen Gewinn zu erzielen.

Dokument: 39-8469-7  Version: 1.00
Überarbeitet am: 15/04/2021 Ersetzt Ausgabe vom: Erste Ausgabe

Sicherheitsdatenblatt nach Verordnung (EU) 1907/2006 (REACH)  

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator 
EMFIMASTIC PU 50        

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 

Identifizierte Verwendungen 
Dichtungsmasse / Dichtmasse / Dichtstoff 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
Anschrift: EMFI S.A.S, 3 rue Ettore Bugatti, C.S. 40030, 67501 HAGUENAU Cédex, France
Tel. / Fax.: + 33 (0)3 88 90 60 00
E-Mail: emfi.sdsquestions@mmm.com
Internet: http://www.emfi.com

1.4. Notrufnummer
ORFILA: +33 (0)1 45 42 59 59 (in France) or your local poison control center 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 
CLP VERORDNUNG (EG) Nr. 1272/2008 

Zur Einstufung der Gesundheitsgefahren und Umweltgefahren dieses Materials wurde die Berechnungsmethode auf Basis der 
Bestandteile angewandt; außer in Fällen, in denen Testdaten verfügbar sind oder die physikalische Form die Einstufung 
beeinflusst. Die Einstufung(en), die auf Testdaten oder physikalischer Form basieren, sind nachstehend gegebenenfalls 
angegeben. 
Ein ähnliches Gemisch wurde auf Augenschädigung/-reizung getestet, und die Testergebnisse erfüllen nicht die Kriterien für 
eine Einstufung. 
Die Einstufung Carc. 2, H351 (Einatmen) für Titandioxid ist aufgrund der physikalischen Form (Material ist kein Pulver) 
nicht zutreffend.

Einstufung:
Sensibilisierung der Atemwege, Kategorie 1 - Resp. Sens. 1; H334 
Sensibilisierung der Haut, Kategorie 1A - Skin Sens. 1A; H317 
   
Den vollständigen Text der hier verwendeten H-Sätze finden Sie in Abschnitt 16 dieses Sicherheitsdatenblattes. 
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2.2. Kennzeichnungselemente 
CLP VERORDNUNG (EG) Nr. 1272/2008 

Signalwort
Gefahr. 

Kennbuchstabe und Gefahrenbezeichnung:
GHS08 (Gesundheitsgefahr) 

Gefahrenpiktogramm(e)

Produktidentifikator (enthält):
Chemischer Name CAS-Nr. EG-Nummer Gew. -%

Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat  101-68-8 202-966-0    0,1 - < 1
Reaktionsgemisch aus Bis(1,2,2,6,6-pentamethyl-4-
piperidyl)sebacat und Methyl-1,2,2,6,6-pentamethyl-4-
piperidylsebacat

915-687-0   < 0,15

Gefahrenhinweise (H-Sätze):
H334 Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden verursachen.
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

Sicherheitshinweise (P-Sätze)

Prävention:
P261A Einatmen von Dampf vermeiden.
P280E Schutzhandschuhe tragen.

Reaktion:
P304 + P340 BEI EINATMEN: Die Person an die frische Luft bringen und für ungehinderte Atmung sorgen.
P333 + P313 Bei Hautreizung oder -ausschlag: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.
P342 + P311 Bei Symptomen der Atemwege: GIFTINFORMATIONSZENTRUM oder Arzt anrufen.

Ergänzende Informationen:

Zusätzliche Gefahrenhinweise:
EUH212 Achtung! Bei der Verwendung kann gefährlicher lungengängiger Staub entstehen. 

Staub nicht einatmen.
   

Geforderte Informationen gemäß Verordnung (EU) 2020/1149 in Bezug auf Diisocyanate
Ab dem 24. August 2023 muss vor der industriellen oder gewerblichen Verwendung eine angemessene Schulung 
erfolgen.

2.3. Sonstige Gefahren 

Bei Personen, die bereits auf Isocyanate sensibilisiert sind, kann eine Kreuzsensibilisierung gegenüber anderen Isocyanaten 
auftreten. 
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ABSCHNITT 3: Zusammensetzung / Angaben zu Bestandteilen

3.1. Stoffe 
Nicht anwendbar. 

3.2. Gemische 

Chemischer Name Identifikator(en) % Einstufung gemäß 
Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008 
[CLP]

Polyvinylchlorid CAS-Nr. 9002-86-
2 
EG-Nr. 618-338-8 

  20 -  50 Stoff mit einem 
nationalen 
Grenzwert für die 
berufsbedingte 
Exposition

Reaktionsmasse von Ethylbenzol und Xylol. EG-Nr. 905-588-0 
REACH 
Registrierungsnr. 
01-2119488216-32

  3 -  8 Acute Tox. 4, H332
Acute Tox. 4, H312 
Flam. Liq. 3, H226 
Asp. Tox. 1, H304 
Skin Irrit. 2, H315 
Eye Irrit. 2, H319 
STOT SE 3, H335 
STOT RE 2, H373 

Titandioxid CAS-Nr. 13463-
67-7 
EG-Nr. 236-675-5 

 < 5 Carc. 2, H351 
(Einatmen) 

Trieisentetraoxid CAS-Nr. 1317-61-
9 
EG-Nr. 215-277-5 

 < 3 Bestandteil ohne 
Einstufung nach 
Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008 

Calciumoxid CAS-Nr. 1305-78-
8 
EG-Nr. 215-138-9 
REACH 
Registrierungsnr. 
01-2119475325-36

 < 3 EUH071 
Skin Corr. 1C, 
H314 
Eye Dam. 1, H318 

Kohlenwasserstoffe, C11-C14, n-Alkane, Cyclo-Isoalkane, 
<2% Aromaten

EG-Nr. 926-141-6 
REACH 
Registrierungsnr. 
01-2119456620-43

  0,5 -  2 Asp. Tox. 1, H304 
EUH066 

Eisenhydroxidoxidgelb, C.I. Pigment Yellow 42 CAS-Nr. 51274-
00-1 
EG-Nr. 257-098-5 
REACH 
Registrierungsnr. 
01-2119457554-33

 < 2 Bestandteil ohne 
Einstufung nach 
Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008 

Aluminiumpulver (stabilisiert) CAS-Nr. 7429-90-
5 
EG-Nr. 231-072-3 

 < 1,5 Flam. Sol. 1, H228 
Water-react. 2, 
H261 
Nota T 

Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat CAS-Nr. 101-68-8   0,1 - < 1 Acute Tox. 4, H332
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EG-Nr. 202-966-0 
REACH 
Registrierungsnr. 
01-2119457014-47

Skin Irrit. 2, H315 
Eye Irrit. 2, H319 
Resp. Sens. 1, H334
Skin Sens. 1, H317 
Carc. 2, H351 
STOT SE 3, H335 
STOT RE 2, H373 
Nota 2,C 

Kohlenstoffschwarz CAS-Nr. 1333-86-
4 
EG-Nr. 215-609-9 
REACH 
Registrierungsnr. 
01-2119384822-32

 < 0,5 Bestandteil ohne 
Einstufung nach 
Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008 

Reaktionsgemisch aus Bis(1,2,2,6,6-pentamethyl-4-
piperidyl)sebacat und Methyl-1,2,2,6,6-pentamethyl-4-
piperidylsebacat

EG-Nr. 915-687-0 
REACH 
Registrierungsnr. 
01-2119491304-40

 < 0,15 Aquatic Acute 1, 
H400,M=1 
Aquatic Chronic 1, 
H410,M=1  
Skin Sens. 1A, 
H317

Hinweis: Jeder Eintrag "EG-Nr." in der Spalte "Identifikator(en)", der mit den Zahlen 6, 7, 8 oder 9 beginnt, ist eine 
vorläufige Listennummer, die von der ECHA bis zur Veröffentlichung der offiziellen EG-Verzeichnisnummer für diesen 
Stoff bereitgestellt wird. 
Den vollständigen Text der hier verwendeten H-Sätze finden Sie in Abschnitt 16 dieses Sicherheitsdatenblattes.  

Spezifische Konzentrationsgrenzwerte

Chemischer Name Identifikator(en) Spezifische 
Konzentrationsgrenzw
erte

Calciumoxid CAS-Nr. 1305-78-8 
EG-Nr. 215-138-9 
REACH 
Registrierungsnr. 01-
2119475325-36

(C >= 50%)EUH071 
(C >= 50%) Skin Corr. 
1C, H314 
(10% =< C < 50%) Skin 
Irrit. 2, H315 
(C >= 3%) Eye Dam. 1, 
H318 
(1% =< C < 3%) Eye 
Irrit. 2, H319 
(20% =< C < 50%) 
STOT SE 3, H335

Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat CAS-Nr. 101-68-8 
EG-Nr. 202-966-0 
REACH 
Registrierungsnr. 01-
2119457014-47

(C >= 5%) Skin Irrit. 2, 
H315 
(C >= 5%) Eye Irrit. 2, 
H319 
(C >= 0.1%) Resp. Sens. 
1, H334 
(C >= 5%) STOT SE 3, 
H335

Informationen bezüglich der Expositionsgrenzwerte, der persistenten, bioakkumulierbaren und toxischen (PBT) bzw. der sehr 
persistenten und sehr bioakkumulierbaren (vPvB) Eigenschaften der Inhaltsstoffe finden Sie in den Abschnitten 8 und 12 
dieses Sicherheitsdatenblattes. 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen
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4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 

Einatmen: 
Die betroffene Person an die frische Luft bringen. Bei Unwohlsein ärztliche Hilfe hinzuziehen.

Hautkontakt: 
 Sofort mit Wasser und Seife waschen. Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen waschen. Wenn 
Anzeichen / Symptome zunehmen, ärztliche Hilfe hinzuziehen.

Augenkontakt: 
 Sofort mit sehr viel Wasser spülen (mindestens 15 Minuten). Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit 
entfernen. Weiter ausspülen. Sofort ärztlichen Rat einholen / ärztliche Hilfe hinzuziehen. 

Verschlucken: 
Mund ausspülen. Bei Unwohlsein ärztliche Hilfe hinzuziehen. 

4.2. Wichtigste akute oder verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 
Die wichtigsten Symptome und Wirkungen, die auf der CLP-Einstufung basieren, sind: 
Allergische Reaktionen der Atemwege (Atembeschwerden, Keuchen, Husten und Engegefühl in der Brust). Allergische 
Hautreaktionen (Rötung, Schwellung, Blasenbildung und Juckreiz). 

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 
Nicht anwendbar. 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung

5.1. Löschmittel
Bei Brand: Löschmittel für gewöhnlich brennbare Materialien wie z.B. Wasser oder Schaum zum Löschen verwenden. 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Kein inhärenter Bestandteil / inhärentes Merkmal in diesem Produkt.  

Gefährliche Zersetzungs- und Nebenprodukte  
Stoff Bedingung
Kohlenmonoxid Während der Verbrennung
Kohlendioxid Während der Verbrennung
Cyanwasserstoff Während der Verbrennung
Stickstoffoxide Während der Verbrennung

  
5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 
Vollschutzanzug tragen,einschließlich Helm, umluftunabhängigen Atemschutz (Überdruck), dichtschließende Jacke und 
Hose, Arm-, Taillen-und Beinschutz, Gesichtsmaske und Schutz für expositionsgefährdete Kopfteile. 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 
Umgebung räumen.  Raum belüften.  Bei größeren Leckagen bzw. bei Freisetzung in geschlossenen Räumen ist eine 
Absaugvorrichtung zu verwenden, um die Dämpfe nach dem Stand der Technik abzusaugen bzw. zu verdünnen.  
Informationen zu physikalischen und Gesundheits-Gefahren, Atemschutz, Absaugung und persönlicher Schutzausrüstung 
finden Sie in weiteren Abschnitten dieses Sicherheitsdatenblattes. 

6.2. Umweltschutzmaßnahmen 
Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 
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6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 
Verschüttetes/ausgetretenes Material sammeln.  Aufgenommenes Material in einen zugelassenen Transportbehälter geben und 
48 Stunden offen stehen lassen um Druckaufbau im Inneren zu vermeiden.  Rückstände aufwischen.   Entsorgung des 
gesammelten Materials so schnell wie möglich gemäß den lokalen / nationalen Vorschriften.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte 
Zusätzliche Informationen entnehmen Sie bitte Abschnitt 8 und 13. 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung
7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 
Vor Gebrauch alle Sicherheitshinweise lesen und verstehen.  Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol nicht einatmen.  Nicht 
in die Augen, auf die Haut oder auf die Kleidung gelangen lassen.  Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. 
  Nach Gebrauch gründlich waschen. 
  Kontaminierte Arbeitskleidung soll am Arbeitsplatz verbleiben.  Freisetzung in die Umwelt vermeiden.  Kontaminierte 
Kleidung vor erneutem Tragen waschen.  Kontakt mit Oxydationsmitteln (z.B. Chlor, Chromsäure etc.) vermeiden.  
Vorgeschriebene persönliche Schutzausrüstung verwenden. 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 
Von Säuren getrennt lagern.  Von starken Basen getrennt lagern.  Fern von Oxydationsmitteln lagern.  Von Aminen getrennt 
lagern. 

7.3. Spezifische Endanwendungen 
Siehe Abschnitt 7.1. Maßnahmen zur sicheren Handhabung und 7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter 
Berücksichtigung der Unverträglichkeiten. Siehe Abschnitt 8 Begrenzung und Überwachung der Exposition / persönliche 
Schutzausrüstung. 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition / Persönliche 
Schutzausrüstungen

8.1. Zu überwachende Parameter 

Expositionsgrenzwerte 
Wenn ein Bestandteil, der in Abschnitt 3 gelistet ist, nicht in der folgenden Tabelle erscheint, ist für diesen Bestandteil kein 
Grenzwert verfügbar. 
Chemischer Name CAS-Nr. Quelle Grenzwert Zusätzliche Hinweise
Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat 101-68-8 Österr. 

Grenzwerte-VO
TMW: 0.05 mg/m3 (0.005 
ppm);  KZW: 0.01 mg/m3 
(0.01ppm); 5 Min (Mow); 8x

Anhang III B: Stoffe, mit 
begründetem Verdacht 
auf  krebserzeugendes 
Potenzial

Calciumoxid 1305-78-8 Österr. 
Grenzwerte-VO

TMW: 4 mg/m3 E; KZW: 1 
mg/m3 E; 5 Mow, 8x

Titandioxid 13463-67-7 Österr. 
Grenzwerte-VO

(Alveolarstaub) TMW: 5 
mg/m3 A; 10 mg/m3 A; 60 
Miw, 2x

Aluminiumpulver (stabilisiert) 7429-90-5 Österr. 
Grenzwerte-VO

MAK(als Metall): TMW 
10mg/m3 E; KZW 20mg/m3 E, 
60Miw, 2x; TMW 5mg/m3 A; 
KZW 10mg/m3 A, 60Miw, 2x

Polyvinylchlorid 9002-86-2 Österr. 
Grenzwerte-VO

(Alveolarstaub) TMW: 5 
mg/m3 A; 10 mg/m3 A; 60 
Miw, 2x

Österr. Grenzwerte-VO : TMW (Tagesmittelwert), KZW (Kurzzeitwert), A (alveolengängiger Anteil), E (einatembare Fraktion), Miw (als Mittelwert über 
dem Beurteilungszeitraum), Mow (als Momentanwert), Häufigkeit/Schicht. 
Österr. TRK-Werte : technische Richtkonzentrationen für jene gesundheitsgefährdenden Arbeitsstoffe, für die keine als unbedenklich anzusehende 
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Konzentration angegeben werden kann 
MAK = maximale Arbeitsplatzkonzentration 

AGW = Arbeitsplatzgrenzwert 
KZW: Kurzzeitgrenzwert  
CEIL: Höchstwert, der zu keinem Zeitpunkt bei der Arbeit überschritten werden darf. 

Empfohlene Überwachungsverfahren:Geeignete Analysenverfahren sind z.B. in der Zusammenstellung „Empfohlene 
Analysenverfahren für Arbeitsplatzmessungen“ der deutschen Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin (BAuA) 
oder in der Arbeitsmappe „Messung von Gefahrstoffen“ des Instituts für Arbeitsschutz der Deutschen Gesetzlichen 
Unfallversicherung (IFA) enthalten. Darüber hinaus enthält die Online-Datenbank „GESTIS–Analysenverfahren für 
chemische Substanzen“ des Instituts für Arbeitsschutz (IFA) für zahlreiche Stoffe anerkannte Meßverfahren. Insbesondere für 
organische Verbindungen werden auch häufig die Methoden des National Institute for Occupational Safety and Health 
(NIOSH, USA) herangezogen. 

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

8.2.1. Geeignete technische Steuerungseinrichtungen
Hohe Luftwechselrate und/oder lokale Absaugung erforderlich um sicher zustellen, dass die vorgeschriebenen Grenzwerte für 
die Exposition von Luftschadstoffen und/oder Staub, Rauch, Gas, Nebel, Dämpfen oder Sprühnebel eingehalten werden. 
Wenn die Belüftung nicht ausreicht, Atemschutzgerät verwenden.

8.2.2. Individuelle Schutzmaßnahmen, zum Beispiel persönliche Schutzausrüstung

Augen- / Gesichtsschutz 

Die Auswahl des Augen- / Gesichtsschutzes sollte auf der Grundlage einer Arbeitsbereichsanalyse erfolgen. Der folgende 
Augen- / Gesichtsschutz wird empfohlen: 
Schutzbrille mit Seitenschutz tragen. 

Anwendbare Normen / Standards
Augenschutz nach EN 166 verwenden. 

Hautschutz

Handschutz und sonstige Schutzmaßnahmen 
Auswahl und Gebrauch von Schutzhandschuhen und Schutzkleidung sollte auf der Grundlage einer Arbeitsbereichsanalyse 
erfolgen. Die Auswahl sollte auf der Basis von Faktoren wie Expositionswerten, Konzentration des Stoffes bzw. Gemisches, 
Häufigkeit und Dauer der Exposition, physikalischen Bedingungen wie z.B. der Temperatur und anderen 
Verwendungsbedingungen erfolgen. Zur Auswahl geeigneter Werkstoffe bitte Hersteller von Körperschutzmitteln 
konsultieren.  Hinweis: Zur Verbesserung der Fingerfertigkeit kann ein Nitril-Handschuh über einem Polymerlaminat-
Handschuh getragen werden. 
Schutzhandschuhe aus folgendem Material werden empfohlen:  

Stoff Materialstärke (mm) Durchbruchszeit
Polymerlaminat (z.B. 
Polyethylennylon, 5-lagiges Laminat)

>0.3 =>8 Std.

Die Schutzhandschuhdaten basieren auf der dermalen Toxizität der Leitsubstanz und den angewendeten Testbedingungen. 
Die genannten Durchbruchszeiten können aufgrund der arbeitsplatzspezifischen Verwendung kürzer sein. 

Anwendbare Normen / Standards
Schutzhandschuhe verwenden, die nach EN 374 getestet sind. 

Atemschutz 

Eine Arbeitsbereichsanalyse ist erforderlich um zu entscheiden, ob die Verwendung einer Filtermaske erforderlich ist. Ist der 
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Einsatz einer Filtermaske erforderlich, sollte die Verwendung im Rahmen eines vollständigen Atemschutzprogrammes 
erfolgen. Unter Berücksichtigung der Ergebnisse der Arbeitsbereichsanalyse können die folgenden Filtermaskentypen 
eingesetzt werden, um die Exposition über die Atemwege zu reduzieren: 
Halb- oder Vollmaske mit luftreinigendem Filter gegen organische Dämpfe und einem Partikelfilter verwenden. 

Für Fragen über die Eignung für eine spezielle Situation wenden Sie sich an den Hersteller der Filtermaske. 

Anwendbare Normen / Standards
Atemschutz nach EN 140 oder EN 136 verwenden: Filter Typ A & P 

 ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften
9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 

Aggregatzustand Feststoff 
Weitere Angaben zum Aggregatzustand: Paste
Farbe mehrfarbig
Geruch leichter Geruch
Geruchsschwelle Keine Daten verfügbar.
Schmelzpunkt/Gefrierpunkt Keine Daten verfügbar.
Siedepunkt oder Siedebeginn und Siedebereich 137 ºC
Entzündbarkeit (Feststoff, Gas) Nicht eingestuft
Untere Explosionsgrenze (UEG) 0,6 Volumen-%
Obere Explosionsgrenze (OEG) 7 Volumen-%
Flammpunkt >=75 ºC [Testmethode:geschlosser Tiegel]
Zündtemperatur >=200 ºC
Zersetzungstemperatur Keine Daten verfügbar.
pH-Wert Stoff/Gemisch reagiert mit Wasser
Kinematische Viskosität Keine Daten verfügbar.

Löslichkeit in Wasser Nicht mischbar

Löslichkeit (ohne Löslichkeit in Wasser) Keine Daten verfügbar.
Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (log-Wert) Keine Daten verfügbar.
Dampfdruck Keine Daten verfügbar.
Dichte Keine Daten verfügbar.
Relative Dichte 1,15  [Referenz:Wasser = 1]
Relative Dampfdichte Keine Daten verfügbar.

 

   
   
   
   
   
   
   
   

9.2. Sonstige Angaben 
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9.2.2. Sonstige sicherheitstechnische Kenngrößen
Flüchtige organische Bestandteile (EU) Keine Daten verfügbar.
Verdampfungsgeschwindigkeit Keine Daten verfügbar.

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität

10.1. Reaktivität 
Dieses Produkt kann gegenüber bestimmten Stoffen unter bestimmten Bedingungen reaktiv sein - bitte beachten Sie die 
weiteren Hinweise in diesem Abschnitt.

10.2. Chemische Stabilität 
Stabil.   
   
10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 
Gefährliche Polymerisation tritt nicht auf.  

10.4. Zu vermeidende Bedingungen 
Nicht bestimmt. 
  
10.5. Unverträgliche Materialien 
Alkohole. 
Amine 
Starke Säuren. 
Starke Basen. 

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte 
Stoff Bedingung
Kohlendioxid Feuchtigkeit

Siehe Abschnitt 5.2 Gefährliche Zersetzungs- und Nebenprodukte während der Verbrennung. 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

Die folgenden Informationen können von der Einstufung des Produktes in Abschnitt 2 und / oder von der Einstufung 
einzelner Inhaltsstoffe in Abschnitt 3 abweichen, die von der zuständigen europäischen Behörde festgelegt worden 
sind. Die Angaben in Abschnitt 11 basieren auf den UN-GHS Berechnungsregeln und Einstufungen, die aus interne 
Gefährdungsbeurteilungen abgeleitet wurden. 

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

Anzeichen und Symptome nach Exposition 

Basierend auf Testdaten und / oder Informationen über die Inhaltsstoffe kann dieses Produkt die folgenden 
Auswirkungen auf die Gesundheit haben:

Einatmen: 
Reizung der Atemwege: Anzeichen/Symptome können Husten, Niesen, Nasenlaufen, Kopfschmerzen, Heiserkeit und Hals-
/Nasenschmerzen sein.  Allergische Reaktionen der Atemwege: Anzeichen/Symptome können Atemschwierigkeiten, 
Keuchen, Husten und Beklemmungen im Brustbereich sein.  Kann zusätzliche gesundheitliche Auswirkungen haben (siehe 
unten).
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Hautkontakt:
Leichte Hautreizung: Anzeichen/Symptome können lokale Rötung, Schwellung, Juckreiz und trockene Haut sein.  
Allergische Hautreaktionen: Anzeichen/Symptome können Rötung, Schwellung, Blasenbildung und Juckreiz einschließen. 

Augenkontakt: 
Bei bestimmungsgemäßer Verwendung dieses Produktes ist bei zufälligem Augenkontakt keine signifikante Augenreizung zu 
erwarten. 

Verschlucken:
Reizungen im gastrointestinalen Bereich: Anzeichen/Symptome können Unterleibsschmerzen, Magenverstimmung, Übelkeit, 
Erbrechen und Durchfall einschließen. 

Zusätzliche gesundheitliche Auswirkungen: 

Einmalige Exposition kann Auswirkungen auf Zielorgane haben: 
Gehörstörungen: Anzeichen /Symptome können Gehörbeeinträchtigung, Gleichgewichtsstörungen und Ohrenklingeln. 

Längere oder wiederholte Exposition kann folgende Auswirkungen auf Zielorgane haben: 
Gehörstörungen: Anzeichen /Symptome können Gehörbeeinträchtigung, Gleichgewichtsstörungen und Ohrenklingeln.  
Neurologische Effekte: Anzeichen / Symptome können Persönlichkeitsveränderungen, Koordinationsmangel, 
Sensorikverlust, Taubheit der Extremitäten, Schwäche und Zittern, und/oder Veränderungen des Blutdrucks und der 
Herzfrequenz beinhalten. 

Informationen zur Karzinogenität: 
Enthält eine oder mehrere Chemikalien mit einem krebserzeugenden Potenzial. 

Zusätzliche Information
Bei Personen, die bereits auf Isocyanate sensibilisiert sind, kann eine Kreuzsensibilisierung gegenüber anderen Isocyanaten 
auftreten. 

Angaben zu folgenden relevanten Gefahrenklassen 
Wenn ein Bestandteil, der in Abschnitt 3 gelistet ist, nicht in den folgenden Tabellen erscheint, sind entweder keine Daten 
verfügbar oder die vorliegenden Daten reichen nicht für eine Einstufung aus.

Akute Toxizität
Name Expositions

weg
Art Wert

Produkt Dermal Keine Daten verfügbar; berechneter ATE >5.000 
mg/kg

Produkt Inhalation 
Dampf(4 h)

Keine Daten verfügbar; berechneter ATE >50 mg/l

Produkt Verschlucke
n

Keine Daten verfügbar; berechneter ATE >5.000 
mg/kg

Polyvinylchlorid Dermal LD50 abgeschätzt > 5.000 mg/kg

Polyvinylchlorid Verschlucke
n

LD50 abgeschätzt > 5.000 mg/kg

Reaktionsmasse von Ethylbenzol und Xylol. Dermal Kaninche
n

LD50 > 4.200 mg/kg

Reaktionsmasse von Ethylbenzol und Xylol. Inhalation 
Dampf (4 
Std.)

Ratte LC50  29 mg/l

Reaktionsmasse von Ethylbenzol und Xylol. Verschlucke
n

Ratte LD50  3.523 mg/kg

Trieisentetraoxid Dermal Nicht 
verfügba
r.

LD50  3.100 mg/kg

Trieisentetraoxid Verschlucke
n

Nicht 
verfügba
r.

LD50  3.700 mg/kg

Titandioxid Dermal Kaninche LD50 > 10.000 mg/kg
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n
Titandioxid Inhalation 

Staub / 
Nebel (4 
Std.)

Ratte LC50 > 6,82 mg/l

Titandioxid Verschlucke
n

Ratte LD50 > 10.000 mg/kg

Calciumoxid Verschlucke
n

Ratte LD50 > 2.500 mg/kg

Calciumoxid Dermal ähnliches 
Produkt

LD50 > 2.500 mg/kg

Aluminiumpulver (stabilisiert) Dermal LD50 abgeschätzt > 5.000 mg/kg

Aluminiumpulver (stabilisiert) Verschlucke
n

LD50 abgeschätzt > 5.000 mg/kg

Aluminiumpulver (stabilisiert) Inhalation 
Staub / 
Nebel (4 
Std.)

Ratte LC50 > 0,888 mg/l

Kohlenwasserstoffe, C11-C14, n-Alkane, Cyclo-Isoalkane, <2% 
Aromaten

Inhalation 
Dampf

Beurteilu
ng durch 
Experten

LC50 abgeschätzt: 20 - 50 mg/l

Kohlenwasserstoffe, C11-C14, n-Alkane, Cyclo-Isoalkane, <2% 
Aromaten

Dermal Kaninche
n

LD50 > 5.000 mg/kg

Kohlenwasserstoffe, C11-C14, n-Alkane, Cyclo-Isoalkane, <2% 
Aromaten

Verschlucke
n

Ratte LD50 > 5.000 mg/kg

Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat Dermal Kaninche
n

LD50 > 5.000 mg/kg

Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat Inhalation 
Staub / 
Nebel (4 
Std.)

Ratte LC50  0,368 mg/l

Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat Verschlucke
n

Ratte LD50  31.600 mg/kg

Eisenhydroxidoxidgelb, C.I. Pigment Yellow 42 Dermal LD50 abgeschätzt > 5.000 mg/kg

Eisenhydroxidoxidgelb, C.I. Pigment Yellow 42 Verschlucke
n

Ratte LD50 > 10.000 mg/kg

Kohlenstoffschwarz Dermal Kaninche
n

LD50 > 3.000 mg/kg

Kohlenstoffschwarz Verschlucke
n

Ratte LD50 > 8.000 mg/kg

Reaktionsgemisch aus Bis(1,2,2,6,6-pentamethyl-4-
piperidyl)sebacat und Methyl-1,2,2,6,6-pentamethyl-4-
piperidylsebacat

Dermal LD50 abgeschätzt: 2.000 - 5.000 mg/kg

Reaktionsgemisch aus Bis(1,2,2,6,6-pentamethyl-4-
piperidyl)sebacat und Methyl-1,2,2,6,6-pentamethyl-4-
piperidylsebacat

Verschlucke
n

Ratte LD50  3.125 mg/kg

ATE = Schätzwert Akuter Toxizität

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut
Name Art Wert 

Polyvinylchlorid Beurteilu
ng durch 
Experten

Keine signifikante Reizung

Reaktionsmasse von Ethylbenzol und Xylol. Kaninche
n

Leicht reizend

Trieisentetraoxid Kaninche
n

Keine signifikante Reizung

Titandioxid Kaninche
n

Keine signifikante Reizung

Calciumoxid Mensch Ätzend
Aluminiumpulver (stabilisiert) Kaninche

n
Keine signifikante Reizung

Kohlenwasserstoffe, C11-C14, n-Alkane, Cyclo-Isoalkane, <2% Aromaten Kaninche
n

Minimale Reizung
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Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat offizielle 
Einstufun
g

Reizend

Eisenhydroxidoxidgelb, C.I. Pigment Yellow 42 Kaninche
n

Keine signifikante Reizung

Kohlenstoffschwarz Kaninche
n

Keine signifikante Reizung

Reaktionsgemisch aus Bis(1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidyl)sebacat und Methyl-
1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidylsebacat

Kaninche
n

Keine signifikante Reizung

Schwere Augenschädigung/-reizung
Name Art Wert 

Produkt Kaninche
n

Leicht reizend

Reaktionsmasse von Ethylbenzol und Xylol. Kaninche
n

Leicht reizend

Trieisentetraoxid Kaninche
n

Keine signifikante Reizung

Titandioxid Kaninche
n

Keine signifikante Reizung

Calciumoxid Kaninche
n

Ätzend

Aluminiumpulver (stabilisiert) Kaninche
n

Keine signifikante Reizung

Kohlenwasserstoffe, C11-C14, n-Alkane, Cyclo-Isoalkane, <2% Aromaten Kaninche
n

Leicht reizend

Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat offizielle 
Einstufun
g

Schwere Augenreizung

Eisenhydroxidoxidgelb, C.I. Pigment Yellow 42 Kaninche
n

Keine signifikante Reizung

Kohlenstoffschwarz Kaninche
n

Keine signifikante Reizung

Reaktionsgemisch aus Bis(1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidyl)sebacat und Methyl-
1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidylsebacat

Kaninche
n

Keine signifikante Reizung

Sensibilisierung der Haut
Name Art Wert

Trieisentetraoxid Mensch Nicht eingestuft
Titandioxid Mensch 

und Tier.
Nicht eingestuft

Aluminiumpulver (stabilisiert) Meersch
weinchen

Nicht eingestuft

Kohlenwasserstoffe, C11-C14, n-Alkane, Cyclo-Isoalkane, <2% Aromaten Meersch
weinchen

Nicht eingestuft

Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat offizielle 
Einstufun
g

Sensibilisierend

Eisenhydroxidoxidgelb, C.I. Pigment Yellow 42 Mensch 
und Tier.

Nicht eingestuft

Reaktionsgemisch aus Bis(1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidyl)sebacat und Methyl-
1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidylsebacat

Meersch
weinchen

Sensibilisierend

Sensibilisierung der Atemwege
Name Art Wert 

Aluminiumpulver (stabilisiert) Mensch Nicht eingestuft
Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat Mensch Sensibilisierend

Keimzell-Mutagenität
Name Expositio

nsweg
Wert

12
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Polyvinylchlorid in vitro Nicht mutagen
Reaktionsmasse von Ethylbenzol und Xylol. in vitro Nicht mutagen
Reaktionsmasse von Ethylbenzol und Xylol. in vivo Nicht mutagen
Trieisentetraoxid in vitro Nicht mutagen
Titandioxid in vitro Nicht mutagen
Titandioxid in vivo Nicht mutagen
Calciumoxid in vitro Nicht mutagen
Aluminiumpulver (stabilisiert) in vitro Nicht mutagen
Kohlenwasserstoffe, C11-C14, n-Alkane, Cyclo-Isoalkane, <2% Aromaten in vitro Nicht mutagen
Kohlenwasserstoffe, C11-C14, n-Alkane, Cyclo-Isoalkane, <2% Aromaten in vivo Nicht mutagen
Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat in vitro Die vorliegenden Daten reichen nicht für eine 

Einstufung aus.
Kohlenstoffschwarz in vitro Nicht mutagen
Kohlenstoffschwarz in vivo Die vorliegenden Daten reichen nicht für eine 

Einstufung aus.
Reaktionsgemisch aus Bis(1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidyl)sebacat und Methyl-
1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidylsebacat

in vitro Nicht mutagen

Karzinogenität
Name Expositio

nsweg
Art Wert

Polyvinylchlorid Keine 
Angabe

Ratte Die vorliegenden Daten reichen nicht für eine 
Einstufung aus.

Reaktionsmasse von Ethylbenzol und Xylol. Dermal Ratte Nicht krebserregend
Reaktionsmasse von Ethylbenzol und Xylol. Verschluc

ken
mehrere 
Tierarten

Nicht krebserregend

Reaktionsmasse von Ethylbenzol und Xylol. Inhalation Mensch Die vorliegenden Daten reichen nicht für eine 
Einstufung aus.

Trieisentetraoxid Inhalation Mensch Die vorliegenden Daten reichen nicht für eine 
Einstufung aus.

Titandioxid Verschluc
ken

mehrere 
Tierarten

Nicht krebserregend

Titandioxid Inhalation Ratte Karzinogen
Kohlenwasserstoffe, C11-C14, n-Alkane, Cyclo-Isoalkane, <2% 
Aromaten

Keine 
Angabe

Nicht 
verfügba
r.

Nicht krebserregend

Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat Inhalation Ratte Die vorliegenden Daten reichen nicht für eine 
Einstufung aus.

Eisenhydroxidoxidgelb, C.I. Pigment Yellow 42 Inhalation Ratte Nicht krebserregend
Kohlenstoffschwarz Dermal Maus Nicht krebserregend
Kohlenstoffschwarz Verschluc

ken
Maus Nicht krebserregend

Kohlenstoffschwarz Inhalation Ratte Karzinogen

Reproduktionstoxizität 

Wirkungen auf die Reproduktion und /oder Entwicklung
Name Expositio

nsweg
Wert Art Ergebnis Expositionsd

auer
Polyvinylchlorid Keine 

Angabe
Nicht eingestuft bzgl. der Entwicklung. Maus NOAEL 

Nicht 
verfügbar. 

 Während der 
Trächtigkeit.

Reaktionsmasse von Ethylbenzol und Xylol. Inhalation Nicht eingestuft bzgl. weiblicher 
Reproduktion.

Mensch NOAEL 
Nicht 
verfügbar. 

arbeitsbedingt
e Exposition

Reaktionsmasse von Ethylbenzol und Xylol. Verschluc
ken

Nicht eingestuft bzgl. der Entwicklung. Maus NOAEL 
Nicht 
verfügbar. 

 Während der 
Organentwick
lung

Reaktionsmasse von Ethylbenzol und Xylol. Inhalation Nicht eingestuft bzgl. der Entwicklung. mehrere 
Tierarten

NOAEL 
Nicht 
verfügbar. 

 Während der 
Trächtigkeit.

Kohlenwasserstoffe, C11-C14, n-Alkane, 
Cyclo-Isoalkane, <2% Aromaten

Keine 
Angabe

Nicht eingestuft bzgl. weiblicher 
Reproduktion.

Ratte NOAEL 
Nicht 
verfügbar. 

1 Generation

13
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Kohlenwasserstoffe, C11-C14, n-Alkane, 
Cyclo-Isoalkane, <2% Aromaten

Keine 
Angabe

Nicht eingestuft bzgl. männlicher 
Reproduktion.

Ratte NOAEL 
Nicht 
verfügbar. 

1 Generation

Kohlenwasserstoffe, C11-C14, n-Alkane, 
Cyclo-Isoalkane, <2% Aromaten

Keine 
Angabe

Nicht eingestuft bzgl. der Entwicklung. Ratte NOAEL 
Nicht 
verfügbar. 

1 Generation

Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat Inhalation Nicht eingestuft bzgl. der Entwicklung. Ratte NOAEL 
0,004 mg/l

 Während der 
Organentwick
lung

Wirkungen auf / über Laktation 

Name Expositio
nsweg

Art Wert

Reaktionsmasse von Ethylbenzol und Xylol. Verschluc
ken

Maus Nicht eingestuft bzgl. Wirkungen auf oder über die 
Laktation.

Spezifische Zielorgan-Toxizität 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition
Name Expositio

nsweg
Spezifische 
Zielorgan-
Toxizität

Wert Art Ergebnis Expositionsd
auer

Reaktionsmasse von 
Ethylbenzol und Xylol.

Inhalation Gehör Schädigt die Organe Ratte LOAEL 6,3 
mg/l

8 Std.

Reaktionsmasse von 
Ethylbenzol und Xylol.

Inhalation Zentral-
Nervensystem-
Depression

Kann Schläfrigkeit und 
Benommenheit verursachen. 

Mensch NOAEL 
Nicht 
verfügbar. 

Reaktionsmasse von 
Ethylbenzol und Xylol.

Inhalation Reizung der 
Atemwege

Die vorliegenden Daten reichen 
nicht für eine Einstufung aus.

Mensch NOAEL 
Nicht 
verfügbar. 

Reaktionsmasse von 
Ethylbenzol und Xylol.

Inhalation Augen Nicht eingestuft Ratte NOAEL 3,5 
mg/l

nicht 
erhältlich

Reaktionsmasse von 
Ethylbenzol und Xylol.

Inhalation Leber Nicht eingestuft mehrere 
Tierarten

NOAEL 
Nicht 
verfügbar. 

Reaktionsmasse von 
Ethylbenzol und Xylol.

Verschluc
ken

Zentral-
Nervensystem-
Depression

Kann Schläfrigkeit und 
Benommenheit verursachen. 

mehrere 
Tierarten

NOAEL 
Nicht 
verfügbar. 

Reaktionsmasse von 
Ethylbenzol und Xylol.

Verschluc
ken

Augen Nicht eingestuft Ratte NOAEL 250 
mg/kg

nicht 
anwendbar

Calciumoxid Inhalation Reizung der 
Atemwege

Kann die Atemwege reizen. Nicht 
verfügba
r.

NOAEL 
Nicht 
verfügbar. 

arbeitsbedingt
e Exposition

Diphenylmethan-4,4'-
diisocyanat

Inhalation Reizung der 
Atemwege

Kann die Atemwege reizen. offizielle 
Einstufu
ng

NOAEL 
Nicht 
verfügbar. 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition
Name Expositio

nsweg
Spezifische 
Zielorgan-
Toxizität

Wert Art Ergebnis Expositionsd
auer

Polyvinylchlorid Inhalation Atemwegsorgane Nicht eingestuft mehrere 
Tierarten

NOAEL 
0,013 mg/l

22 Monate

Reaktionsmasse von 
Ethylbenzol und Xylol.

Inhalation Nervensystem Kann bei längerer oder 
wiederholter Exposition die 
Organe schädigen.  

Ratte LOAEL 0,4 
mg/l

4 Wochen

Reaktionsmasse von 
Ethylbenzol und Xylol.

Inhalation Gehör Kann bei längerer oder 
wiederholter Exposition die 
Organe schädigen. 

Ratte LOAEL 7,8 
mg/l

5 Tage

14
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Reaktionsmasse von 
Ethylbenzol und Xylol.

Inhalation Leber Nicht eingestuft mehrere 
Tierarten

NOAEL 
Nicht 
verfügbar. 

Reaktionsmasse von 
Ethylbenzol und Xylol.

Inhalation Herz | 
Hormonsystem 
 | Magen-Darm-
Trakt | 
Blutbildendes 
System | Muskeln | 
Niere und/oder 
Blase | 
Atemwegsorgane 

Nicht eingestuft mehrere 
Tierarten

NOAEL 3,5 
mg/l

13 Wochen

Reaktionsmasse von 
Ethylbenzol und Xylol.

Verschluc
ken

Gehör Nicht eingestuft Ratte NOAEL 900 
mg/kg/day

2 Wochen

Reaktionsmasse von 
Ethylbenzol und Xylol.

Verschluc
ken

Niere und/oder 
Blase

Nicht eingestuft Ratte NOAEL 
1.500 
mg/kg/day

90 Tage

Reaktionsmasse von 
Ethylbenzol und Xylol.

Verschluc
ken

Leber Nicht eingestuft mehrere 
Tierarten

NOAEL 
Nicht 
verfügbar. 

Reaktionsmasse von 
Ethylbenzol und Xylol.

Verschluc
ken

Herz | Haut | 
Hormonsystem 
 | Knochen, Zähne, 
Fingernägel und / 
oder Haare | 
Blutbildendes 
System | 
Immunsystem | 
Nervensystem | 
Atemwegsorgane 

Nicht eingestuft Maus NOAEL 
1.000 
mg/kg/day

103 Wochen

Trieisentetraoxid Inhalation Lungenfibrose | 
Staublunge

Nicht eingestuft Mensch NOAEL 
Nicht 
verfügbar. 

arbeitsbedingt
e Exposition

Titandioxid Inhalation Atemwegsorgane Die vorliegenden Daten reichen 
nicht für eine Einstufung aus.

Ratte LOAEL 0,01 
mg/l

2 Jahre

Titandioxid Inhalation Lungenfibrose Nicht eingestuft Mensch NOAEL 
Nicht 
verfügbar. 

arbeitsbedingt
e Exposition

Aluminiumpulver 
(stabilisiert)

Inhalation Nervensystem | 
Atemwegsorgane 

Nicht eingestuft Mensch NOAEL 
Nicht 
verfügbar. 

arbeitsbedingt
e Exposition

Diphenylmethan-4,4'-
diisocyanat

Inhalation Atemwegsorgane Kann bei längerer oder 
wiederholter Exposition die 
Organe schädigen.  

Ratte LOAEL 
0,004 mg/l

13 Wochen

Eisenhydroxidoxidgelb, 
C.I. Pigment Yellow 42

Inhalation Atemwegsorgane 
 | Leber | Niere 
und/oder Blase

Nicht eingestuft Ratte NOAEL 0,2 
mg/l

14 Tage

Kohlenstoffschwarz Inhalation Staublunge Nicht eingestuft Mensch NOAEL 
Nicht 
verfügbar. 

arbeitsbedingt
e Exposition

Aspirationsgefahr
Name Wert
Reaktionsmasse von Ethylbenzol und Xylol. Aspirationsgefahr
Kohlenwasserstoffe, C11-C14, n-Alkane, Cyclo-Isoalkane, <2% Aromaten Aspirationsgefahr

Für zusätzliche toxikologische Information wenden Sie sich an die auf Seite 1 angegebene Adresse oder 
Telefonnummer. 

11.2 Angaben über sonstige Gefahren 
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Dieses Material enthält keine Stoffe, die als endokrine Disruptoren für die menschliche Gesundheit eingestuft sind. 

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
Die folgenden Informationen können von der Einstufung des Produktes in Abschnitt 2 und / oder von der Einstufung 
einzelner Inhaltsstoffe in Abschnitt 3 abweichen, die von der zuständigen europäischen Behörde festgelegt worden 
sind. Die Angaben in Abschnitt 12 basieren auf den UN-GHS Berechnungsregeln und Einstufungen, die aus 3M-
Bewertungen abgeleitet wurden.

12.1. Toxizität 

Für das Produkt sind keine Testdaten verfügbar. 

Stoff CAS-Nr. Organismus Art Exposition Endpunkt Ergebnis
Polyvinylchlorid 9002-86-2 Keine Daten 

verfügbar oder 
vorliegende Daten 
reichen nicht für 
eine Einstufung 
aus.

  N/A 

Reaktionsmasse 
von Ethylbenzol 
und Xylol.

905-588-0 Grünalge Abschätzung 73 Std. EC50 1,3 mg/l

Reaktionsmasse 
von Ethylbenzol 
und Xylol.

905-588-0 Regenbogenforelle Abschätzung 96 Std. LC50 2,6 mg/l

Reaktionsmasse 
von Ethylbenzol 
und Xylol.

905-588-0 Wasserfloh 
(Daphnia magna)

Abschätzung 24 Std. IC50 1 mg/l

Reaktionsmasse 
von Ethylbenzol 
und Xylol.

905-588-0 Grünalge Abschätzung 73 Std. NOEC 0,44 mg/l

Reaktionsmasse 
von Ethylbenzol 
und Xylol.

905-588-0 Regenbogenforelle Abschätzung 56 Tage NOEC >1,3 mg/l

Reaktionsmasse 
von Ethylbenzol 
und Xylol.

905-588-0 Wasserfloh 
(Daphnia magna)

Abschätzung 7 Tage NOEC 0,96 mg/l

Titandioxid 13463-67-7 Belebtschlamm experimentell 3 Std. NOEC >=1.000 mg/l

Titandioxid 13463-67-7 Kieselalge experimentell 72 Std. EC50 >10.000 mg/l

Titandioxid 13463-67-7 Elritze (Pimephales 
promelas)

experimentell 96 Std. LC50 >100 mg/l

Titandioxid 13463-67-7 Wasserfloh 
(Daphnia magna)

experimentell 48 Std. EC50 >100 mg/l

Titandioxid 13463-67-7 Kieselalge experimentell 72 Std. NOEC 5.600 mg/l

Calciumoxid 1305-78-8 Karpfen experimentell 96 Std. LC50 1.070 mg/l

Trieisentetraoxid 1317-61-9 Bakterien experimentell 6 Std. EC50 >50.000 mg/l

Trieisentetraoxid 1317-61-9 Grünalge experimentell 72 Std. EC50 >50.000 mg/l

Trieisentetraoxid 1317-61-9 Wasserfloh 
(Daphnia magna)

experimentell 48 Std. EC50 >50.000 mg/l

Trieisentetraoxid 1317-61-9 Grünalge experimentell 72 Std. EC0 >50.000 mg/l

Eisenhydroxidoxid
gelb, C.I. Pigment 
Yellow 42

51274-00-1 Belebtschlamm Abschätzung 3 Std. EC50 >=10.000 mg/l

Eisenhydroxidoxid
gelb, C.I. Pigment 
Yellow 42

51274-00-1 Wasserfloh 
(Daphnia magna)

experimentell 48 Std. Keine Toxizität an 
der 
Wasserlöslichkeits

>100 mg/l
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grenze

Eisenhydroxidoxid
gelb, C.I. Pigment 
Yellow 42

51274-00-1 Zebrabärbling experimentell 96 Std. Keine Toxizität an 
der 
Wasserlöslichkeits
grenze

>100 mg/l

Kohlenwasserstoffe
, C11-C14, n-
Alkane, Cyclo-
Isoalkane, <2% 
Aromaten

926-141-6 Grünalge experimentell 72 Std. EL50 >1.000 mg/l

Kohlenwasserstoffe
, C11-C14, n-
Alkane, Cyclo-
Isoalkane, <2% 
Aromaten

926-141-6 Regenbogenforelle experimentell 96 Std. LL50 >1.000 mg/l

Kohlenwasserstoffe
, C11-C14, n-
Alkane, Cyclo-
Isoalkane, <2% 
Aromaten

926-141-6 Wasserfloh 
(Daphnia magna)

experimentell 48 Std. EL50 >1.000 mg/l

Kohlenwasserstoffe
, C11-C14, n-
Alkane, Cyclo-
Isoalkane, <2% 
Aromaten

926-141-6 Grünalge experimentell 72 Std. NOEL 1.000 mg/l

Aluminiumpulver 
(stabilisiert)

7429-90-5 Fische experimentell 96 Std. Keine Toxizität an 
der 
Wasserlöslichkeits
grenze

>100 mg/l

Aluminiumpulver 
(stabilisiert)

7429-90-5 Grünalge experimentell 72 Std. Keine Toxizität an 
der 
Wasserlöslichkeits
grenze

>100 mg/l

Aluminiumpulver 
(stabilisiert)

7429-90-5 Wasserfloh 
(Daphnia magna)

experimentell 48 Std. Keine Toxizität an 
der 
Wasserlöslichkeits
grenze

>100 mg/l

Aluminiumpulver 
(stabilisiert)

7429-90-5 Grünalge experimentell 72 Std. Keine Toxizität an 
der 
Wasserlöslichkeits
grenze

100 mg/l

Aluminiumpulver 
(stabilisiert)

7429-90-5 Wasserfloh 
(Daphnia magna)

experimentell 21 Tage NOEC 0,076 mg/l

Diphenylmethan-
4,4'-diisocyanat

101-68-8 Belebtschlamm Abschätzung 3 Std. EC50 >100 mg/l

Diphenylmethan-
4,4'-diisocyanat

101-68-8 Grünalge Abschätzung 72 Std. EC50 >1.640 mg/l

Diphenylmethan-
4,4'-diisocyanat

101-68-8 Wasserfloh 
(Daphnia magna)

Abschätzung 24 Std. EC50 >1.000 mg/l

Diphenylmethan-
4,4'-diisocyanat

101-68-8 Zebrabärbling Abschätzung 96 Std. LC50 >1.000 mg/l

Diphenylmethan-
4,4'-diisocyanat

101-68-8 Grünalge Abschätzung 72 Std. NOEC 1.640 mg/l

Diphenylmethan-
4,4'-diisocyanat

101-68-8 Wasserfloh 
(Daphnia magna)

Abschätzung 21 Tage NOEC 10 mg/l

Kohlenstoffschwar
z

1333-86-4 Belebtschlamm experimentell 3 Std. EC50 >=100 mg/l

Kohlenstoffschwar
z

1333-86-4 Keine Daten 
verfügbar oder 
vorliegende Daten 
reichen nicht für 
eine Einstufung 
aus.

  N/A 

Reaktionsgemisch 
aus Bis(1,2,2,6,6-
pentamethyl-4-
piperidyl)sebacat 

915-687-0 Belebtschlamm experimentell 3 Std. IC50 >=100 mg/l
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und Methyl-
1,2,2,6,6-
pentamethyl-4-
piperidylsebacat
Reaktionsgemisch 
aus Bis(1,2,2,6,6-
pentamethyl-4-
piperidyl)sebacat 
und Methyl-
1,2,2,6,6-
pentamethyl-4-
piperidylsebacat

915-687-0 Grünalge experimentell 72 Std. EC50 1,68 mg/l

Reaktionsgemisch 
aus Bis(1,2,2,6,6-
pentamethyl-4-
piperidyl)sebacat 
und Methyl-
1,2,2,6,6-
pentamethyl-4-
piperidylsebacat

915-687-0 Zebrabärbling experimentell 96 Std. LC50 0,9 mg/l

Reaktionsgemisch 
aus Bis(1,2,2,6,6-
pentamethyl-4-
piperidyl)sebacat 
und Methyl-
1,2,2,6,6-
pentamethyl-4-
piperidylsebacat

915-687-0 Grünalge experimentell 72 Std. NOEC 0,22 mg/l

Reaktionsgemisch 
aus Bis(1,2,2,6,6-
pentamethyl-4-
piperidyl)sebacat 
und Methyl-
1,2,2,6,6-
pentamethyl-4-
piperidylsebacat

915-687-0 Wasserfloh 
(Daphnia magna)

experimentell 21 Tage NOEC 1 mg/l

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Stoff CAS-Nr. Testmethode Dauer Messgröße Ergebnis Protokoll
Polyvinylchlorid 9002-86-2  Daten nicht 

verfügbar - nicht 
ausreichend.

N/A 

Reaktionsmasse 
von Ethylbenzol 
und Xylol.

905-588-0 experimentell 
biologische 
Abbaubarkeit

28 Tage biochemischer 
Sauerstoffbedarf

98 %BSB/ThBSB OECD 301F Manometrischer 
Respirometer Test

Titandioxid 13463-67-7  Daten nicht 
verfügbar - nicht 
ausreichend.

  N/A 

Calciumoxid 1305-78-8  Daten nicht 
verfügbar - nicht 
ausreichend.

  N/A 

Trieisentetraoxid 1317-61-9  Daten nicht 
verfügbar - nicht 
ausreichend.

  N/A 

Eisenhydroxidoxid
gelb, C.I. Pigment 
Yellow 42

51274-00-1  Daten nicht 
verfügbar - nicht 
ausreichend.

  N/A 

Kohlenwasserstoffe
, C11-C14, n-
Alkane, Cyclo-
Isoalkane, <2% 
Aromaten

926-141-6 experimentell 
biologische 
Abbaubarkeit

28 Tage biochemischer 
Sauerstoffbedarf

69 %BSB/ThBSB OECD 301F Manometrischer 
Respirometer Test

Aluminiumpulver 
(stabilisiert)

7429-90-5  Daten nicht 
verfügbar - nicht 
ausreichend.

  N/A 

Diphenylmethan-
4,4'-diisocyanat

101-68-8 Abschätzung 
Hydrolyse

hydrolytische 
Halbwertszeit

20 Stunden (t 1/2) Keine Standardmethode

18
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Kohlenstoffschwar
z

1333-86-4  Daten nicht 
verfügbar - nicht 
ausreichend.

  N/A 

Reaktionsgemisch 
aus Bis(1,2,2,6,6-
pentamethyl-4-
piperidyl)sebacat 
und Methyl-
1,2,2,6,6-
pentamethyl-4-
piperidylsebacat

915-687-0 Abschätzung 
biologische 
Abbaubarkeit

28 Tage Abbau von 
gelöstem 
organischen 
Kohlenstoff

38 (Gew%) OECD 301E Leichte 
biologische Abbaubarkeit: 
Modifizierter OECD-
Screening-Test

12.3. Bioakkumulationspotenzial 

Stoff CAS-Nr. Testmethode Dauer Messgröße Ergebnis Protokoll
Polyvinylchlorid 9002-86-2  Keine Daten 

verfügbar oder 
vorliegende Daten 
reichen nicht für 
eine Einstufung 
aus.

Nicht anwendbar. Nicht anwendbar. Nicht anwendbar. Nicht anwendbar.

Reaktionsmasse 
von Ethylbenzol 
und Xylol.

905-588-0 experimentell BCF 
- Regenbogen 
Forelle

56 Tage Bioakkumulationsf
aktor

25.9 Keine Standardmethode

Titandioxid 13463-67-7 experimentell BCF-
Carp

42 Tage Bioakkumulationsf
aktor

9.6 Keine Standardmethode

Calciumoxid 1305-78-8  Keine Daten 
verfügbar oder 
vorliegende Daten 
reichen nicht für 
eine Einstufung 
aus.

Nicht anwendbar. Nicht anwendbar. Nicht anwendbar. Nicht anwendbar.

Trieisentetraoxid 1317-61-9  Keine Daten 
verfügbar oder 
vorliegende Daten 
reichen nicht für 
eine Einstufung 
aus.

Nicht anwendbar. Nicht anwendbar. Nicht anwendbar. Nicht anwendbar.

Eisenhydroxidoxid
gelb, C.I. Pigment 
Yellow 42

51274-00-1  Keine Daten 
verfügbar oder 
vorliegende Daten 
reichen nicht für 
eine Einstufung 
aus.

Nicht anwendbar. Nicht anwendbar. Nicht anwendbar. Nicht anwendbar.

Kohlenwasserstoffe
, C11-C14, n-
Alkane, Cyclo-
Isoalkane, <2% 
Aromaten

926-141-6  Keine Daten 
verfügbar oder 
vorliegende Daten 
reichen nicht für 
eine Einstufung 
aus.

Nicht anwendbar. Nicht anwendbar. Nicht anwendbar. Nicht anwendbar.

Aluminiumpulver 
(stabilisiert)

7429-90-5  Keine Daten 
verfügbar oder 
vorliegende Daten 
reichen nicht für 
eine Einstufung 
aus.

Nicht anwendbar. Nicht anwendbar. Nicht anwendbar. Nicht anwendbar.

Diphenylmethan-
4,4'-diisocyanat

101-68-8 experimentell BCF-
Carp

28 Tage Bioakkumulationsf
aktor

200 OECD 305E 
Bioaccumulation: Flow-
through Fish Test

Kohlenstoffschwar
z

1333-86-4  Keine Daten 
verfügbar oder 
vorliegende Daten 
reichen nicht für 
eine Einstufung 
aus.

Nicht anwendbar. Nicht anwendbar. Nicht anwendbar. Nicht anwendbar.

Reaktionsgemisch 
aus Bis(1,2,2,6,6-
pentamethyl-4-

915-687-0 Abschätzung BCF-
Carp

56 Tage Bioakkumulationsf
aktor

31.4 
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piperidyl)sebacat 
und Methyl-
1,2,2,6,6-
pentamethyl-4-
piperidylsebacat

12.4. Mobilität im Boden

Stoff CAS-Nr. Testmethode Messgröße Ergebnis Protokoll
Diphenylmethan-
4,4'-diisocyanat

101-68-8 Abschätzung 
Mobilität im Boden

Koc 34.000 l/kg Episuite™

Reaktionsgemisch 
aus Bis(1,2,2,6,6-
pentamethyl-4-
piperidyl)sebacat 
und Methyl-
1,2,2,6,6-
pentamethyl-4-
piperidylsebacat

915-687-0 Abschätzung 
Mobilität im Boden

Koc 200.000 l/kg Episuite™

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 

Dieses Material enthält keine Stoffe, die als PBT oder vPvB bewertet werden. 

12.6. Endokrinschädliche Eigenschaften 

Dieses Material enthält keine Stoffe, die als endokrine Disruptoren für die Umwelt eingestuft sind. 

12.7. Andere schädliche Wirkungen 
Keine Information verfügbar.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren zur Abfallbehandlung 
Inhalt / Behälter einer Entsorgung gemäß den lokalen / nationalen Vorschriften zuführen. 

Entsorgung (Verwertung oder Beseitigung) in Übereinstimmung  mit den örtlichen und nationalen gesetzlichen 
Bestimmungen. Leere Tonnen / Fässer / Behälter, die für den Transport und die Handhabung gefährlicher Chemikalien 
verwendet wurden (chemische Stoffe / Mischungen / Zubereitungen, die gemäß den geltenden Vorschriften als gefährlich 
eingestuft sind), sind als gefährliche Abfälle zu betrachten, zu lagern, zu behandeln und zu entsorgen, sofern nichts anderes 
durch die anwendbaren Abfallvorschriften festgelegt ist. Konsultieren Sie die zuständigen Behörden, um verfügbare 
Behandlungs- und Entsorgungseinrichtungen zu ermitteln. 

Die Zuordnung der Abfallnummern basiert auf der Anwendung beim Verbraucher. Für den Abfall nach Gebrauch ist keine 
Abfallnummer angegeben, da dies außerhalb der Kontrolle des Herstellers liegt. Zur Zuordnung der Abfallnummer 
verwenden Sie die Entscheidung zum europäischen Abfallverzeichnis (2000/532/EG) und stellen Sie die Übereinstimmung 
mit den lokalen / nationalen Vorschriften sicher. 

Empfohlene Abfallcodes / Abfallnamen: 
080409* Klebstoff- und Dichtmassenabfälle, die organische Lösemittel oder andere gefährliche Stoffe 

enthalten.

ABSCHNITT 14. Angaben zum Transport

Kein Gefahrgut.  

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften
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15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder 
das Gemisch 

Karzinogenität 
Chemischer Name CAS-Nr. Einstufung Verordnung
Kohlenstoffschwarz 1333-86-4 Gruppe 2B: 

Möglicherweise 
krebserregend für den 
Menschen (IARC Group 
2B: possibly 
carcinogenic to humans)

International Agency 
for Research on Cancer 
(IARC)

Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat 101-68-8 Carc. 2 Verordnung (EG) Nr. 
1272/2008, Tabelle 3.1

Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat 101-68-8 Gruppe 3: Hinsichtlich 
der Karzinogenität für 
den Menschen nicht 
einstufbar (IARC Group 
3: not classifiable as to 
its carcinogenicity to 
humans)

International Agency 
for Research on Cancer 
(IARC)

Polyvinylchlorid 9002-86-2 Gruppe 3: Hinsichtlich 
der Karzinogenität für 
den Menschen nicht 
einstufbar (IARC Group 
3: not classifiable as to 
its carcinogenicity to 
humans)

International Agency 
for Research on Cancer 
(IARC)

Titandioxid 13463-67-7 Gruppe 2B: 
Möglicherweise 
krebserregend für den 
Menschen (IARC Group 
2B: possibly 
carcinogenic to humans)

International Agency 
for Research on Cancer 
(IARC)

Beschränkungen der Herstellung, des Inverkehrbringens und der Verwendung bestimmter gefährlicher Stoffe, 
Gemische und Erzeugnisse 
Folgende Stoffe sind im Anhang XVII der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 zu Beschränkungen der Herstellung, des 
Inverkehrbringens und der Verwendung bestimmter gefährlicher Stoffe, Gemische und Erzeugnisse aufgenommen worden. 
Der Anwender von diesem Produkt hat die aufgeführten Beschränkungsbedingungen einzuhalten. 

Chemischer Name CAS-Nr.
Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat 101-68-8

Status: gelistet im REACH Anhang XVII 
Beschränkungsbedingungen:  Siehe nähere Angaben zu Beschränkungen im Anhang XVII der Verordnung (EG) Nr. 
1907/2006. 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung
Für dieses Gemisch wurde keine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgeführt. Eine Stoffsicherheitsbeurteilung für die relevanten 
Inhaltsstoffe dieses Produktes kann durch den Registrant in Übereinstimmung mit der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 und 
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ihrer Änderungen durchgeführt worden sein.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Liste der relevanten Gefahrenhinweise 

EUH066 Wiederholter Kontakt kann zu spröder oder rissiger Haut führen.
EUH071 Wirkt ätzend auf die Atemwege.
H226 Flüssigkeit und Dampf entzündbar.
H228 Entzündbarer Feststoff.
H261 In Berührung mit Wasser entstehen entzündbare Gase.
H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein.
H312 Gesundheitsschädlich bei Hautkontakt.
H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden.
H315 Verursacht Hautreizungen.
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
H318 Verursacht schwere Augenschäden.
H319 Verursacht schwere Augenreizung.
H332 Gesundheitsschädlich bei Einatmen.
H334 Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden verursachen.
H335 Kann die Atemwege reizen.
H351 Kann vermutlich Krebs erzeugen.
H351i Kann vermutlich Krebs erzeugen bei Einatmen.
H373 Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition.
H400 Sehr giftig für Wasserorganismen.
H410 Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.

Änderungsgründe:
Ohne Aktualisierung. 

Die vorstehenden Angaben stellen unsere gegenwärtigen Erfahrungswerte dar und beschreiben das Produkt nur im Hinblick 
auf Sicherheitserfordernisse. Es obliegt dem Besteller, vor Verwendung des Produktes selbst zu prüfen, ob es sich auch im 
Hinblick auf mögliche anwendungswirksame Einflüsse für den von ihm vorgesehenen Verwendungszweck eignet. Alle 
Fragen einer Gewährleistung und Haftung für dieses Produkt regeln sich nach unseren allgemeinen Verkaufsbedingungen, 
sofern nicht gesetzliche Vorschriften etwas anderes vorsehen. Dieses Sicherheitsdatenblatt wird zur Übermittlung von 
Gesundheits- und Sicherheitsinformationen bereitgestellt. Wenn Sie rechtlich der Importeur für dieses Produkt in die 
Europäische Union sind, sind Sie für die Erfüllung aller rechtlichen Anforderungen hinsichtlich des Produktes verantwortlich, 
einschließlich erforderlicher Produktregistrierungen/-meldungen, Stoffmengenerfassung und Stoffregistrierung. 
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Sicherheitsdatenblatt 
gemäß 1907/2006/EG, Artikel 31 

Handelsname: 

Meinl Profe® PU 7050  
 
1. BEZEICHNUNG DES STOFFES/DER ZUBEREITUNG UND DES UNTERNEHMENS 
Meinl Profe® PU 7050 ist eine hochwertige, schnellhärtende, elastische Einkomponenten-Spezialdichtungsmasse auf 
Polyurethanbasis. 
 
Firmenbezeichnung: 
Wilhelm Meinl GesmbH 
A-4632  Pichl b. Wels, Inn 21 
Tel.: 07249-48646 Fax-DW 20 
Im Notfall: Vergiftungsinformationszentrale Wien 01-4064343 
 
2. MÖGLICHE GEFAHREN 
Einstufung des Stoffs oder Gemischs 
Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
Resp. Sens. 1 H334 Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden verursachen. 
Skin Sens. 1 H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
Kennzeichnungselemente 
Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
Das Produkt ist gemäß CLP-Verordnung eingestuft und gekennzeichnet. 
Gefahrenpiktogramme 
 
 
      
 
 
 
 
       GHS08 
 
Signalwort Gefahr 
Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung: 
Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat 
Produkt der Reaktion zwischen Bis-(1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidyl)sebacat und Methyl-1,2,2,6,6- 
pentamethyl-4-piperidylsebacat 
Gefahrenhinweise 
H334 Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden verursachen. 
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
Sicherheitshinweise 
P261 Einatmen von Dampf vermeiden. 
P280 Schutzhandschuhe tragen. 
P284 Bei unzureichender Belüftung Atemschutz tragen. 
P302+P352 BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel Wasser und Seife waschen. 
P342+P311 Bei Symptomen der Atemwege: GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen. 
P501 Entsorgung des Inhalts / des Behälters gemäß den örtlichen Vorschriften. 
Zusätzliche Angaben: 
Enthält Isocyanate. Kann allergische Reaktionen hervorrufen. 
Klassifizierungssystem: Nicht reizend am Auge von Kaninchen (OECD-Prüfrichtlinie 405) 
Sonstige Gefahren 
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
PBT: Nicht anwendbar. 
vPvB: Nicht anwendbar. 
 
3. ZUSAMMENSETZUNG/ANGABEN ZU BESTANDTEILEN 
Chemische Charakterisierung: Gemische 
Beschreibung: Klebstoff auf Basis von Polyurethan Prepolymer mit Diphenylmethandiisocyanat. 

Gefährliche Inhaltsstoffe:   
CAS: 9002-86-2  Polyvinylchlorid 

Stoff, für den ein gemeinschaftlicher Grenzwert für die 
Exposition am Arbeitsplatz gilt 

20-50% 

CAS: 1330-20-7 
EINECS: 215-535-7 
Reg.nr.: 01-2119488216-32 

Xylol (Isomerengemisch) 
    Flam. Liq. 3, H226;     Acute Tox. 4, H312; Acute Tox. 4, 
H332; Skin Irrit. 2, H315 

4-7% 
 

CAS: 13463-67-7  
EINECS: 236-675-5  
Reg.nr.: 01-2119489379-17 

 

Titandioxid  
Stoff, für den ein gemeinschaftlicher Grenzwert für die 
Exposition am Arbeitsplatz gilt 

< 5% 



 Wilhelm Meinl Gesellschaft mbH - A-4632 Pichl bei Wels Gewerbepark Inn 21 -  www.meinlschaum.at 
 

Ausstellungsdatum: 05.03.2020 Gedruckt am: 15.12.20 SDB Profe PU 7050 03601 Seite 2 von 10 
Ersatz für Datenblatt vom: 28.10.2016 
(069-20-10-16) 
  

  

CAS: 1305-78-8  
EINECS: 215-138-9  
Reg.nr.: 01-2119475325-36  

Calciumoxid 
Eye Dam. 1, H318; Skin Irrit. 2, H315; STOT SE 3, H335 

< 2% 

CAS: 100-41-4  
EINECS: 202-849-4  
Reg.nr.: 01-2119489370-35 

Ethylbenzol 
Flam. Liq. 2, H225; STOT RE 2, H373; Asp. Tox. 1, H304; 
Acute Tox. 4, H332; Aquatic Chronic 3, H412 

< 2% 

EG-Nummer: 926-141-6  
Reg.nr.: 01-2119456620-43 

Kohlenwasserstoffe, C11-C14, n- Alkane, Isoalkane, Cyclene,  
< 2% Aromaten.   
     Asp. Tox. 1, H304 

< 2% 

CAS: 1305-62-0  
EINECS: 215-137-3  
Reg.nr.: 01-2119475151-45 

Calciumhydroxid  
     Eye Dam. 1, H318;      Skin Irrit. 2, H315 

< 1% 

CAS: 101-68-8  
EINECS: 202-966-0  
Reg.nr.: 01-2119457014-47 

Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat 
Resp. Sens. 1, H334; Carc. 2, H351; STOT RE 2, H373; 
Acute Tox. 4, H332; Skin Irrit. 2, H315; Eye Irrit. 2, H319; 
Skin Sens. 1, H317; STOT SE 3, H335 

< 1 

EG-Nummer: 915-687-0 
Reg.nr.: 01-2119491304-40 

reaktionsmasse von Bis-(1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidyl) 
sebacat und Methyl-1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidylsebacat 
Aquatic Acute 1, H400; Aquatic Chronic 1, H410; Skin 
Sens. 1A, H317 

< 0,5% 

CAS: 1309-37-1  
EINECS: 215-168-2  
Reg.nr.: 01-2119457614-35 

Eisen(III)-oxid 
Stoff, für den ein gemeinschaftlicher Grenzwert für die 
Exposition am Arbeitsplatz gilt 

< 2 

Zusätzliche Hinweise : 
Der Wortlaut der angeführten Gefahrenhinweise ist dem Abschnitt 16 zu entnehmen. 
 
4. ERSTE-HILFE-MASSNAHMEN 
Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 
Allgemeine Hinweise: Mit Produkt verunreinigte Kleidungsstücke unverzüglich entfernen. 
nach Einatmen: 
Frischluftzufuhr, gegebenenfalls Atemspende, Wärme. Bei anhaltenden Beschwerden Arzt konsultieren. 
Bei Bewusstlosigkeit Lagerung und Transport in stabiler Seitenlage. 
nach Hautkontakt: Sofort mit Wasser und Seife abwaschen und gut nachspülen. 
nach Augenkontakt: 
Augen bei geöffnetem Lidspalt mehrere Minuten unter fließendem Wasser abspülen und Arzt 
konsultieren. 
Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 
Benommenheit 
Kopfschmerz 
Schwindel 
Übelkeit 
Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
 
5. MASSNAHMEN ZUR BRANDBEKÄMPFUNG 
Löschmittel 
Geeignete Löschmittel: 
Kohlendioxid 
Schaum 
Löschpulver 
Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel: Wasser im Vollstrahl. 
Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 
Bei einem Brand kann freigesetzt werden: 
Kohlenmonoxid (CO) 
Stickoxide (NOx) 
Unter bestimmten Brandbedingungen sind Spuren giftiger Stoffe nicht auszuschließen, wie z.B.: 
Cyanwasserstoff (HCN) 
Isocyanate 
Hinweise für die Brandbekämpfung 
Besondere Schutzausrüstung: Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen. 
 
6. MASSNAHMEN BEI UNBEABSICHTIGTER FREISETZUNG 
Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende 
Verfahren 
Für ausreichende Lüftung sorgen. 
Zündquellen fernhalten. 
Umweltschutzmaßnahmen: Nicht in die Kanalisation oder in Gewässer gelangen lassen. 
Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung: 
Mechanisch aufnehmen. 
In geeigneten Behältern der Rückgewinnung oder Entsorgung zuführen. 
Nicht zumachen (Reaktion mit Wasser unter Bildung von Kohlendioxyd). 
Verweis auf andere Abschnitte 
Informationen zur sicheren Handhabung siehe Abschnitt 7. 
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Informationen zur persönlichen Schutzausrüstung siehe Abschnitt 8. 
Informationen zur Entsorgung siehe Abschnitt 13. 
 
7. HANDHABUNG UND LAGERUNG 
Handhabung: 
Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 
Für gute Belüftung/Absaugung am Arbeitsplatz sorgen. 
Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz: Zündquellen fernhalten - nicht rauchen. 
Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 
Lagerung: 
Anforderung an Lagerräume und Behälter: Entlüftung von Behältern vorsehen. 
Zusammenlagerungshinweise: nicht erforderlich. 
Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen: 
Behälter dicht geschlossen halten. 
Trocken lagern. 
Kühl lagern. 
Klassifizierung nach Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV): - 
Spezifische Endanwendungen Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
 
8. BEGRENZUNG UND ÜBERWACHUNG DER EXPOSITION/PERSÖNLICHE SCHUTZAUSRÜSTUNG 
Zusätzliche Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen: 
Keine weiteren Angaben, siehe Abschnitt 7. 
Zu überwachende Parameter 

Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu überwachenden Grenzwerten: 
9002-86-2 Polyvinylchlorid 
AGW Langzeitwert: 1,25* 10** mg/m³  

2(II);*alveolengängig**einatembar; AGS, DFG 
1330-20-7 Xylol (Isomerengemisch) 
AGW Langzeitwert: 440 mg/m³, 100 ml/m³ 

2(II);DFG, EU, H 
13463-67-7 Titandioxid 
AGW Langzeitwert: 1,25* 10** mg/m³  

2(II);*alveolengängig**einatembar; AGS, DFG 
1305-78-8 Calciumoxid 
AGW Langzeitwert: 1E mg/m³ 

2(I);Y, DFG 
100-41-4 Ethylbenzol 
AGW Langzeitwert: 88 mg/m³, 20 ml/m³ 

2(II);DFG, H, Y, EU 
Kohlenwasserstoffe, C11-C14, n- Alkane, Isoalkane, Cyclene, < 2% Aromaten. 
RCP-TWA Langzeitwert: 1200 mg/m³ 
1309-37-1 Eisen(III)-oxid 
AGW Langzeitwert: 1,25* 10** mg/m³ 

2(II);*alveolengängig**einatembar; AGS, DFG 
2530-83-8 3-Glycidyloxypropyltrimethoxysilan 
MAK vgl. Abschn. IVe 
1305-62-0 Calciumhydroxid 
AGW Langzeitwert: 1E mg/m³ 

2(I);Y, EU, DFG 
101-68-8 Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat 
AGW Langzeitwert: 0,05 E mg/m³ 

1;=2=(I);DFG, 11, 12, H, Sah, Y 
 

Bestandteile mit biologischen Grenzwerten: 
1330-20-7 Xylol (Isomerengemisch) 
BGW 1,5 mg/l 

Untersuchungsmaterial: Vollblut 
Probennahmezeitpunkt: Expositionsende bzw. Schichtende 
Parameter: Xylol 
2000 mg/L 
Untersuchungsmaterial: Urin 
Probennahmezeitpunkt: Expositionsende bzw. Schichtende 
Parameter: Methylhippur-(Tolur-)Säure (alle Isomere) 

100-41-4 Ethylbenzol 
BGW 250 mg/g Kreatinin 

Untersuchungsmaterial: Urin 
Probennahmezeitpunkt: Expositionsende bzw. Schichtende 
Parameter: Mandelsäure plus Phenoxyglyxylsäure 

101-68-8 Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat 
BGW 10 μg/g Kreatinin 

Untersuchungsmaterial: Urin 
Probennahmezeitpunkt: Expositionsende bzw. Schichtende 
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Parameter: 4,4’-Diaminodiphenylmethan 
 
Zusätzliche Hinweise: Als Grundlage dienten die bei der Erstellung gültigen Listen. 
Begrenzung und Überwachung der Exposition 
Persönliche Schutzausrüstung: 
Allgemeine Schutz- und Hygienemaßnahmen: 
Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen. 
Längeren und intensiven Hautkontakt vermeiden. 
Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen. 
Atemschutz: 
Bei kurzzeitiger oder geringer Belastung Atemfiltergerät; bei intensiver bzw. längerer Exposition 
umluftunabhängiges Atemschutzgerät verwenden. 
Kurzzeitig Filtergerät: 
Filter AB 
Handschutz: 
Handschuhe aus PVA von besserer Qualität. 
Die Auswahl eines geeigneten Handschuhs ist nicht nur vom Material, sondern auch von weiteren 
Qualitätsmerkmalen abhängig und von Hersteller zu Hersteller unterschiedlich. Da das Produkt eine 
Zubereitung aus mehreren Stoffen darstellt, ist die Beständigkeit von Handschuhmaterialien nicht 
vorausberechenbar und muss deshalb vor dem Einsatz überprüft werden. 
Augenschutz:  
Schutzbrille. 
Dichtschließende Schutzbrille. 
Körperschutz: Arbeitsschutzkleidung 
 
9. PHYSIKALISCHE UND CHEMISCHE EIGENSCHAFTEN 
Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 
Allgemeine Angaben 
Aussehen: 
Form:      pastös 
Farbe:      verschiedene 
Geruch:      leicht 
Zustandsänderung 
Schmelzpunkt/Schmelzbereich:   Nicht bestimmt 
Siedepunkt/Siedebereich:    137 °C 
Flammpunkt:     > 75°C (ISO 3679) 
Entzündlichkeit (fest, gasförmig):   Das Produkt ist nicht entzündlich klassifiziert, denn 

seine Verbrennungsgeschwindigkeit ist langsamer 
als die Verordnungsgrenze. 

Selbstzündtemperatur:    > 200 °Cd chemische Eigenschaften 
Selbstentzündlichkeit:    Das Produkt ist nicht selbstentzündlich um 20 °C. 
Explosionsgefahr:    Das Produkt ist nicht explosionsgefährlich, jedoch 

ist die Bildung explosionsgefährlicher Dampf-/ 
Luftgemische möglich. 

Explosionsgrenzen: 
untere:      0,6 Vol % 
obere:      7 Vol % 
Dichte bei 20 °C:     1,15 
Löslichkeit in / Mischbarkeit mit 
Wasser:      nicht bzw. wenig mischbar 
Sonstige Angaben    Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
Flüchtige organische Verbindungen (VOC) : 7,5 % (typisch) 
Flüchtige organische Verbindungen (VOC) mit 
einem Dampfdruck größer oder gleich 0,01 kPa 
bei 293,15 K (Richtlinie 1999/13/EG) :  < 9,5 % 
 
10. STABILITÄT UND REAKTIVITÄT 
Reaktivität Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
Chemische Stabilität 
Thermische Zersetzung / zu vermeidende Bedingungen: 
Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Verwendung. 
Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 
Reaktion mit Alkoholen, Aminen, wässerigen Säuren und Laugen.  
Reaktion mit Wasser unter Bildung von Kohlendioxyd.  In verschlossenen Gefäßen, Berstgefahr wegen  
des hohen Dampfdruckes. 
Zu vermeidende Bedingungen Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
Unverträgliche Materialien: Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
Gefährliche Zersetzungsprodukte: keine gefährlichen Zersetzungsprodukte bekannt 
 
11. TOXIKOLOGISCHE ANGABEN 
Angaben zu toxikologischen Wirkungen 
Akute Toxizität: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
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Einstufungsrelevante LD/LC50-Werte: 
1330-20-7 Xylol (Isomerengemisch) 
Oral LD50 8700 mg/kg (rat) 
Dermal LD50 2000 mg/kg (rbt) 
Inhalativ LC50/4 h 6350 mg/l (rat) 
100-41-4 Ethylbenzol 
Oral LD50 3500 mg/kg (rat) 
Dermal LD50 17800 mg/kg (rbt) 

Primäre Reizwirkung: 
Ätz-/Reizwirkung auf die Haut Leichte Reizwirkung möglich. 
Schwere Augenschädigung/-reizung Leichte Reizwirkung möglich 
Sensibilisierung der Atemwege/Haut  
Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden verursachen. 
Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
Zusätzliche toxikologische Hinweise: 
Nicht reizend am Auge von Kaninchen (OECD-Prüfrichtlinie 405) 
CMR-Wirkungen (krebserzeugende, erbgutverändernde und fortpflanzungsgefährdende Wirkung) 
Keimzell-Mutagenität Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
Karzinogenität Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
Reproduktionstoxizität Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition 
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition 
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
Aspirationsgefahr Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
 
12. UMWELTBEZOGENE ANGABEN 
Toxizität 
Aquatische Toxizität: Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.  
Persistenz und Abbaubarkeit Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
Bioakkumulationspotenzial Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
Mobilität im Boden Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
Weitere ökologische Hinweise: 
Allgemeine Hinweise: 
Wassergefährdungsklasse 2 (Selbsteinstufung): deutlich wassergefährdend 
Nicht in das Grundwasser, in Gewässer oder in die Kanalisation gelangen lassen. 
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
PBT: Nicht anwendbar. 
vPvB: Nicht anwendbar. 
Andere schädliche Wirkungen Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar 
 
13. HINWEISE ZUR ENTSORGUNGHinweise zur Entsorgung 
Verfahren der Abfallbehandlung  
Empfehlung: 
Muss unter Beachtung der behördlichen Vorschriften einer hierfür zugelassenen 
Sonderabfallverbrennungsanlage zugeführt werden. 
Abfallschlüsselnummer: 08 04 09* 
Ungereinigte Verpackungen: 
Empfehlung: Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. 
 
14. ANGABEN ZUM TRANSPORT 

UN-Nummer 
ADR, ADN, IMDG, IATA    entfällt 
Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 
ADR, ADN, IMDG     entfällt  
IATA      Not regulated 
                                                                                entfällt 
Transportgefahrenklassen 
ADR, ADN, IMDG, IATA 
Klasse      entfällt 
Verpackungsgruppe 
ADR, IMDG, IATA     entfällt 
Umweltgefahren:                                                  Nicht anwendbar. 

Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den 
Verwender  Nicht anwendbar. 
Massengutbeförderung gemäß Anhang II des 
MARPOL-Übereinkommens und gemäß 
IBC-Code  Nicht anwendbar. 
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Transport/weitere Angaben:  Kein Gefahrgut gemäß den Bestimmungen von 
Abschnitten 2.2.41.1.5 des ADR, 2.4.2.2.2.1 des 
IMDG und 3.4.1.1.2.1 des IATA, da das Podukt fest 
ist und seine Abbrandgeschwindigkeit kleiner als 2,2 
mm/s ist. 

UN "Model Regulation":                                        entfällt 

 
15. RECHTSVORSCHRIFTEN 
Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften 
für den Stoff oder das Gemisch 
Richtlinie 2012/18/EU 
Namentlich aufgeführte gefährliche Stoffe - ANHANG I Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten. 
VERORDNUNG (EG) Nr. 1907/2006 ANHANG XVII Beschränkungsbedingungen: 56a 
Nationale Vorschriften: 
Französische Verordnung (Dekret Nr. 2011-321): Klasse A+ 
Stoffsicherheitsbeurteilung: Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgeführt. 
 
16. SONSTIGE ANGABEN 
Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine 
Zusicherung von Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis. 
Dieses Datenblatt ist besonders in Übereinstimmung mit den europäischen Verordnungen 1907/2006/ 
EG, 1272/2008/EG und ihrer Änderungen; es ist nach dem Anhang II der europäischen Verordnung 
453/2010/EG aufgesetzt. 
 
Relevante Sätze 
H225 Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar. 
H226 Flüssigkeit und Dampf entzündbar. 
H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein. 
H312 Gesundheitsschädlich bei Hautkontakt. 
H315 Verursacht Hautreizungen. 
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
H318 Verursacht schwere Augenschäden. 
H319 Verursacht schwere Augenreizung. 
H332 Gesundheitsschädlich bei Einatmen. 
H334 Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden verursachen. 
H335 Kann die Atemwege reizen. 
H351 Kann vermutlich Krebs erzeugen. 
H373 Kann die Hörorgane schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition. 
H400 Sehr giftig für Wasserorganismen. 
H410 Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung. 
H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 
 
Datenblatt ausstellender Bereich: Labor 
Ansprechpartner: cf. § 1 
Überprüfung: 
Alle Kapitel, die sich im Vergleich zur letzten Ausgabe geändert haben, sind vor der Kapitelnummer mit 
einem Stern gekennzeichnet. 
 
Abkürzungen und Akronyme: 
ADR: Accord européen sur le transport des marchandises dangereuses par Route (European Agreement concerning the 
International Carriage of Dangerous Goods by Road) 
IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods 
IATA: International Air Transport Association 
GHS: Globally Harmonised System of Classification and Labelling of Chemicals 
EINECS: European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances 
ELINCS: European List of Notified Chemical Substances 
CAS: Chemical Abstracts Service (division of the American Chemical Society) 
LC50: Lethal concentration, 50 percent 
LD50: Lethal dose, 50 percent 
PBT: Persistent, Bioaccumulative and Toxic 
vPvB: very Persistent and very Bioaccumulative 
Flam. Liq. 2: Entzündbare Flüssigkeiten – Kategorie 2 
Flam. Liq. 3: Entzündbare Flüssigkeiten – Kategorie 3 
Acute Tox. 4: Akute Toxizität – Kategorie 4 
Skin Irrit. 2: Hautreizende/-ätzende Wirkung – Kategorie 2 
Eye Dam. 1: Schwere Augenschädigung/Augenreizung – Kategorie 1 
Eye Irrit. 2: Schwere Augenschädigung/Augenreizung – Kategorie 2 
Resp. Sens. 1: Sensibilisierung der Atemwege – Kategorie 1 
Skin Sens. 1: Sensibilisierung der Haut – Kategorie 1 
Skin Sens. 1A: Sensibilisierung der Haut – Kategorie 1A 
Carc. 2: Karzinogenität – Kategorie 2 
STOT SE 3: Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition) – Kategorie 3 
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STOT RE 2: Spezifische Zielorgan-Toxizität (wiederholte Exposition) – Kategorie 2 
Asp. Tox. 1: Aspirationsgefahr – Kategorie 1 
Aquatic Acute 1: Gewässergefährdend - akut gewässergefährdend – Kategorie 1 
Aquatic Chronic 1: Gewässergefährdend - langfristig gewässergefährdend – Kategorie 1 
Aquatic Chronic 3: Gewässergefährdend - langfristig gewässergefährdend – Kategorie 3 
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Sicherheitsdatenblatt 
gemäß 1907/2006/EG, Artikel 31 

Handelsname: 

Meinl Profe ® PU 7050  
 
1. BEZEICHNUNG DES STOFFES/DER ZUBEREITUNG UND DES UNTERNEHMENS 
Meinl Profe® PU 7050 ist eine hochwertige, schnellhärtende, elastische Einkomponenten-Spezialdichtungsmasse auf 
Polyurethanbasis. 
 
Firmenbezeichnung: 
Wilhelm Meinl GesmbH 
A-4632  Pichl b. Wels, Inn 21 
Tel.: 07249-48646 Fax-DW 20 
Im Notfall: Vergiftungsinformationszentrale Wien 01-4064343 
 
2. MÖGLICHE GEFAHREN 
Einstufung des Stoffs oder Gemischs 
Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
Resp. Sens. 1 H334 Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden verursachen. 
Skin Sens. 1 H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
Kennzeichnungselemente 
Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
Das Produkt ist gemäß CLP-Verordnung eingestuft und gekennzeichnet. 
Gefahrenpiktogramme 
 
 
      
 
 
 
 
       GHS08 
 
Signalwort Gefahr 
Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung: 
Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat 
Produkt der Reaktion zwischen Bis-(1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidyl)sebacat und Methyl-1,2,2,6,6- 
pentamethyl-4-piperidylsebacat 
Gefahrenhinweise 
H334 Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden verursachen. 
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
Sicherheitshinweise 
P261 Einatmen von Dampf vermeiden. 
P284 Bei unzureichender Belüftung Atemschutz tragen. 
P302+P352 BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT : mit viel Wasser waschen. 
P304+P312 BEI EINATMEN: Bei Unwohlsein GIFTINFORMATIONSZENTRUM/ Arzt anrufen. 
P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spülen. 
Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen. 
P501 Entsorgung des Inhalts / des Behälters gemäß den örtlichen Vorschriften. 
Empfohlene Sicherheitshinweise  
P102 Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 
P280 Schutzhandschuhe tragen 
Zusätzliche Angaben: 
Enthält Isocyanate. Kann allergische Reaktionen hervorrufen. 
Klassifizierungssystem:  Nicht reizend am Auge von Kaninchen (OECD-Prüfrichtlinie 405) 
Sonstige Gefahren 
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
PBT:  Nicht anwendbar. 
vPvB:  Nicht anwendbar. 
 
3. ZUSAMMENSETZUNG/ANGABEN ZU BESTANDTEILEN 
Chemische Charakterisierung: Gemische 
Beschreibung: Klebstoff auf Basis von Polyurethan Prepolymer mit Diphenylmethandiisocyanat. 

Gefährliche Inhaltsstoffe :   

CAS: 9002-86-2  Polyvinylchlorid 
Stoff, für den ein gemeinschaftlicher Grenzwert für die 
Exposition am Arbeitsplatz gilt 

20-50% 

CAS: 1330-20-7 
EINECS: 215-535-7 
Reg.nr.: 01-2119488216-32 

Xylol (Isomerengemisch) 
    Flam. Liq. 3, H226;     Acute Tox. 4, H312; Acute Tox. 4, 
H332; Skin Irrit. 2, H315 

4-7% 
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CAS: 13463-67-7  
EINECS: 236-675-5  
Reg.nr.: 01-2119489379-17 

Titandioxid  
Stoff, für den ein gemeinschaftlicher Grenzwert für die 
Exposition am Arbeitsplatz gilt 

< 5% 

CAS: 1305-78-8  
EINECS: 215-138-9  
Reg.nr.: 01-2119475325-36  

Calciumoxid  
     Eye Dam. 1, H318;     Skin Irrit. 2, H315 

< 2% 

CAS: 100-41-4  
EINECS: 202-849-4  
Reg.nr.: 01-2119489370-35 

Ethylbenzol  
     Flam. Liq. 2, H225;      STOT RE 2, H373; Asp. Tox. 1, 
H304;      Acute Tox. 4, H332  

< 2% 

EG-Nummer: 926-141-6  
Reg.nr.: 01-2119456620-43 

Kohlenwasserstoffe, C11-C14, n- Alkane, Isoalkane, Cyclene,  
< 2% Aromaten.   
     Asp. Tox. 1, H304 

< 2% 

   
CAS: 1305-62-0  
EINECS: 215-137-3  
Reg.nr.: 01-2119475151-45 

Calciumhydroxid  
     Eye Dam. 1, H318;      Skin Irrit. 2, H315 

< 1% 

CAS: 101-68-8  
EINECS: 202-966-0  
Reg.nr.: 01-2119457014-47 

Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat  
     Resp. Sens. 1, H334; Carc. 2, H351; STOT RE 2, H373; 
     Acute Tox. 4, H332; Skin Irrit. 2, H315; Eye Irrit. 2, H319;  
Skin Sens. 1, H317; STOT SE 3, H335 

< 0,5% 

EG-Nummer: 915-687-0 
Reg.nr.: 01-2119491304-40 

Produkt der Reaktion zwischen Bis-(1,2,2,6,6-pentamethyl-4- 
piperidyl)sebacat und Methyl-1,2,2,6,6-pentamethyl-4- 
piperidylsebacat 
    Aquatic Acute 1, H400; Aquatic Chronic 1, H410;  
    Skin Sens. 1A, H317 

< 0,5% 

CAS: 1309-37-1  
EINECS: 215-168-2  
Reg.nr.: 01-2119457614-35 

Eisen(III)-oxid  
Stoff, für den ein gemeinschaftlicher Grenzwert für die 
Exposition am Arbeitsplatz gilt 

< 0,5% 

Zusätzliche Hinweise : 
Der Wortlaut der angeführten Gefahrenhinweise ist dem Abschnitt 16 zu entnehmen. 
 
4. ERSTE-HILFE-MASSNAHMEN 
Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 
Allgemeine Hinweise: Mit Produkt verunreinigte Kleidungsstücke unverzüglich entfernen. 
nach Einatmen: 
Frischluftzufuhr, gegebenenfalls Atemspende, Wärme. Bei anhaltenden Beschwerden Arzt konsultieren. 
Bei Bewusstlosigkeit Lagerung und Transport in stabiler Seitenlage. 
nach Hautkontakt: Sofort mit Wasser und Seife abwaschen und gut nachspülen. 
nach Augenkontakt: 
Augen bei geöffnetem Lidspalt mehrere Minuten unter fließendem Wasser abspülen und Arzt 
konsultieren. 
Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome  und Wirkungen 
Benommenheit 
Kopfschmerz 
Schwindel 
Übelkeit 
Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbeha ndlung 
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
 
5. MASSNAHMEN ZUR BRANDBEKÄMPFUNG 
Löschmittel 
Geeignete Löschmittel: 
Kohlendioxid 
Schaum 
Löschpulver 
Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel:  Wasser im Vollstrahl. 
Besondere  vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren  
Bei einem Brand kann freigesetzt werden: 
Kohlenmonoxid (CO) 
Stickoxide (NOx) 
Unter bestimmten Brandbedingungen sind Spuren giftiger Stoffe nicht auszuschließen, wie z.B.: 
Cyanwasserstoff (HCN) 
Isocyanate 
Hinweise für die Brandbekämpfung 
Besondere Schutzausrüstung:  Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen. 
 
6. MASSNAHMEN BEI UNBEABSICHTIGTER FREISETZUNG 
Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstu ngen und in Notfällen anzuwendende 
Verfahren 
Für ausreichende Lüftung sorgen. 
Zündquellen fernhalten. 
Umweltschutzmaßnahmen: Nicht in die Kanalisation oder in Gewässer gelangen lassen. 
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Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung : 
Mechanisch aufnehmen. 
In geeigneten Behältern der Rückgewinnung oder Entsorgung zuführen. 
Nicht zumachen (Reaktion mit Wasser unter Bildung von Kohlendioxyd). 
 
Verweis auf andere Abschnitte 
Informationen zur sicheren Handhabung siehe Abschnitt 7. 
Informationen zur persönlichen Schutzausrüstung siehe Abschnitt 8. 
Informationen zur Entsorgung siehe Abschnitt 13. 
 
7. HANDHABUNG UND LAGERUNG 
Handhabung: 
Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 
Für gute Belüftung/Absaugung am Arbeitsplatz sorgen. 
Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz: Zündquellen fernhalten - nicht rauchen. 
Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksicht igung von Unverträglichkeiten 
Lagerung: 
Anforderung an Lagerräume und Behälter: Entlüftung von Behältern vorsehen. 
Zusammenlagerungshinweise: nicht erforderlich. 
 
Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen: 
Behälter dicht geschlossen halten. 
Trocken lagern. 
Kühl lagern. 
Klassifizierung nach Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV): - 
Spezifische Endanwendungen Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
 
8. BEGRENZUNG UND ÜBERWACHUNG DER EXPOSITION/PERSÖN LICHE SCHUTZAUSRÜSTUNG 
Zusätzliche Hinweise zur Gestaltung technischer Anl agen: 
Keine weiteren Angaben, siehe Abschnitt 7. 
 
Zu überwachende Parameter  

Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu überwach enden Grenzwerten:  
9002-86-2 Polyvinylchlorid  
AGW Langzeitwert: 1,25* 10** mg/m³  

2(II);*alveolengängig**einatembar; AGS, DFG 
1330-20-7 Xylol (Isomerengemisch)  
AGW Langzeitwert: 440 mg/m³, 100 ml/m³ 

2(II);DFG, EU, H 
13463-67-7 Titandi oxid  
AGW Langzeitwert: 1,25* 10** mg/m³ 2(II);*alveolengängig**einatembar; AGS, DFG 
1305-78-8 Calciumoxid  
AGW Langzeitwert: 1E mg/m³ 

2(I);Y, DFG 
100-41-4 Ethylbenzol  
AGW Langzeitwert: 88 mg/m³, 20 ml/m³ 

2(II);DFG, H, Y, EU 
Kohlenwasserstoffe, C11 -C14, n- Alkane, Isoalkane, Cyc lene, < 2% Aromaten.  
RCP-TWA Langzeitwert: 1200 mg/m³ 
 
AGW  
2530-83-8 3-Glycidyloxypropyltrimethoxysilan  
MAK vgl. Abschn. IVe 
1305-62-0 Calciumhydroxid  
AGW Langzeitwert: 1E mg/m³ 

2(I);Y, EU, DFG 
101-68-8 Diphenylmethan -4,4'-diisocyanat  
AGW Langzeitwert: 0,05 E mg/m³ 

1;=2=(I);DFG, 11, 12, H, Sah, Y 
1309-37-1 Eisen(III) -oxid  
Langzeitwert: 1,25* 10** mg/m³ 2(II);*alveolengängig**einatembar; AGS, DFG 

 
Bestandteile mit biologischen Grenzwerten:  
1330-20-7 Xylol (Isomerengemisch)  
BGW 1,5 mg/l 

Untersuchungsmaterial: Vollblut 
Probennahmezeitpunkt: Expositionsende bzw. Schichtende 
Parameter: Xylol 
2 g/l 
Untersuchungsmaterial: Urin 
Probennahmezeitpunkt: Expositionsende bzw. Schichtende 
Parameter: Methylhippur-(Tolur-)Säure 
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100-41-4 Ethylbenzol  
BGW 300 mg/l 

Untersuchungsmaterial: Urin 
Probennahmezeitpunkt: Expositionsende bzw. Schichtende 
Parameter: Mandelsäure plus Phenoxyglyxylsäure 

101-68-8 Diphenylmethan -4,4'-diisocyanat  
BGW 10 µg/g Kreatinin 

Untersuchungsmaterial: Urin 
Probennahmezeitpunkt: Expositionsende bzw. Schichtende 
Parameter: 4,4’-Diaminodiphenylmethan 

 
Zusätzliche Hinweise: Als Grundlage dienten die bei der Erstellung gültigen Listen. 
Begrenzung und Überwachung der Exposition 
Persönliche Schutzausrüstung: 
Allgemeine Schutz- und Hygienemaßnahmen: 
Längeren und intensiven Hautkontakt vermeiden. 
Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen. 
Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen. 
Atemschutz: 
Bei kurzzeitiger oder geringer Belastung Atemfiltergerät; bei intensiver bzw. längerer Exposition 
umluftunabhängiges Atemschutzgerät verwenden. 
Kurzzeitig Filtergerät: 
Filter AB 
Handschutz: 
Handschuhe aus PVA von besserer Qualität. 
Die Auswahl eines geeigneten Handschuhs ist nicht nur vom Material, sondern auch von weiteren 
Qualitätsmerkmalen abhängig und von Hersteller zu Hersteller unterschiedlich. Da das Produkt eine 
Zubereitung aus mehreren Stoffen darstellt, ist die Beständigkeit von Handschuhmaterialien nicht 
vorausberechenbar und muss deshalb vor dem Einsatz überprüft werden. 
Augenschutz:  
Schutzbrille. 
Dichtschließende Schutzbrille. 
Körperschutz: Arbeitsschutzkleidung 
 
9. PHYSIKALISCHE UND CHEMISCHE EIGENSCHAFTEN 
Angaben zu den grundlegenden physikalischen und che mischen Eigenschaften 
Allgemeine Angaben 
Aussehen: 
Form:      pastös 
Farbe:      verschiedene 
Geruch:      leicht 
Zustandsänderung 
Schmelzpunkt/Schmelzbereich:   Nicht bestimmt 
Siedepunkt/Siedebereich:    137 °C 
Flammpunkt:     > 75°C (ISO 3679) 
Entzündlichkeit (fest, gasförmig):   Das Produkt ist nicht entzündlich klassifiziert, denn 

seine Verbrennungsgeschwindigkeit ist langsamer 
als die Verordnungsgrenze. 

Selbstzündtemperatur:    > 200 °Cd chemische Eigenschaften  
Selbstentzündlichkeit:    Das Produkt ist nicht selbstentzündlich um 20 °C. 
Explosionsgefahr:    Das Produkt ist nicht explosionsgefährlich, jedoch 

ist die Bildung explosionsgefährlicher Dampf-/ 
Luftgemische möglich. 

Explosionsgrenzen: 
untere:      0,6 Vol % 
obere:      7 Vol % 
Dichte bei 20 °C:     1,15 
Löslichkeit in / Mischbarkeit mit 
Wasser:      nicht bzw. wenig mischbar 
Sonstige Angaben    Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
Flüchtige organische Verbindungen (VOC) : 7,5 % (typisch) 
Flüchtige organische Verbindungen (VOC) mit 
einem Dampfdruck größer oder gleich 0,01 kPa 
bei 293,15 K (Richtlinie 1999/13/EG) :  < 9 % 
 
10. STABILITÄT UND REAKTIVITÄT 
Reaktivität Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
Chemische Stabilität 
Thermische Zersetzung / zu vermeidende Bedingungen:  
Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Verwendung. 
Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 
Reaktion mit Alkoholen, Aminen, wässerigen Säuren und Laugen. Reaktion mit Wasser unter Bildung von Kohlendioxyd.  
In verschlossenen Gefäßen, Berstgefahr wegen des hohen Dampfdruckes. 
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Zu vermeidende Bedingungen Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
Unverträgliche Materialien: Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
Gefährliche Zersetzungsprodukte: keine gefährlichen Zersetzungsprodukte bekannt 
 
11. TOXIKOLOGISCHE ANGABEN 
Angaben zu toxikologischen Wirkungen 
Akute Toxizität: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

Einstufungsrelevante LD/LC50 -Werte:  
1330-20-7 Xylol (Isomerengemisch)  
Oral LD50 8700 mg/kg (rat) 
Dermal LD50 2000 mg/kg (rbt) 
Inhalativ LC50/4 h 6350 mg/l (rat) 
100-41-4 Ethylbenzol  
Oral LD50 3500 mg/kg (rat) 
Dermal LD50 17800 mg/kg (rbt) 

Primäre Reizwirkung: 
Ätz-/Reizwirkung auf die Haut Leichte Reizwirkung möglich. 
Schwere Augenschädigung/-reizung Leichte Reizwirkung möglich 
Sensibilisierung der Atemwege/Haut  
Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden verursachen. 
Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
Zusätzliche toxikologische Hinweise: 
Nicht reizend am Auge von Kaninchen (OECD-Prüfrichtlinie 405) 
CMR-Wirkungen (krebserzeugende, erbgutverändernde u nd fortpflanzungsgefährdende Wirkung) 
Keimzell-Mutagenität  Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
Karzinogenität  Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
Reproduktionstoxizität  Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Expo sition 
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Ex position 
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
Aspirationsgefahr  Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
 
12. UMWELTBEZOGENE ANGABEN 
Toxizität 
Aquatische Toxizität: Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.  
Persistenz und Abbaubarkeit Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
Bioakkumulationspotenzial Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
Mobilität im Boden Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
Weitere ökologische Hinweise: 
Allgemeine Hinweise: 
Wassergefährdungsklasse 2 (Selbsteinstufung): wassergefährdend 
Nicht in das Grundwasser, in Gewässer oder in die Kanalisation gelangen lassen. 
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
PBT: Nicht anwendbar. 
vPvB: Nicht anwendbar. 
Andere schädliche Wirkungen Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar 
 

13. HINWEISE ZUR ENTSORGUNGHinweise zur Entsorgung 
Verfahren der Abfallbehandlung   
Empfehlung: 
Muss unter Beachtung der behördlichen Vorschriften einer hierfür zugelassenen 
Sonderabfallverbrennungsanlage zugeführt werden. 
Abfallschlüsselnummer: 08 04 09* 
Ungereinigte Verpackungen: 
Empfehlung: Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. 
 
14. ANGABEN ZUM TRANSPORT 

UN-Nummer  
ADR, ADN, IMDG, IATA    entfällt 
Ordnungsgemäße UN -Versandbezeichnung  
ADR, ADN, IMDG     entfällt  
IATA      Not regulated 
Transportgefahrenklassen  
ADR, ADN, IMDG, IATA 
Klasse      entfällt 
Verpackungsgruppe  
ADR, IMDG, IATA     entfällt 
Umweltgefahren:  
Marine pollutant:  Nein 
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Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den  
Verwender  Nicht anwendbar. 
Massengutbeförderung gemäß Anhang II des  
MARPOL-Übereinkommens und gemäß 
IBC-Code  Nicht anwendbar. 
Transport/weitere Angaben:  Kein Gefahrgut gemäß den Bestimmungen von 

Abschnitten 2.2.41.1.5 des ADR, 2.4.2.2.2.1 des 
IMDG und 3.4.1.1.2.1 des IATA, da das Podukt fest 
ist und seine Abbrandgeschwindigkeit kleiner als 2,2 
mm/s ist. 

UN "Model Regulation":                                        entfällt 
 
15. RECHTSVORSCHRIFTEN 
Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umwelt schutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff  oder das 
Gemisch 
Richtlinie 2012/18/EU 
Namentlich aufgeführte gefährliche Stoffe - ANHANG I Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten. 
VERORDNUNG (EG) Nr. 1907/2006 ANHANG XVII Beschränkungsbedingungen: 20, 56a 
Nationale Vorschriften: 
Französische Verordnung (Dekret Nr. 2011-321):  Klasse A+ 
Stoffsicherheitsbeurteilung:  Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde durchgeführt. 
 
16. SONSTIGE ANGABEN 
Relevante Sätze 
H225 Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar. 
H226 Flüssigkeit und Dampf entzündbar. 
H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein. 
H312 Gesundheitsschädlich bei Hautkontakt. 
H315 Verursacht Hautreizungen. 
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
H318 Verursacht schwere Augenschäden. 
H319 Verursacht schwere Augenreizung. 
H332 Gesundheitsschädlich bei Einatmen. 
H334 Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden verursachen. 
H335 Kann die Atemwege reizen. 
H351 Kann vermutlich Krebs erzeugen. 
H373 Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition. 
H400 Sehr giftig für Wasserorganismen. 
H410 Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung. 
 
Abkürzungen und Akronyme: 
ADR: Accord européen sur le transport des marchandises dangereuses par Route (European Agreement concerning the 
International Carriage of Dangerous Goods by Road) 
IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods  
IATA: International Air Transport Association 
GHS: Globally Harmonised System of Classification and Labelling of Chemicals  
EINECS: European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances  
ELINCS: European List of Notified Chemical Substances 
CAS: Chemical Abstracts Service (division of the American Chemical Society)  
LC50: Lethal concentration, 50 percent 
LD50: Lethal dose, 50 percent 
PBT: Persistent, Bioaccumulative and Toxic 
vPvB: very Persistent and very Bioaccumulative 
Flam. Liq. 2: Entzündbare Flüssigkeiten  Kategorie 2 
Flam. Liq. 3: Entzündbare Flüssigkeiten - Kategorie 3 
Acute Tox. 4: Akute Toxizität - Kategorie 4 
Skin Irrit. 2: Hautreizende/-ätzende Wirkung - Kategorie 2 
Eye Dam. 1: Schwere Augenschädigung/Augenreizung - Kategorie 1 
Eye Irrit. 2: Schwere Augenschädigung/Augenreizung - Kategorie 2 
Resp. Sens. 1: Sensibilisierung der Atemwege - Kategorie 1 
Skin Sens. 1: Sensibilisierung der Haut - Kategorie 1 
Skin Sens. 1A: Sensibilisierung der Haut - Kategorie 1A 
Carc. 2: Karzinogenität - Kategorie 2 
STOT SE 3: Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition) - Kategorie 3 
STOT RE 2: Spezifische Zielorgan-Toxizität (wiederholte Exposition) - Kategorie 2 
Asp. Tox. 1: Aspirationsgefahr - Kategorie 1 
Aquatic Acute 1: Gewässergefährdend - akut gewässergefährdend - Kategorie 1 
Aquatic Chronic 1: Gewässergefährdend - langfristig gewässergefährdend - Kategorie 1 
 
Dieses Datenblatt ist besonders in Übereinstimmung mit den europäischen Verordnungen 1907/2006/EG, 1272/2008/EG und 
ihrer Änderungen ; es ist nach dem Anhang II der europäischen Verordnung 453/2010/EG aufgesetzt. 
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Die hier gemachten Angaben sollen das Produkt im Hinblick auf die erforderlichen Sicherheitsvorkehrungen beschreiben, 
sie dienen nicht dazu bestimmte Eigenschaften zuzusichern und basieren auf dem heutigen Stand unserer Kenntnisse. 
Haftung ausgeschlossen. 
 
 
Anhang: Expositionsszenarium 1 
 
· Bezeichnung  : 4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat 
· Kurzbezeichnung  des Expositionsszenariums  
Industrielle Verwendung für Hartschaum, Beschichtungen und Kleb- und Dichtstoffe 
Professionelle Endanwendung in Hartschaum, Beschichtungen, Kleb- und Dichtstoffen und anderen 
Verbundwerkstoffen 
Verbraucher Endanwendung in Hartschaum, Beschichtung und Kleb- und Dichtstoffen 
· Verwendungssektor 
SU3 Industrielle Verwendungen: Verwendungen von Stoffen als solche oder in Zubereitungen an Industriestandorten 
SU22 Gewerbliche Verwendungen: Öffentlicher Bereich (Verwaltung, Bildung, Unterhaltung, Dienstleistungen, Handwerk) 
SU21 Verbraucherverwendungen: Private Haushalte / Allgemeinheit / Verbraucher 
· Produktkategorie 
PC1 Klebstoffe, Dichtstoffe 
PC9a Beschichtungen und Farben, Verdünner, Farbentferner 
PC32 Polymerzubereitungen und -verbindungen 
· Prozesskategorie  
PROC4 Verwendung in Chargen- und anderen Verfahren (Synthese), bei denen die Möglichkeit einer Exposition besteht 
PROC5 Mischen oder Vermengen in Chargenverfahren zur Formulierung von Zubereitungen und Erzeugnissen (mehrfacher 
und/oder erheblicher Kontakt) 
PROC7 Industrielles Sprühen 
PROC8a Transfer des Stoffes oder der Zubereitung (Beschickung/Entleerung) aus/in Gefäße/große Behälter in nicht speziell für 
nur ein Produkt vorgesehenen Anlagen 
PROC8b Transfer des Stoffes oder der Zubereitung (Beschickung/Entleerung) aus/in Gefäße/große Behälter in speziell für nur 
ein Produkt vorgesehenen Anlagen 
PROC9 Transfer des Stoffes oder der Zubereitung in kleine Behälter (spezielle Abfüllanlage, einschließlich Wägung) 
PROC15 Verwendung als Laborreagenz 
· Umweltfreisetzungskategorie  
ERC5 Industrielle Verwendung mit Einschluss in oder auf einer Matrix 
ERC8c Breite dispersive Innenverwendung mit Einschluss in oder auf einer Matrix 
ERC8f Breite dispersive Außenverwendung mit Einschluss in oder auf einer Matrix 
ERC2 Formulierung von Zubereitungen 
· Verwendungsbedingungen  Entsprechend Gebrauchsanweisung. 
· Dauer und Häufigkeit  
Bis zu 8 Stunde(n) pro Tag 
Für Verbraucher Endanwendung in Hartschaum, Farben und Klebstoffen : 
1 Tag pro Jahr 
Exponierte Hautfläche : 2 cm ² 
· Physikalische Parameter 
· Physikalischer Zustand  Flüssigkeit 
· Konzentration des Stoffes im Gemisch  Reinstoff. 
· Sonstige Verwendungsbedingungen  
· Sonstige Verwendungsbedingungen mit Einfluss auf di e Umweltexposition  
Verdünnungsfaktor im Süßwasser : 10 
Verdünnungsfaktor im Meerwasser : 100 
· Sonstige Verwendungsbedingungen mit Einfluss auf di e Arbeitnehmerexposition  
Berührung mit der Haut und den Augen vermeiden. 
Innenanwendung. 
Außenanwendung. 
Gas/Dampf/Aerosol nicht einatmen. 
· Sonstige Verwendungsbedingungen mit Einfluss auf di e Verbraucherexposition  
Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 
· Sonstige Verwendungsbedingungen mit Einfluss auf di e Verbraucherexposition während der 
Nutzungsdauer des Erzeugnisses 
Nicht anwendbar 
Risikomanagementmaßnahmen 
· Arbeitnehmerschutz 
Eine gute allgemeine Grundbelüftung sicherstellen (nicht weniger als 3 bis 5 Luftwechsel pro Stunde). 
Mit Abzügen an den Emissionsorten versehen. An Materialtransferpunkten und anderen Öffnungen Absaugvorrichtungen 
vorsehen. In Abzugsschrank oder unter Absaugvorrichtung handhaben. 
Wenn technische Kontrollen / organisatorische oben nicht machbar sind, nach PSA annehmen: tragen Sie eine 
Atemschutzmaske nach EN 140 mit Typ A Filter oder besser. 
Geeigneten Augenschutz und Handschuhe tragen. Geeignete Anzüge tragen, um eine Hautexposition zu vermeiden 
· Organisatorische Schutzmaßnahmen 
Tätigkeiten nur durch Fachpersonal oder autorisiertes Personal durchführen lassen. 
· Technische Schutzmaßnahmen 
Für geeignete Absaugung an den Verarbeitungsmaschinen sorgen. 
Nur im Abzug arbeiten. 
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Für gute Belüftung/Absaugung am Arbeitsplatz sorgen. 
· Persönliche Schutzmaßnahmen  
Gase/Dämpfe/Aerosole nicht einatmen. 
Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. 
Dichtschließende Schutzbrille. 
Bei kurzzeitiger oder geringer Belastung Atemfiltergerät; bei intensiver bzw. längerer Exposition 
umluftunabhängiges Atemschutzgerät verwenden. 
Kurzzeitig Filtergerät: 
Filter A2B2-P3 
Handschuhe aus Butylkautschuk, Nitrilkautschuk oder Polychloropren von besseren Qualität. Die Auswahl eines geeigneten 
Handschuhs ist nicht nur vom Material, sondern auch von weiteren Qualitätsmerkmalen abhängig und von Hersteller zu 
Hersteller unterschiedlich. Da das Produkt eine Zubereitung aus mehreren Stoffen darstellt, ist die Beständigkeit von 
Handschuhmaterialen nicht vorausberechenbar und muss deshalb vor dem Einsatz überprüft werden. 
Arbeitsschutzkleidung 
· Maßnahmen zum Verbraucherschutz  
Ausreichende Kennzeichnung sicherstellen. 
Unter Verschluss und für Kinder unzugänglich aufbewahren. 
Schutzhandschuhe 
Dichtschließende Schutzbrille. 
· Umweltschutzmaßnahmen 
· Luft  Keine besonderen Maßnahmen erforderlich. 
· Wasser  Nicht in das Grundwasser, in Gewässer oder in die Kanalisation gelangen lassen. 
· Boden  Das Eindringen in den Boden ist zu verhindern. 
· Entsorgungsmaßnahmen  Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. 
· Entsorgungsverfahren 
Darf nicht zusammen mit Hausmüll entsorgt werden. Nicht in die Kanalisation gelangen lassen. 
· Expositionsprognose  
· Arbeiter (dermal)  
Die höchste zu erwartende dermale Exposition beträgt 5,0 mg / kg / Tag. 
(Schätzung nach EASE) 
· Arbeiter (Inhalation)  Die höchste zu erwartende inhalative Exposition beträgt 0,05 ppm. 
· Umwelt 
Die höchste zu erwartende Umweltexposition beträgt für den Boden : 0,27 mg/kg (Trockengewicht) 
Die höchste zu erwartende Umweltexposition beträgt für Oberflächengewässer 0,0687 mg / L. 
Die höchste zu erwartende Umweltexposition beträgt für Meerwasser : 0,000543 mg/L 
· Verbraucher  
Die höchste zu erwartende inhalative Verbraucherexposition beträgt 0,020 ppm. 
Die höchste zu erwartende dermale Verbraucherexposition beträgt 0,069 mg / kg / Tag. 
(Consexpo-Modell) 
· Leitlinien für nachgeschaltete Anwender  
Zur Risikobewertung können die von der ECHA empfohlenen Werkzeuge genutzt werden. 
 
 
Anhang: Expositionsszenarium 2 
 
· Bezeichnung : Xylol, Isomergemisch 
· Kurzbezeichnung des Expositionsszenariums 
Industrielle Verwendung für Hartschaum, Beschichtungen und Kleb- und Dichtstoffe 
Professionelle Endanwendung in Hartschaum, Beschichtungen, Kleb- und Dichtstoffen und anderen 
Verbundwerkstoffen 
Verbraucher Endanwendung in Hartschaum, Beschichtung und Kleb- und Dichtstoffen 
· Verwendungssektor  
SU3 Industrielle Verwendungen: Verwendungen von Stoffen als solche oder in Zubereitungen an Industriestandorten 
SU21 Verbraucherverwendungen: Private Haushalte / Allgemeinheit / Verbraucher 
SU22 Gewerbliche Verwendungen: Öffentlicher Bereich (Verwaltung, Bildung, Unterhaltung, Dienstleistungen, Handwerk) 
SU3 Industrielle Verwendungen: Verwendungen von Stoffen als solche oder in Zubereitungen an Industriestandorten 
SU22 Gewerbliche Verwendungen: Öffentlicher Bereich (Verwaltung, Bildung, Unterhaltung, Dienstleistungen, Handwerk) 
SU21 Verbraucherverwendungen: Private Haushalte / Allgemeinheit / Verbraucher 
· Produktkategorie  
PC1 Klebstoffe, Dichtstoffe 
PC32 Polymerzubereitungen und -verbindungen 
· Prozesskategorie  
PROC4 Verwendung in Chargen- und anderen Verfahren (Synthese), bei denen die Möglichkeit einer Exposition besteht 
PROC5 Mischen oder Vermengen in Chargenverfahren zur Formulierung von Zubereitungen und Erzeugnissen  
(mehrfacher und/oder erheblicher Kontakt) 
PROC7 Industrielles Sprühen 
PROC8a Transfer des Stoffes oder der Zubereitung (Beschickung/Entleerung) aus/in Gefäße/große Behälter in nicht speziell für 
nur ein Produkt vorgesehenen Anlagen 
PROC8b Transfer des Stoffes oder der Zubereitung (Beschickung/Entleerung) aus/in Gefäße/große Behälter in speziell für nur 
ein Produkt vorgesehenen Anlagen 
PROC9 Transfer des Stoffes oder der Zubereitung in kleine Behälter (spezielle Abfüllanlage, einschließlich Wägung) 
PROC15 Verwendung als Laborreagenz 
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· Umweltfreisetzungskategorie 
ERC2 Formulierung von Zubereitungen 
ERC5 Industrielle Verwendung mit Einschluss in oder auf einer Matrix 
ERC8c Breite dispersive Innenverwendung mit Einschluss in oder auf einer Matrix 
ERC8f Breite dispersive Außenverwendung mit Einschluss in oder auf einer Matrix 
· Beschreibung der im Expositionsszenarium berücksich tigten Tätigkeiten/Verfahren  
Siehe Abschnitt 1 im Anhang zum Sicherheitsdatenblatt. 
· Verwendungsbedingungen 
Branchenübliche Anwendung entsprechend Abschnitt 1. 
Entsprechend Gebrauchsanweisung. 
· Dauer und Häufigkeit  
SU3 und SU22 : 
bis 8 Std. pro Tag, 300 Tag(e) pro Jahr 
SU21, PC1 (Klebstoffe, Dichtungsmittel) : 
bis 1 Mal pro Tag, 365 Tag(e) pro Jahr 
Umfasst Konzentrationen bis zu 25 % 
Exponierte Hautfläche (Hände) : bis 35,73 cm ² 
Benutzte Mengen bis 75 g pro Anwendung 
Umfasst die Anwendung in einem Raum von 20 m³ 
Umfasst Exposition bis zu 1 Std. pro Ereignis 
· Physikalische Parameter  
· Physikalischer Zustand  flüssig 
· Konzentration des Stoffes im Gemisch  Reinstoff. 
· Sonstige Verwendungsbedingungen  
· Sonstige Verwendungsbedingungen mit Einfluss auf di e Umweltexposition  
Verdünnungsfaktor im Süßwasser : 10 
Verdünnungsfaktor im Meerwasser : 100 
· Sonstige Verwendungsbedingungen mit Einfluss auf di e Arbeitnehmerexposition  
Innenanwendung. 
Außenanwendung. 
Gas/Dampf/Aerosol nicht einatmen. 
Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden. 
Berührung mit der Haut vermeiden. 
· Sonstige Verwendungsbedingungen mit Einfluss auf di e Verbraucherexposition 
Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 
· Sonstige Verwendungsbedingungen mit Einfluss auf di e Verbraucherexposition während der 
Nutzungsdauer des Erzeugnisses 
Verarbeitungstemperatur: Raumtemperatur 
· Risikomanagementmaßnahmen  
· Arbeitnehmerschutz  
SU3 : 
Direkten Kontakt mit der Haut vermeiden. Potenzielle Bereiche für indirekten Hautkontakt Identifizieren. 
Handschuhe (EN 374) tragen, wenn die Gefahr Berührung der Substanz mit der Haut besteht. Die Verunreinigungen Mengen 
direkt nach dem Aufkommen entfernen. Kontamination der Haut sofort abwaschen. Eine grundlegende Ausbidung des 
Personals machen, so daß die Exposition gemindert wird und dass schließlich die Hautprobleme gemeldet werden. Andere 
Maßnahmen für den Schutz der Haut wie wasserdichte Kleidung und eine Schutzmaske bei Tätigkeiten mit hoher Verbreitung, 
die zu der voraussichtlichen erheblichen Freisetzung von Aerosolen (z.B. Versprühung) führen, sind erforderlich. 
Mischverfahren (geschlossene Systeme) : eine genügende Belüftung (nicht weniger von 3 bis 5 Luftwechsel pro Stunde) 
gewährleisten. 
Vorbereitung des Materials für Mischungsanwendungen (offene Systeme) : eine genügende Lüftung (10 bis 15 Luftwechsel pro 
Stunde) gewährleisten. 
Versprühung (automatisch / robotisch) : in einem belüfteten Kabine mit Laminar-Luftstrom durchführen. 
Versprühung: eine genügende kontrolierte Lüftung (10 bis 15 Luftwechsel pro Stunde) gewährleisten. 
Atemschutz (EN 140 mit Typ A Filter oder besser) tragen. 
Rollen-, Sprüh- oder Fließbeschichtung : zusätzliche Belüftung, wo die Emissionen entstehen. 
Lagerung mit gelegentlicher kontrollierter Exposition: Substanz in einem geschlossenen System aufbewahren. 
Reinigung : eine genügende kontrollierte Belüftung (von 10 bis 15 Luftwechsel pro Stunde) gewährleisten. 
SU22 : 
Direkten Kontakt mit der Haut vermeiden. Potenzielle Bereiche für indirekten Hautkontakt Identifizieren. 
Handschuhe (EN 374) tragen, wenn die Gefahr Berührung der Substanz mit der Haut besteht. Die Verunreinigungen Mengen 
direkt nach dem Aufkommen entfernen. Kontamination der Haut sofort abwaschen. Eine grundlegende Ausbildung des 
Personals machen, so dass die Exposition gemindert wird und dass schließlich die Hautprobleme gemeldet werden. Andere 
Maßnahmen für den Schutz der Haut wie wasserdichte Kleidung und eine Schutzmaske bei Tätigkeiten mit hoher Verbreitung, 
die zu der voraussichtlichen erheblichen Freisetzung von Aerosolen (z.B. Versprühen) führen, sind erforderlich. 
Vorbereitung des Materials für Innen-Anwendungen : eine genügende Lüftung (10 bis 15 Luftwechsel pro Stunde) 
gewährleisten; Expositionen länger als eine Stunde vermeiden. 
Vorbereitung des Materials für Außen-Anwendungen: auf Außenanwendung achten; Expositionen länger als eine Stunde 
vermeiden. 
Rollen-, Sprüh- oder Fließbeschichtung für Innen-Anwendungen : eine genügende kontrollierte Lüftung  (10 bis 15 Luftwechsel 
pro Stunde) gewährleisten; Atemschutz (EN 140 mit Typ A Filter oder besser) tragen. 
Rollen-, Sprüh- oder Fließbeschichtung für Außen-Anwendungen: auf Außenanwendung achten; 
Atemschutz (EN 140 mit Typ A Filter oder besser) tragen. 
Versprühen in Innenräumen: in einer belüfteten Kabine mit Laminar-Luftstrom durchführen. 
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Versprühen in Außenräumen: auf Außenanwendung achten; Expositionen länger als 4 Stunden vermeiden. 
Atem/Gesichtsschutz (EN 136 mit Typ A Filter oder besser) tragen. 
Reinigung und Instandsetzung: bevor Reinigung und Instandsetzung Geräte ausschalten; 
Expositionen länger als 4 Stunden vermeiden. 
Lagerung mit gelegentlicher kontrollierter Exposition : Substanz in einem geschlossenen System aufbewahren; eine genügende 
kontrollierte Lüftung (10 bis 15 Luftwechsel pro Stunde) gewährleisten. 
Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen. 
· Organisatorische Schutzmaßnahmen 
SU3 und SU 22 : 
Industrieschlamm nicht in natürliche Böden ausbringen. 
Klärschlamm muss verbrannt, gespeichert oder verarbeitet werden. 
Tätigkeiten nur durch Fachpersonal oder autorisiertes Personal durchführen lassen. 
· Technische Schutzmaßnahmen 
Für gute Belüftung/Absaugung am Arbeitsplatz sorgen. 
Für geeignete Absaugung an den Verarbeitungsmaschinen sorgen. 
Emissionsgrenze beachten. 
· Persönliche Schutzmaßnahmen  
Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. 
Handschuhe (EN 374) tragen. Wenn die Kontamination der Hände wahrscheinlich ist, Kontamination der Haut sofort 
abwaschen. 
Gase/Dämpfe/Aerosole nicht einatmen. 
Bei kurzzeitiger oder geringer Belastung Atemfiltergerät; bei intensiver bzw. längerer Exposition umluftunabhängiges 
Atemschutzgerät verwenden. 
Atemschutz (EN 140 mit Typ A Filter oder besser) tragen. 
Berührung mit der Haut vermeiden. 
Arbeitsschutzkleidung 
· Maßnahmen zum Verbraucherschutz  
Ausreichende Kennzeichnung sicherstellen. 
Schutzhandschuhe 
Dichtschließende Schutzbrille. 
Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 
Unter Verschluss und für Kinder unzugänglich aufbewahren. 
· Umweltschutzmaßnahmen 
· Luft  Keine besonderen Maßnahmen erforderlich. 
· Wasser  
Nicht in die Kanalisation gelangen lassen. 
Abwasserbehandlung am Standort (vor Freisetzung in Wasser), um die gewünschte Reinigung zu erreichen: 93,6 % 
Nicht in das Grundwasser, in Gewässer oder in die Kanalisation gelangen lassen. 
· Boden  Das Eindringen in den Boden ist zu verhindern. 
· Entsorgungsmaßnahmen  
Industrieschlamm nicht in natürliche Böden ausbringen. 
Sicherstellen, dass Abfall gesammelt und zurückgehalten wird. 
· Entsorgungsverfahren 
Darf nicht zusammen mit Hausmüll entsorgt werden. Nicht in die Kanalisation gelangen lassen. 
· Leitlinien für nachgeschaltete Anwender  
Zur Risikobewertung können die von der ECHA empfohlenen Werkzeuge genutzt werden. 
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Sicherheitsdatenblatt 
gemäß 1907/2006/EG, Artikel 31 

Handelsname: 

Meinl Elastisch Abdichten & Verfugen färbig 
 
 
1. BEZEICHNUNG DES STOFFES/DER ZUBEREITUNG UND DES UNTERNEHMENS 
Meinl Elastisch Abdichten & Verfugen ist ein hochwertiger, schnellhärtender, elastischer 1-Komponenten Spezialdichtstoff. 
 
Verwendungssektor 
SU3 Industrielle Verwendungen: Verwendungen von Stoffen als solche oder in Zubereitungen an Industriestandorten 
SU22 Gewerbliche Verwendungen: Öffentlicher Bereich (Verwaltung, Bildung, Unterhaltung, Dienstleistungen, Handwerk) 
Produktkategorie  PC1 Klebstoffe, Dichtstoffe 
Prozesskategorie  PROC10 Auftragen durch Rollen oder Streichen 
Umweltfreisetzungskategorie  
ERC5 Industrielle Verwendung mit Einschluss in oder auf einer Matrix 
ERC8c Breite dispersive Innenverwendung mit Einschluss in oder auf einer Matrix 
ERC8f Breite dispersive Außenverwendung mit Einschluss in oder auf einer Matrix 
 
Firmenbezeichnung: 
Wilhelm Meinl GesmbH 
A-4632  Pichl b. Wels, Inn 21 
Tel.: 07249-48646 Fax-DW 20 
Im Notfall: Vergiftungsinformationszentrale Wien 01-4064343 
 
2. MÖGLICHE GEFAHREN 
Einstufung des Stoffs oder Gemischs: 
Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
Das Produkt ist gemäß CLP-Verordnung nicht eingestuft. 
 
Kennzeichnungselemente: 
Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 Entfällt 
Gefahrenpiktogramme Entfällt 
Signalwort Entfällt 
Gefahrenhinweise Entfällt 
Sonstige Gefahren: 
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
PBT:   Nicht anwendbar. 
vPvB: Nicht anwendbar. 
 
3. ZUSAMMENSETZUNG/ANGABEN ZU BESTANDTEILEN 
Chemische Charakterisierung: Gemische 
Beschreibung: Kleb- und Dichtstoff auf Basis von MS-Hybrid-Polymer 
Gefährliche Inhaltsstoffe: Entfällt. 
Zusätzliche Hinweise: Entfällt. 
 
4. ERSTE-HILFE-MASSNAHMEN 
Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 
Allgemeine Hinweise: Keine besonderen Maßnahmen erforderlich. 
Nach Einatmen:  Frischluftzufuhr, bei Beschwerden Arzt aufsuchen. 
Nach Hautkontakt:  Mit viel Wasser oder Wasser und Seife  waschen. Bei Hautreizung oder -ausschlag ärztlichen Rat 
einholen (wenn möglich Etikett vorzeigen). 
Nach Augenkontakt:  Augen bei geöffnetem Lidspalt mehrere Minuten mit fließendem Wasser spülen. Bei anhaltenden 
Beschwerden Arzt konsultieren.  
Nach Verschlucken:  Reichlich Wasser nachtrinken. Unverzüglich Arzt hinzuziehen. Verpackung oder Etikett vorzeigen. 
Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome  und Wirkungen 
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbeha ndlung 
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
 
5. MASSNAHMEN ZUR BRANDBEKÄMPFUNG 
Löschmittel 
Geeignete Löschmittel: CO2, Löschpulver oder Wassersprühstrahl. Größeren Brand mit Wassersprühstrahl oder 
alkoholbeständigem Schaum bekämpfen. 
Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahre n 
Beim Erhitzen oder im Brandfalle Bildung giftiger Gase möglich. 
Hinweise für die Brandbekämpfung 
Besondere Schutzausrüstung: 
Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen. 
Vollschutzanzug tragen. 
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6. MASSNAHMEN BEI UNBEABSICHTIGTER FREISETZUNG 
Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstu ngen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 
Persönliche Schutzkleidung tragen. 
Für ausreichende Lüftung sorgen. 
Umweltschutzmaßnahmen:  Nicht in die Kanalisation/Oberflächenwasser/Grundwasser gelangen lassen. 
Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung :  
Mechanisch aufnehmen. 
Kontaminiertes Material als Abfall nach Abschnitt 13 entsorgen. 
Verweis auf andere Abschnitte 
Informationen zur persönlichen Schutzausrüstung siehe Abschnitt 8. 
Informationen zur Entsorgung siehe Abschnitt 13. 
Informationen zur sicheren Handhabung siehe Abschnitt 7. 
 
7. HANDHABUNG UND LAGERUNG 
Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 
Die allgemeinen Hygienemaßnahmen im Umgang mit Chemikalien sind anzuwenden. 
Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz: 
Allgemeine Regeln des vorbeugenden Brandschutzes beachten. 
Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksicht igung von Unverträglichkeiten 
Lagerung:  
Anforderung an Lagerräume und Behälter: Produkt nur in Originalverpackung und geschlossen lagern. 
Zusammenlagerungshinweise: Getrennt von Lebensmitteln lagern.  
Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen: 
An einem kühlen, gut gelüfteten Ort lagern. Vor Feuchtigkeit schützen. 
Lagerklasse: 
VbF-Klasse:  Entfällt 
Spezifische Endanwendungen Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
 
8. BEGRENZUNG UND ÜBERWACHUNG DER EXPOSITION/PERSÖN LICHE SCHUTZAUSRÜSTUNG 
Zusätzliche Hinweise zur Gestaltung technischer Anl agen: Keine weiteren Angaben, siehe Abschnitt 7. 
Zu überwachende Parameter 
Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu überwach enden Grenzwerten:  Das Produkt enthält keine relevanten Mengen 
von Stoffen mit arbeitsplatzbezogenen, zu überwachenden Grenzwerten.  
Zusätzliche Hinweise: Als Grundlage dienten die bei der Erstellung gültigen Listen. 
Begrenzung und Überwachung der Exposition 
Persönliche Schutzausrüstung:  
Allgemeine Schutz- und Hygienemaßnahmen: Die üblichen Vorsichtsmaßnahmen beim Umgang mit Chemikalien sind zu 
beachten. Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen.  
Atemschutz: Bei guter Raumbelüftung nicht erforderlich. 
Handschutz: Das Handschuhmaterial muss undurchlässig und beständig gegen das Produkt / den Stoff / die Zubereitung sein. 
Handschuhmaterial 
Die Auswahl eines geeigneten Handschuhs ist nicht nur vom Material, sondern auch von weiteren Qualitätsmerkmalen 
abhängig und von Hersteller zu Hersteller unterschiedlich. Da das Produkt eine Zubereitung aus mehreren Stoffen darstellt, ist 
die Beständigkeit von Handschuhmaterialen nicht vorausberechenbar und muß deshalb vor dem Einsatz überprüft werden. 
Nitrilkautschuk 
Naturkautschuk (Latex) 
Handschuhe aus PVA 
Durchdringungszeit des Handschuhmaterials 
Die genaue Durchbruchzeit ist beim Schutzhandschuhhersteller zu erfahren und einzuhalten. 
Augenschutz: Beim Umfüllen Schutzbrille empfehlenswert. 
Körperschutz: Leichte Arbeitsschutzkleidung empfohlen. 
 
9. PHYSIKALISCHE UND CHEMISCHE EIGENSCHAFTEN 
Allgemeine Angaben  
Form:   pastös 
Farbe:   gemäß Produktbezeichnung 
Geruch:   charakteristisch 
Zustandsänderung 
Siedepunkt/Siedebereich (in °C):  nicht bestimmt 
Schmelzpunkt/Schmelzbereich (in °C):  nicht bestimmt 
Flammpunkt (in °C):   nicht bestimmt 
Selbstentzündlichkeit:   Das Produkt ist nicht selbstentzündlich. 
Explosionsgefahr:   Das Produkt ist nicht explosionsgefährlich. 
Dichte bei 20 °C:   1,6 g/cm³ 
Löslichkeit in / Mischbarkeit mit Wasser:  nicht mischbar, nicht löslich 
Lösemittelgehalt: 
Organische Lösemittel:   0,0 % 
VOC (EU)   0,00 % 
Sonstige Angaben:  Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
 
10. STABILITÄT UND REAKTIVITÄT 
Reaktivität 
Chemische Stabilität 
Thermische Zersetzung / zu vermeidende Bedingungen:  
Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Verwendung. 
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Möglichkeit gefährlicher Reaktionen: Keine gefährlichen Reaktionen bekannt. 
Zu vermeidende Bedingungen: Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
Unverträgliche Materialien: Kontakt mit anderen Chemikalien vermeiden. 
Gefährliche Zersetzungsprodukte: Keine gefährlichen Zersetzungsprodukte bekannt. 
 
11. TOXIKOLOGISCHE ANGABEN 
Angaben zu toxikologischen Wirkungen 
Akute Toxizität:  
Primäre Reizwirkung:   
Ätz-/Reizwirkung auf die Haut Keine Reizwirkung bekannt. 
Schwere Augenschädigung/-reizung Keine Reizwirkung bekannt. 
Sensibilisierung der Atemwege/Haut Keine sensibilisierende Wirkung bekannt. 
Zusätzliche toxikologische Hinweise:   
Bei sachgemäßem Umgang und bestimmungsgemäßer Verwendung verursacht das Produkt nach  
unseren Erfahrungen und den uns vorliegenden Informationen keine gesundheitsschädlichen Wirkungen. 
Das Produkt ist nicht kennzeichnungspflichtig aufgrund des Berechnungsverfahrens der 
„Allgemeinen Einstufungsrichtlinie für Zubereitungen der EG“ in der letztgültigen Fassung. 
 
12. UMWELTSPEZIFISCHE ANGABEN 
Toxizität 
Aquatische Toxizität: Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
Persistenz und Abbaubarkeit nicht leicht biologisch abbaubar 
Bioakkumulationspotenzial Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
Mobilität im Boden Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
Weitere ökologische Hinweise: 
Allgemeine Hinweise:  
Wassergefährdungsklasse 1 (Selbsteinstufung): schwach wassergefährdend 
Nicht unverdünnt bzw. in größeren Mengen in das Grundwasser, in Gewässer oder in die Kanalisation gelangen lassen. 
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
PBT: Nicht anwendbar. 
vPvB: Nicht anwendbar. 
Andere schädliche Wirkungen Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
 
13. HINWEISE ZUR ENTSORGUNG 
Verfahren der Abfallbehandlung: 
Empfehlung: 
Kleinere Mengen können gemeinsam mit Hausmüll deponiert werden. 
 
Europäischer Abfallkatalog: 
08 04 10: Klebstoff- und Dichtmassenabfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 08 04 09 fallen. 
15 01 01: Verpackungen aus Papier und Pappe 
15 01 02: Verpackungen aus Kunststoff 
 
Ungereinigte Verpackungen: 
Empfehlung:  Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. 
 
14. ANGABEN ZUM TRANSPORT 
UN-Nummer 
ADR, ADN, IMDG, IATA    Entfällt 
Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung   
ADR, ADN, IMDG, IATA  Entfällt 
Transportgefahrenklassen 
ADR, ADN, IMDG, IATA 
Klasse  Entfällt 
Verpackungsgruppe 
ADR, IMDG, IATA  Entfällt 
Umweltgefahren 
Marine pollutant  Nein 
Besondere Vorsichtsmaßnahmen für 
den Verwender  Nicht anwendbar 
Massengutbeförderung gemäß Anhang 
II des MARPOL-Übereinkommens 73/78 
und gemäß IBC-Code  Nicht anwendbar 
UN „Model Regulation“       - 
 
15. ANGABEN ZU RECHTSVORSCHRIFTEN 
Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umwelt schutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff  oder das 
Gemisch: 
Richtlinie 2012/18/EU 
Namentlich aufgeführte gefährliche Stoffe - ANHANG I Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten. 
Nationale Vorschriften:  
Klassifizierung nach VbF: Entfällt 
Stoffsicherheitsbeurteilung: Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgeführt. 
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16. SONSTIGE ANGABEN 
Abkürzungen und Akronyme: 
RID: Règlement international concernant le transport des marchandises dangereuses par chemin de fer (Regulations 
Concerning the International Transport of Dangerous Goods by Rail) 
ICAO:  International Civil Aviation Organisation 
ADR:  Accord européen sur le transport des marchandises dangereuses par Route (European Agreement concerning the 
International Carriage of Dangerous Goods by Road) 
IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods 
IATA:  International Air Transport Association 
GHS: Globally Harmonised System of Classification and Labelling of Chemicals 
EINECS: European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances 
ELINCS:  European List of Notified Chemical Substances 
CAS:  Chemical Abstracts Service (division of the American Chemical Society) 
VbF:  Verordnung über brennbare Flüssigkeiten, Österreich (Ordinance on the storage of combustible liquids, Austria) 
VOC: Volatile Organic Compounds (USA, EU) 
 
Die hier gemachten Angaben sollen das Produkt im Hinblick auf die erforderlichen Sicherheitsvorkehrungen beschreiben, 
sie dienen nicht dazu bestimmte Eigenschaften zuzusichern und basieren auf dem heutigen Stand unserer Kenntnisse. 
Haftung ausgeschlossen. 
 


	Profe_PU_7050_LE
	Profe_PU_7050_SDB_01
	conf6542246818724_02
	conf6542186464445_03
	conf6542253483692_04
	CE-ProfePU7050
	conf6542253483692-2

	conf6542292659048_05

